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äusslsche vorftöhe wieder verlustreich
gescheitert.

Eine russische Kavalleriebrigade gesprengt.
—Bei Stobychowa ein feindlicher Sandhügel

genommen.
Starke italienische Angriffe zusammen¬

gebrochen.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 14. Aug. (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 14. August, mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Heeresfront des

Generals der Kavallerie Erzherzog Karl.
Südlich des Dnjestr  keine desondcren Ereignisse.

Auf den Höhen nördlich von Mariampol  wurde
gestern durch unser Feuer eine attackierende russische
Kavalleriebrigade Zersprengt.  Heute in
den Morgenstunden trat der Fernd an der ganzen Front
zwischen dem Dnjestr und der Gegend sndwcstltch von
Zalocze  mit den verbündete » Streitkrästen wieder
in engere Gefechtsfühlung.  Südlich von
Horozauka scheiterte ein russischer Vor-
st o ß. Westlich von Xozowa verjagten  unsere Trup¬
pen brandschatzende Abteilungen , bei Augustowka und
im Raume von Zborow wehrten itnsere Bataillone zahl¬
reiche russische Angriffe ad. Es wurden über 300 Ge¬
fangene eingebracht.

Heeresfront des
Generalfeldmarschalls v. Hindenburg.

Die Armee des Generalobersten v. Boehm-
E r m o l l i schlug südwestlich von P o d ka m i e u einen
durch mehrstündiges Trommelfeuer eingeleiteten und
durch Gebrauch von Gasbomben unterstützten Massen-
«xn 8 r t f f zur  ü ck Das Vorfeld unserer Stellungen
ist von toten und schwerverwnndctcn Russen bedeckt.
Neue Kämpfe  sind im Gange . Bei Rulcwicze am
Stochod scheiterte ein schwacher russischer Vorstoß.
Südlich vom Stobvchwa  wikrde ein vom Feinde be¬
setzter Sand Hügel genommen  und die B e -
sa tzu n g des Stützpunktes gefangen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Starke feindliche Kräfte griffen unsere Stellungen

östlich des B a l o n e t a l e s zwischen Lokvica und der
Wippach siebenmal  an , wurden aber von unseren
Truppen immer wreder vollständig zurückgeschlagcn.
Tie Jnfanterieregimenter Nr . 43 und 43 haben sich wie¬
der glänzend bewährt.

Die Höhen östlich von G ö r z, der Monte San
Gabriele  und der Monte Santo  standen unter
heftigstem Geschützfeuer.

Im Suganer - Abschnitt  brachen zwei
srindlicheÄngriffc  aus dem Civaron in unserem
Feuer zusammen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Nichts von Belang.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Ereignisse zur See.
In der Nacht vom 13. aus den 14. August hat ein

Seeflngzeugqeschwadcr  den Bahnhof Ronckii,
militärische Objekte und Stellungen in Picris,
Fermegliano , Selz irnd San Canziano , sowie eine
feindliche Batterie an der Jsonzomünvung sehr c r-
f o l g r e i ch mit Bomben belegt und viele Voll¬
treffer  erzielt . Alle Flugzeuge sind trotz heftigster
Beschießung unversehrt cingerückt.

Flottenkommando.

Die militärische Lage.
(Von unserer Berliner Abteilung.)

I-. Berlin, 14. Aug. (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln.) Die
schweren englischen A n g riff  e vom 12. und 13.
August sind vollständig ergebnislos  für den Feind
verlaufen. Den einzigen Geländegewinn, etwa 700 Meter
Grabenlänge in vorderster Linie auf der Straße Thiepval-
Pozieres , nahmen unsere Truppen im Gegenangriff in ver¬
gangener Nacht wieder vollständig zurück. Auch ein englischer
Angriff bei Jllemont ist unter schwersten Verlusten zu¬
sammengebrochen. Ein starker französischer Angriff im Gebiet
von Mariecourt-Clery hatte zwar einen kleine Erfolg, wurde
aber nach zuverlässigen Feststellungen mit starken feindlichen
Manuschaftsverlustenbezahlt. Südlich der Somme  fanden
keine besonderen Ereignisse statt. Auch bei Verdun  ist die
Lage unverändert. Alle französischen Bemühungen, uns er¬
neut die Höhenstellungen von Flcury-Thiaumont streitig zu
machen, waren umsonst. Bor allem von Chapitre-Wald bis

Fleury waren die feindlichen Einbußen beträcht¬
lich.  In Flandern warfen feindliche Flieger Brand¬
bomben , um bie Stute  zu zerstören. Diese Versuche
blieben vergeblich, abgesehen davon, daß außer deutschen Mi-
litärpersonen einheimische Zivilisten und deren Gespanne ge¬
rötet wurden.

Im Osten hatte bei der Heeresgruppe des Prinzen
Leopold von Bapern  ein Patrouillenvorstoß von zwei¬
einhalb pommerischen Kompagnien guten Erfolg. Es wurden
mehrere russische Kompagnien völlig zer  -
spr e n g t. Mit nur vier Verwundeten kamen die Unseren
planmäßig wieder zum Ausgangspunkt zurück. Die wichtigen
Bahnstationen hinter der ruffischen Front Paniewetsche und
Siniowka wurden von deutschen Fliegern mit Bomben be¬
legt. Russische Angriffe nördlich der Bahn Kowel - Sarny
wurden abgeschlagen. In der Gegend von Z a r e c z e am
Stochod wurde ein vorgeschobener Teil der russische»
Stellung eingedrückt.  Westlich von L u ck gelang die
völlige Zurückweisung starker russischer Vorstöße. Die plan¬
mäßige Umgruppierung nördlich vom Dnjestr  wurde fort¬
gesetzt. Russische Angriffe bei Zarkow und Konjnchp, die mit
großer Kraft vorgetragen wurden, sind nicht nur zum Schei¬
tern gebracht, sondern dabei auch 300 Gefangene dem Feinde
weggenommen worden. Östlich von Hallisch brach ein wei¬
terer russischer Angriff mit härtesten Ver¬
lusten  zu s a m m e n. Auch südlich des Dnjestr fand die Um¬
gruppierung ihre planmäßige Fortsetzung. In den Kar¬
pathen  war das Wetter recht unsichtig, was die Operationen
l-ehemmte.

Vom Balkan  wird gemeldet, daß der Feind gegen unsere
Stellungen südlich des Doiransees starkes Feuer richtete, was
ebenso erwidert wurde.

Auf dem italienischen Kriegsschauplatz  galten
die feindlichen Anstrengungen weiter dem Ausbau ihres
Raumgewinnes bei Gör z. Trotz siebenmaliger, mit über¬
legenen Kräften angesetzter Vorstöße erreichte der Gegner
nichts, was für die Zähigkeit der österreichischen Verteidiger
spricht. Der feindliche Hauptdruck lag auf dem Plateau von
T o b e r d o, bei der Stellung von Lokvica.

Italiens Torheit.
O Berlin , 12. Aug.

Seit dem angedrohten Wirtschaftskrieg
nach dem Kriege  steht es so: Die Engländer wol¬
len ihn als Mittel zur Schaffung eines „Grötzer-Bri-
tannten " benutzen, und ihre Verbündeten sollen zu
Werkzeugen  dieser selbstsüchtigen Bestrebungen
gepreßt werden. Die Franzosen,  soweit sie in der
Hysterie ihrer Verzweiflung das Augenmaß für Nutzen
und Schaden verloren haben, sind bereit,  sich zu sol¬
chen Werkzeugen herabwürdigen zu lassen, ein anderer
Teil , der die Besonnenheit noch nicht verloren hat , ver¬
weigert die Gefolgschaft. Tie Russen  sagen ent¬
schieden nein.  Sie brauchen sich nicht als willenlose
Sklaven englischer Herrschaftsgelüste mißbrauchen zti
lassen, und sie tun es nicht. Sie wollen nach dem Kriege
an uns verkaufen und von uns kaufen, und deshalb fin¬
den die britischen Werbungen um Hilfe im Wirtschafts¬
kriege in Petersburg und Moskau am wenigsten Gehör.
Wie aber steht es mit Italien?  Auch dies unglück-
liche Land weigert sich, niöchte sich wenigstens weigern,
jedoch wird es von England g i zwun  g e n. Die Kün¬
digung des Handelsvertrages mit uns ist als Ausdruck
tragikomischer Note noch nicht genügend gewürdigt
worden. Niemals hätte die Regierung den Handels¬
krieg gegen uns eröffnet , wenn sie nicht gemutzt
hätte . Sie hat sich um die Kriegserklärung ja nur mit
deshalb herumgedrückt, weil sie sich nicht auch wirtschaft¬
lich aufs Trockene setzen lassen wollte. Wir und Öster¬
reich-Ungarn nahmen vor dem Kriege allein ein Viertel
der gesamten italienischen Ausfuhr auf . Wohin will
Italien seinen Wein, seine Früchte, seine Eier , seine
Rohseide verkaufen, wemr nicht an uns ? Woher will
es sein Eisen, seine Eisenwaren , seine Farbstoffe und
Chemikalien, alle sonstigen unentbehrlichen Jndustrie-
erzeugnisse beziehen, wenn, nicht aus Derrtschland? Kann
ihm Frankreich, dessen Bergwerksindustrie durch den
Krieg zerstört ist, liefern , was es braucht? Das alles
weiß man in Italien , nian hat sich mit Händen und
Fützen gesträubt, uns den Wirtschaftskrieg zu erklären,
aber man wurde von dem englischen Zwingherrn i n
dies Unglück hineingepertscht.  Und hierin
hauptsächlich, in dieser teuflischen Gewalt , die England
über das mitzleitete Königreich gewonnen hat , liegt die
Bedeutung des Ereignisses, das auf uns keinen so
großen Eindruck machen konnte. Denn nicht wir
werden die Kosten des verhängnisvollen Entschlusses zu
tragen haben. Es steht io schlimm mit Italien , daß es
uns dankbar sein wird , loenn wir nach dem Kriege
Großmut üben und die zwangsweise zerrissenen Fäden
wieder anzuknüpsen helfen werden. Ohne uns würde
Italien sonst ein zweites Portugal  werden
müssen, ein britischen Vasallenstaat , ein Zerrbild der
früheren Selbständigkeit , eine englische Kolonie aus
europäischem Boden. Zuletzt freilich hängen alle eng¬
lischen Vergewaltigungen , mögen sie in den Formen

des gemeinsamen Wirtschaftskrieges oder in der Son¬
derform rücksichtsloser Ausbeutung des schwächsten der
Verbündeten, Italiens , erfolgen, vom Inhalt des künf¬
tigen Friedensvertrages ab. Daraus muß immer wie¬
der das entscheidende Gewicht gelegt werden. Der
Wille , uns wirtschaftlich  e i n z u s chn ü r e n
und zur völligen Ohnmacht herabzudrücken, ist nur ge¬
rade soviel und soweit zu fürchten wie der Wille, unser
Gebiet zu zerstückeln und uns aus der Reihe der lebens¬
fähigen Nationalstaaten zu streichen. Das will sagen,
er ist überhaupt nicht zu fürchten.  Deutschland
kann nicht bezwungen werden. Es ist schon heute der
Sieger und wird alle Zertrümmerungspläne der
Feinde zuschanden machen. Gilt das von den Erobe¬
rungsabsichten des Vierverbandes , so gilt es auch von
dem gemeinsam zu führenden Wirtschaftskriege. Darum
können wir die .Torheit der Italiener , die sie allerdings
nicht freiwillig begangen haben, mit mehr Bedauern
als Besorgnis betrachten. Es ist bezeichnend, daß bei
uns dies Urteil auch von jener , außerhalb des natio¬
nalen Gesamtwillens stehenden Gruppe der Sozial-
demokratie  geteilt wird , von der wir sonst gewohnt
sind, sie kritisch abseits heruniirren zu sehen. Sogar
die sozialdemokratische Arbeitsgemeinschaft bequemt sich
dazu, die L aug mu t unserer Regierung gegenüber
Italien a n z wer kenn  e n und den Entschluß der
römischen „Staatsmänner " nach Verdienst zu tadeln.
Das geschah vor einigen Tagen in einem auffallend
verständigen Leitartikel des „Vorwärts ". Gewiß
brauchen Hnr diese Unterstützung nicht, aber zur Beur>
teilung des Verhaltens Italiens gehört es immerhin,
zu erfahren, wie einmütig bei uns die Verrrrteilung ist.

Oie Lage im westen.
Bemerkenswerte Urteile französischer

Militärkritiker.
Die Stockung der Offensive an der Westfront. — Langwieriger
Belagerungskrieg für die Italiener . — Eine Offensive

Sarrails vorläufig nicht möglich.
(Von unserem Xr .-Sonderberichterstatter .i

Xr . Genf, 14. Aug. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
O b e rft R o u s s e t begründet die Stockung in der Offensive
an der Westfront. Er sagt im „Petit Parisien " wörtlich: In¬
mitten der allgemeinen Offensive erhielten Frankreich und
England nur die Aufgabe, den größten Teil der deutschen
Kräfte nur zu binden, den wirklichen Sieg bei dieser gemein¬
samen Offensive müssen die Russen und die Italiener errin¬
gen. Somit ist unser Anteil wenig glänzend , aber opfervoller
und mühsamer. — Wie sich diese Äußerungen Roussets mit
denen Joffres , der jüngst den amerikanischen Pressevertretern
erklärte, der Durchbruch der deutschen Front würde bestimmt
erfolgen, zusammenreimen lassen, steht dahin . Es wird den
Russen und Italienern  vielleicht keine Freude bereiten,
daß sie den „wirklichen Sieg " dabontragen sollen, was jeden¬
falls noch größere Opfer verlangen würde , wie sie die Eng¬
länder und Franzosen im Westen zu bringen entschlossen
wären . — Im „Echo de Paris " bezeigt sich auch General
Cherfits  hinsichtlich der Italiener recht pessi-
mistisch.  Er sagt : Die Österreicher halten jetzt neue starke
Bastionen, San Gabriele und San Marco.  Die
Periode der Überraschungen ist für die Italiener vorbei. Sie
werden schrittweise einen langwierigen Belagerungskrieg fort¬
führen müssen. Nur ein vollkommen glänzender Sieg der
Russen könnte Cadorna wiederum etwas vorwärts helfen.
Auch die angeblich dicht bevorstehende Offensive des
Generals Sarrail  halten „L'Oeuvre " und „Petit
Parisien " vorderhand für unmöglich.  Der Vsrswß am
Doiransee hätte lediglich Aufklärungszwecken gedient. Man
habe die Defensivstärke und die Moral der bulgarischen
Truppen  erproben wollen. Darüber wäre Sarrail jetzt
unterrichtet . Der „Petit Parisien " erhält aus Saloniki , und
zwar aus militärischen Kreisen, eine Mitteilung , worin es ge¬
tadelt wird, daß man in Frankreich vorzeitige Schlüsse gezogen
bat, die Offensive müsse bald einsetzen. Sie wäre jetzt unmög¬
lich. Was aber doch wohl möglich ist, ist der Versuch solcher
militärischer Kreise mit der Ableugnung , daß die Offensive
geplant war oder vielleicht bald geplant wird , den Feind , dessen
Abwehrbereitschaft inzwischen schon erwiesen ' wurde, zu
täuschen.
Amtliche Stimmungsmache in Frankreich.

Br . Genf, 14. Aug. (Eig . Drahtbericht . Zeus. Bln .)
Zu den während Lloyd Georges Pariser Anwesenheit
erörterten militärischen Aufgaben bemerkt eine Havas-
Note, das augenblickliche Hauptziel  sei , daß von
den 20 deutschen Divisionen vor Verdun und über 100
anderen an der übrigen Westfront aufgebotsnen deut¬
schen Divisionen keine einzige ostwärts gesandt werde.
Das französisch-britische Zusammenwirken ir Maze¬
donien,^  das bisher auf die Beherrschung dee: Linie
Sälomki -Kawalla abzielt , verspreche weiteren Erfolg.
Diese optimistische  Dm r st e l l u n g der Kriegs¬
lage ist dazu bestimmt, das Publikum auf gewisse,
gleichfalls mit Lloyd Georges besprochene Ribotßche
Finanzoperationen vorzubereiten.
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Ein englisches Loblied auf die deutschen

Soldaten.
Nr . Amsterdam, 14. Aug. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Philipp Gibbs,  der Kriegsberichterstatter des „Daily Chro-
nicle" im Westen, singt folgendes Loblieb auf die Deutschen
als Soldaten : Der Deutsche kennt sein Geschäft durch und
durch und führt es mit großer Geschicklichkeit und
Disziplin.  Er hat uns gegenüber den großen Vorteil
einer riesigen Reserve vorzüglich ausgebildeter Offiziere und
Unteroffiziere und, obgleich dieser Vorteil angesichts der zwei¬
jährigen Kriegsdauer , die es uns ermöglichte, eine große Zahl
gleichwertiger Leute heranzuziehen , während der Feind sehr
viele durch Tod und Verwundung verloren hat , schnell ver¬
schwindet, glaube ich trotzdem, daß er noch immer mehr als
genug Leute dieser Art hat. In den Einzelheiten der
Organisation und in der Verwendung der In¬
fanterie  ist das deutsche Oberkommando Me i st e r , und es
gibt keinen Soldaten des Kaisers , der nicht gut a u s g e -
r ü st e t und gut ge n ä h r t ist. Das Oberkommando geht
sorgfältig  mit dem Menschenmaterial um, bis der Tag
kommt, wo die Soldaten rücksichtslos Welle auf Welle gegen
die Geschütze der Verbündeten geschickt werden.

Die amtlichen englischen Berichte.
W. T.-B. London, 13. Aug. (Nichtamtlich.) Amtlicher

Bericht des Generals Haig : Nordwestlich von Bazentin -le-
Petit gewannen die Briten in Richtung Martinpuich Boden.
Nordwestlich von Pozieres rückten die Briten auf einer Front
von einer Meile weiter gegen 400 Dards vor.

W. T.-B. London, 14. Aug. (Nichtamtlich.) Britischer
Heeresbericht. Auf dem Bergrücken nordwestlich von Bazentin-
le-Pctit gewannen wir Gelände . In Richtung auf Martin¬
puich bemächtigten wir uns der feindlichen Gräben nordwest¬
lich von Pozieres . Das ziemlich merkliche Fortschreiten brachte
unsere Front drei- oder vierhundert Meter vorwärts auf einer
Länge von ungefähr 1600 Metern . Unsere Verluste sind ver¬
schwindend gegenüber dem heftigen Sperrfeuer der
feindlichen Artillerie.  Vergangene Nacht wurden
drei glückliche Handstreiche auf die deutschen Gräben ausge¬
führt , der erste südwestlich der Ferme La Folie gegen den
Kamm bei Bimh, der zweite gegenüber Calonne und der
dritte östlich Armentieres . Der Feind erlitt starke Verluste.
Ein Maschinengewehr und Gefangene fielen in unsere Hände.
Die Deutschen versuchten bei dem Hohenzollernwerk ein An¬
griff , der mit Verlusten durch unsere Infanterie zurückge¬
schlagen wurde. Wir nahmen mehrere Bayern gefangen.
Der Feind brachte östlich von Cabaret Rouge eine Mine zur
Explosion. Wir besetzten den Sprengtrichter . Wir ließen
drei Minen nördlich von Neuve Chapelle springen, ebenso süd¬
lich von Carrieres und nordwestlich von Hulluch. Der Feind
machte keinen Versuch, sich der Sprengtrichter zu bemäch¬
tigen.

Die amtlichen französischen Berichte.
W. T.-B. Paris , 14. Aug. (Nichtamtlich.) Amtlicher Be¬

richt vom Sonntagnachmittag : Nördlich der Somme  war die
Nacht verhältnismäßig ruhig . Die Franzosen befestigten das
eroberte Gelände . Ein deutscher Gegenangriff , der in Massen
kam und auf Kirche und Friedhof von Maurepas ging, wurde
durch Feuer unserer Maschinengewehre angehalten . Die
Deutschen erlitten schwere Verluste und ließen 80 Gefangene
in den Händen der Franzosen . Auf dem rechten Maas¬
ufer  machten die Franzosen südlich von Fleury leichte Fort¬
schritte. Die Deutschen versuchten mehrere kleine Angriffe
in derselben Gegend, die leicht zurückgewiescn wurden . Die
Artillerien waren in demselben Abschnitt sehr tätig.

W. T.-B. Paris , 14. Aug. (Nichtamtlich.) Amtlicher Be¬
richt vom Sonntagabend : Nördlich der Somme  versuchte
der Feind während des Tages keine Gegenunternehmung.
Kleine Teilkämpfe erlaubten uns . an den Hängen der Höhe
109 Fortschritte zu machen. Der Artilleriekampf wurde ziem¬
lich heftig in den Abschnitten Barleux und Chaulnes fortge¬
setzt. Auf dem linken Maasufer  wurde gestern gegen
Ende des TageS ein st a r ke r deutscher Angriff  auf
den Linien südöstlich des Waldes von Avocourt durch unser
Sperrfeuer und Handgranatenwürfe angehalten . Unter¬
brochenes Artilleriefeuec auf dem rechten Ufer. Nachmittags
feuerte ein feindliches Geschütz von großer Tragweite 4 Gra¬
naten großen Kalibers in Richtung auf Nancy.

lstroßc Bestürzung über den Untergang des griechischen
Dampfers „Eleutheria " in Paris.

Sr . Genf, 13. Aug. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Die
Katastrophe des griechischen Dampfers „Eleutheria " erregt
um so größere Bestürzung in Paris , als sich an Bord be¬
urlaubte erholungsbedürftige Soldaten  be¬
fanden, die zum erstenmal seit Jahresfrist nach Frankreich
zurückkehren wollten. Die Presse findet es unbegreiflich, daß
die Einschiffung von Beurlaubten auf einem Schiff mit der¬
art gefährlicher Ladung vor sich gehen konnte, und verlangt
Bestrafung  der Schuldigen.

Nus der Schlacht bei Baranowitschi.
Eindrücke von der Ostfront.

Von Maximilian.
Die Abfuhr, die die Russen sich in den Tagen vom 3. bis

9. Juli an dem vor uns liegenden Gefechtsabschnitt geholt
hatten , muß gründlich und nachhaltig gewesen sein, größere
Turchbruchsversuche unterblieben zunächst. Aber zähe, wie
dieser Gegner ist und rücksichtslos in der Aufopferung unge¬
heurer Menschen- und Munitionsmassen , vergeht kaum eine
Nacht, da nicht an irgend einer , meist an mehreren Stellen
zugleich, kleinere Versuche, überraschend durchzustoßen, ange¬
setzt wurden . Entweder sind es ganz plötzlich erscheinende
dichte, fast undurchdringliche Nebel, die in diesen Sumpf¬
gegenden oft und stets tieflagernd sich einstellen und die Ge¬
legenheit zu derartiger Unternehmung günstig erscheinen
lassen, oder es sind die zahlreichen nächtlichen Gewitter . Stets
aber unterschätzt der Gegner dabei die Wachsamkeit unserer
Feldwachen und die stets. Tag und Nacht gleiche Kampf- und
Abwehrbereitschaft unserer Truppen . Er erreicht auch bei
diesen kleineren Vorstößen nichts. Auch an der am meisten
gefährdeten Stelle nicht, einer in einen Sumpf hineinstoßen¬
den Nase, an der die Gegner sich nur 150 Schritt gegenüberliegn,
und die hüben und drüben nur von einer Kompagnie gehalten
wird. Dagegen hatten die direkt rechts neben uns liegenden
Truppen , deutsche Artillerie und österreichische Infanterie , in
der Nacht zum 14. einen schönen Erfolg . Nach einem vorbe¬
reiteten Trommelfeuer , das mittags einsetzte und bis abends
dauerte , gingen dm Unseren in der Nacht zum Sturm vor und
nahmen die feindliche Stellung , die uns einen bemerkens¬

_WrrsbaLerrer Tsablatt.
Der Krieg gegen Italien.

Zur Einnahme von Gör,; durch die Italiener.
Nach mehr als fünfaierteliährrgen Kämpfen ist es

endlich den Italienern gelungen, eines ihrer politischen
Ziele zu erreichen. Zu Beginn der Kämpfe lag die Ver¬
teidigungslinie der Österreicher unmittelbar westlich
des Jsonzo.  Es war nicht möglich gewesen, diese
Brückenkopfstellung noch weiter nach Westen vorzuschie-
ben, wie es vielleicht den taktischen Verhältnissen besser

entsprochen hätte. Unter Einsatz weit überlegener
Streitkräfte und nach außerordentlich schweren Ver¬
lusten in den verschiedenen Jsonzoschlachten haben die
Italiener jetzt die Stadt Gocz genommen und damit
zweifellos einen moralischen Erfolg  erzielt.
Militärisch ist der Erfolg nur als gering zu bezeichnen,
da ganz zweifellos die bessere Verteidigungsstellung am
Isonzo an dem Ostufer  dort liegt , wohin .jetzt die
österreichischen Truppen zurückgeführt worden sind und
luo bereits seit Beginn des italienisch-österreichischen
Krieges mit allen Mitteln eine zweite Linie aus-
gebaut  wurde . Ein Blick auf die Karte zeigt, daß
mit dieser Zurücknahme der Front östlich Görz auch die
Stellung auf dem nördlich davon gelegenen Plateaii
von D o b e r d o unhaltbar geworden ist. Die Loslösung
vom Feinde und das Zurückgehen m die zweite Stel¬
lung ist auch hier glatt gelungen.
Die Wut der Kämpfe an der Jsonzofront.

ör . Rotterdam , 14. Aug. (Eig . Drahtbericht . Zens
Bin .) Aus London  wird gemeldet: Lord North-
eliff  drahtet von der Jsonzofront : In England weiß
inan wenig von der Wut der Kämpfe an der italienischen
Front . Falls auch nur die Anzahl derjenigen italie¬
nischen Verwundeten , die von deni englischen Roten
Kreuz ausgenommen wurden . bekannt gegeben würde,
so würde dieses vielleicht dem Publikum die Augen
öffnen. _ f
werten Frontausgleich brachte. 2000 Gefangene wurden ein¬
gebracht und zahlreiche Maschinengewehre erbeutet . Die
blutigen Verluste der Russen waren sehr schwer, die öster¬
reichische Infanterie hatte nur 14 Verwundete . Wir hatten
dabei das seltene und nicht ganz einwandfreie Vergnügen,
fast inmitten dieses Trommelfeuers zu liegen, das von den
Russen kräftig erwidert wurde. Aber wenn man so 8—10
Stunden in so einem Hexenkessel liegt, in dem alle Kaliber,
vom Maschinengewehr bis zur 21-Zentimeter -Haubitze, die
Musik machen, und dabei Tage hinter sich hat, wie die unseren
waren , dann singt auch diese Melodie ein Schlaflied und wenn
dann mal 50 Meter seitwärts eine Granate krepiert, hebt
man wohl den Kopf und fühlt , ob die Knochen noch heil sind,
ober — man schläft schließlich wieder ein, zumal jede Minute
den Befehl zur Blutarbeit auch der eigenen Truppe bringen
kann. —

Fliegerkampf ! Ein nicht mehr neues , an der Ostfront
aber doch nicht alltägliches und immer wieder packendes und
grandioses Schauspiel. Fliegerbesuch kriegen wir zwar jeden
Abend, aber er bleibt meist harmlos . Die Abwehrgeschütze
sorgen dafür , daß er nicht über unsere Front gelangt . Ist es
ihm aber doch gelungen, dann erscheinen prompt deutsche
Flieger , und meist nimmt der russische „Sportskollege " bald
Reißaus . Am Abend des 10. Juli aber kam es in einer Flug-
böhe von etwa 2300 Metern zu einem richtigen Fliegerduell.
Prachtvoll heben sich die glänzenden Apparate von dem klaren
Blau des Abendhimmels ab, das nur hin und wieder von
lichtweihen Wölkchen durchbrochen war . Schwer und drohend
der etwas bunte , dunkle, russische Doppeldecker und der hell¬
gelb, matt silbern schimmernde deutsche Doppeldecker. Wie
ein vaar gewaltige Raubvögel stoßen sie gegeneinander . Deut¬
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Oer Krieg gegen England.
Der letzte Zeppelinangriff auf New Castle.

Lebhafte Tätigkeit von Kriegsschiffen in der Nordsee.
W..T.-B. Kopenhagen, 14. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt.) „Berlingske Tidende" meldet aus Bergen : Reisende,
die aus England hier eingetroffen, berichten, daß der letzte
Zeppelinangriff auf New Castle außerordentlich heftig war.
Die Schiffe erzitterten und im Hafen  wurden mehrere

Häuser zerstört.  In den letzten Tagen hier angekom-
mene Schiffe melden, in der Nordsee herrsche lebhafte Tätig¬
keit von Kriegsschiffen. Solche wurden einzeln und in Ge¬
schwadern bis nahe der norwegischen Küste gesehen. Eine
große Anzrhl von englischen Dampfern ist aus Furcht vor den
deutschen Kriegsschiffen in norwegischen Häfen , namentlich in
Stavanger , zurückgeblieben.

Ein deutsches Weißbuch über den
Baralong -Fall.

Rücksichtslose Ausnutzung der Luftwaffe als Bergeltungs-
Maßnahme.

IV. T.-B. Berlin , 14. Aug. (Nichtamtlich.) ,Die „Nordd.
Allg. Ztg." schreibt: Dem Reichstag  ist heut'e ein Weiß¬
buch über den „Baralong "-Fall zugegangen. Das Weißbuch
enthält die diesen Fall betreffenden amtlichen Schriftstücke.
Das Schlußwort  lautet : Die deutsche Regierung hatte in
ihrer Erwiderung auf die Erklärungen der britischen Regie¬
rung zu der deutschen Denkschrift über den „Baralong "-Fall
vom 10. Januar d. I . den Standpunkt eingenommen, daß es
für sie im Hinblick auf die empörende Haltung der
britischen Regierung  nicht möglich sei, weiter mit ihr
über diesen Fall zu verhandeln ; sie hatte zu gleicher Zeit an¬
gekündigt, daß sie nunmehr selbst die der Herausforderung
entsprechenden Vergeltungsmaßregeln  treffen
werde. In ihrer letzten Antwort glaubt die britische Regie-

lich unterscheiden wir das dumpfe grollende Brummen des
deutschen und das mehr singende des russischen Motors.
Nebenbei bemerkt ist das bei unsichtigem Wetter ein ziemlich
sicheres Unterscheidungsmerkmal. Es scheint, als sei der
deutsche unterlegen und unsicher im Manövrieren , bis uns
plötzlich eine einzige Sekunde seine äußerst geschickt verborgene
Absicht offenbart . Er hat den Russen über eine bergende
Waldspitze auf der Höhe gelockt, und nun biegt er in elegan¬
tem Schwünge in beängstigend steiler Kurve aus , fast stehen
seine breit gespannten Flügel senkrecht und dann hat er dem
Russen den Weg zur Front abgeschnitten. In gleicher Se¬
kunde steigt in bewundernswert steilem Fluge ein schneller,
wie ein Spielzeug elegant und leicht gebauter Eindecker hinter
den Bäumwipfeln hoch und wirft sich dem Russen entgegen.
Da knattern auch schon ein paar Maschinengewehrschüssedem
in die Flanke, und nun — zu spät — erkennt der Russe, daß
er in die Falle gegangen. Die beiden deutschen Flugzeuge
arbeiten mit staunenswerter Sicherheit Hand in Hand. Der
Doppeldecker schneidet ihm den Rückflug zur Front ab und
überläßt der an Schnelligkeit und Armierung bedeutend
überlegenen Taube den Kampf. Die erste Aufgabe ist, das
Kampffeld so tief zu legen, daß die russischen Geschütze— die
Front ist so nahe, daß die Russen offenbar das Schauspiel
ebenfalls beobachten können — sich nicht hineinmischen können.
Die zweite, den Russen selbst nicht zum Schuß kommen lassen.
Dessen Maschinengewehr ist seitlich eingebaut , rechts zur Flug¬
richtung, die deutsche Taube schießt durch die Propeller in der
Flugrichtung selbst. Nur 5—6 Schuß kann der Russe an¬
bringen , sie bleiben wirkungslos , dann muß er sein Heis in
der Flucht suchen. Die Flugmanöver der drei Gegner sind
meisterhaft . Den Versuch, die Deutschen zu überfliegen » s.
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cuDQ/ über den Mord, den der Kapitän und die Mannschaft
der „Baraloug " an der wehrlosen Mannschaft eines deutschen
Unterseeboots begangen haben, mit dem bloßen Hinweis auf
die Unzuverlässigkeit der Aussagen eines Zeugen , dessen
Namen sie nicht einmal angibt , hinweggehen zu können; da¬
gegen stützt sie sich für die von ihr mit dem „Baralong "-Fall
in Zusammenhang gebrachten drei Fälle angeblicher, von deut¬
schen Seestreitkräften begangener Grausamkeiten lediglich
auf haltlose Behauptungen , ohne dafür irgend welches Mate¬
rial beizubringen . Die deutsche Regierung kann diese Be¬
hauptungen auf Grund der eidlichen Aussagen und dienst¬
lichen Meldungen der zur Sache vernommenen Zeugen nur
mit Entrüstung zurückweisen. Was aber den „Baralong "-
Fall betrifft , so mutz nochmals mit aller Schärfe
darauf hingewiesen werden, daß sich die britische Regierung
trotz des ihr mitgeteilten Materials geweigert hat, selbst eine
Untersuchung einzuleiten ; damit hat sie anerkannt , daß sie
es nicht wagen kann, den Fall vor ein Gericht der eigenen
Standesgenossen der Beschuldigten zu bringen.

Die deutsche Regierung hat sich hiernach, ihrer Ankündi¬
gung entsprechend, genötigt gesehen, die Ahndung des unge-
sühnten Verbrechens selbst in die Hand zu nehmen. Eine
Vergeltung der Untaten der britischen Seeleute im „Bara-
long"-Fall mit Maßnahmen gleicher Art , etwa durch Er¬
schießung britischer Kriegsgefangenen , hat sie selbstverständ¬
lich abgelehnt. Aber die deutschen Luftschiffe  werden
das englische Volk davon überzeugt haben, daß Deutschland in
der Lage ist, die von den Offizieren und Mannschaften der
„Baralong " begangenen Straftaten nicht ungesühnt zu lassen.
Wenn ftüher die unvermeidliche Gefährdung der Zivilbevöl¬
kerung bei Verwendung der deutschen Zeppeline für militä¬
rische Zwecke besondere Berücksichtigung fand , so konnten an¬
gesichts des „Baralong "-Mordes solche Rücksichten nicht
mehr  durchreisen ; England gegenüber wird seitdem die
Waffe des Luftschiffes innerhalb der Grenzen des Völkerrechts
rücksichtslos ausgenutzt. Bei jedem Luftschiff, das auf Lon¬
don  oder auf andere verteidigte oder Anlagen militärischen
Carakters enthaltende englische Städte seine zerstörenden
Bomben abwirft , soll England sich des „Baralong "-Falls er¬
innern . ^ ___ __

Der Krieg gegen Nutzland.
Die Schlacht in Wolhynien.

Armee Linsingen, den 11. August.
Nach den Opfern des Massensturmes am 8. August — die

Feldposten hatten hinter der Front gepredigt, Kowel  müsse
und werde fallen . — ging der 9. August unter ziemli-ber
Ruhe vorüber . In der Nacht vom S. zum 10. kam es bei Bol-
Porsk zu Handgranatenkämpfen , auch ein liberfall wurde im
Stochod-Bogen ohne Erfolg versucht. Nur bei Zarecze
wurden wieder mehrere nächtliche Angriffe mit stär¬
kerer Energie vorgetrieben.  Die feindlichen
Truppen wurden im Gegenstoß geworfen,  niederge¬
macht oder gefangen. Heute wurde bei Rudka-Mirynska von
österreichisch-ungarischen Truppen ein vorgeschobener Russen¬
groben im Überfall genommen, die gesamte Besatzung er¬
ledigt. Neue Angriffe  bei Zarecze wurden schon im
Artilleriefeuer erstickt. — Die Gefangenenzahl an der Ein¬
bruchsstelle westlich Kucharh wächst noch immer , da die im
Sumpf Verirrten sich nun , durch Hunger getrieben , ergeben.
Im Laufe des Artilleriekampfes , der den ganzen Tag über
heftig tobte, hatten die Russen allmählich 20 Geschütze, frei
am jenseitigen Waldrand gegenüber dem deutschen Graben
aufgestellt und ließen die Granaten unaufhörlich einhauen.
Das stürmische Wetter hinderte Flieger und Fesselballon am
Aufstieg. Als gegen Abend doch eine halbe Stunde lang Auf¬
klärung möglich war , sah man die dichte feuernde Vatterie-
reihe. Unsere Artillerie tat gute Arbeit da. Der deutsche
Gegenangriff wurde noch in der Nacht von beiden Flügeln der
Einbruchsstelle ausgeführt . Die Handgranaten arbeiteten , es
war ein grauenhaftes Gemetzel  im Sumpf und
Graben selbst. Noch vor Morgen war das Grabenstück, das
dre Russen unter allergrößtem Einsatz der Garde gestürmt
hatten, wieder unser . Die beiden ersten Gardedivifionen , die
Regimenter Jmailowski , Moskowski, Grenadierski sind
furchtbar mitgenommen,  sie haben seitdem Ruhe
gehalten.

Nordwestlich K u cha r y sprach ich die deutschen Mann¬
schaften im Schützengraben. Die Augustsonne meinte es end-4
sich gut und warm . Die Niedersachsen streckten und sonnten
sich, auch ihre Stimmung stand auf gut Wetter . Ihnen war '
der erste Sonnentag nach schier endloser Regenzeit ein Ge¬
schenk, aber die Gedanken waren in der Stille des Tages —
ter Russe verschoß kein Dutzend Granaten — noch mehr als
sonst bei dem goldenen Erntewetter , das diese Sonne der Hei¬
mat schenkt. Kampfvause, Feiertag , den die eigene Tapferkeit
erzwungen hatte . Es gibt Leichenwälle , die auch die

Russen nicht leicht übersteigen. Ein russisches Flugzeug , das
einen deutschen Fesselballon angreifen wollte, wurde durch
Maschinengewehrfeuer und den Fesselballon selbst herunterge¬
holt. Er ging 400 Meter hinter unserer Linie bei Melnica
nieder, da der Flugzeugführer schwer verwundet worden war.
Das unbeschädigte Flugzeug , ein Voisin-Apparat , wurde ge¬
borgen. »

Armee Linsingen, den 12. August.
Die Truppen des Gene calobersten von Linsingen haben

auch heute an der wohlhynischen Front die in dem großen
Sieg am 8. und 9. August wohlverdiente Ruhe vor den
erschöpften Russen,  die ihre zerschossenen Divisionen
wieder neu auffüllen , gehabt. Man ging nördlich Wie-
l i ck daran , nach der Instandsetzung der Stellungen , die über¬
all auf gutem Wege ist, das Vorfeld von unbequemen russischen
Vorstellungen zu säubern.  In einem größeren Pa¬
trouillenunternehmen  von deutschen und auch
österreichisch-ungarischen Truppen wurde in der Nacht zum
12. nach kurzer Artillerievorbereitung ein russisches Graben¬
stück gestürmt, 170Mann , ZMaschin engeweh re - als
Beute  zurückgebracht. Der Rest der Besatzung fiel im Nah¬
kampf, der Graben wurde eingeebnet , russische Gegenstöße
leicht abgewiesen.

Rolf Brandt,  Kriegsberichterstatter.
Ein geheimnisvolle »: Besuch in Tschernowitz.

Br . Wien, 14. Aug. vEig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Aus Tschernowitz  kommt aus Umwegen die Mel¬
dung, daß in den letzten Tagen dort eine sehr hoch¬
gestellte russische Persönlichkeit geweilt habe. Man ver¬
mutet , daß es der Zar '' elbst gewesen ist. Der Be¬
völkerung war befohlen worden , 24  Stunden lang in
den Häusern zu bleiben und überall die Fenster zu ver¬
hüllen. Auf der Weigerung stand Todes st rase.
Hierauf besetzte ein dichtes Spalier von Soldaten den
Bahnhof, die Hauptstraße , die Ringstraße und die Rat¬
hausstraße bis zum Regierungsgebäude . Man hörte
auch vielfach Hurrarufe . Weni jedoch die Rufe galten,
war nicht in Erfahrung zu bringen . Am nächsten Tage
begab sich die hohe Persönlichkeit mit Gefolge in ge¬
schlossenen Automobilen nach der russischen Front in der
südlichen Bukowina. #

Der Schiffsverkehr Finnlands eingestellt.
Nr . Stockholm, 14. Aug. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

„Aftonbladed" meldet aus Sundswall : Finnlands Schiffsver¬
kehr wurde eingestellt.

Die Ereignisse auf dem Balkan.
Der bulgarische Bericht.

W. T.-B. Sofia , 14. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Bericht des Generalstabes : Nach dem vergeblichen Angriff
am 10. August gegen unsere vorgeschobenen Stellungen west¬
lich des Doiransees  beschränkte sich der Feind in den bei¬
den letzten Tagen darauf , dieselben Stellungen mit geringerer
Heftigkeit als früher mit Geschützen  zu beschießen. Be¬
wegungen der Jnfanterietruppen wurden nicht beobachtet.
An der übrigen Front schwaches Artilleriefeuer und Gefechte
zwischen Patrouillen.

Sarrail — Generalkommandant
der verbündeten Heere in Saloniki.

Br . Lugano, 14. Aug. (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)
„Secolo" meldet aus Saloniki:  General Sarrail , bis¬
heriger Kommandant der Orientarmee unter dem Oberbefehl
des französischen Hauptquartiers , ist zum Generalkomman¬
danten der verbündeten Heere >in Saloniki ernannt worden.
Die Ernennung ist nach dem Berichterstatter bedeutungsvoll
und zeigt, daß die verbündeten Regierungen dem General
Sarrail , dessen unerschütterlicher Ausdauer es zu verdanken
ist, daß die Orientarmee ihre heutige volle Kampftätigkeit er¬
reichen konnte, volles Vertrauen entgegenbringen und ihm in
ausgedehntester Weise die nötige Freiheit für Einleitung und
Durchführung der Aktionen überlassen. An Stelle des Gene¬
rals Sarrail im Kommando der französischen Streitkräfte ist
General Cordvnnier,  bisheriger Kommandant des
8. Armeekorps, an der französischen Front ernannt worden.

Der Krieg über See»
Die Kämpfe in Oftafrika.

Feindliche Meldungen.
W. T.-B. London, 14. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die verschiedenen Streitkräfte des Generals Smnts  be¬
gannen am 5. August gleichzeitig mit dem Vormarsch gegen
die Hauptmacht des Feindes , der mit seiner am Lukigura-
F l u ß am 24. Juni erlittenen Niederlage starke Stellungen

kühn und geschickt er angesetzt wird , verhindert die Taube , die
steil unb pfeilgeschwind aufwärts geht und sich dann wie ein
Falke ebenso steil von oben ans den Riefenadker stürzt . Und
nun knattert auch das deuffche Maschinengewehr. Der Russe
schwankt, bald aber fliegt er wieder und versucht nun nach
unten durchzubrechen. DaS aber verhindert des deutschen
Doppeldeckers Wachsamkeit. In wenig mehr als einer Mi¬
nute ist der Gegner heruntergedrückt, so daß der weitere
Kampf von der feindlichen Front nicht mehr gesehen werden
kann. Die Kanonen schweigen, und mit angehaltenem Atem
verfolgen wir unten das grandiose Kampfspiel, nicht achtend,
daß die Mafchiuengewehrkugeln der Kämpfenden uns selbst
um die Ohren pfeifen. Immer tiefer und begrenzter wird
der Kampfplatz über uns , immer steiler stellen sich die Appa¬
rate , und immer kleiner werden die Kurven , und immer noch
drückt die Taube den Gegner herab . Geschossen wird nicht
mehr, einzig durch Flugmanöver wird der Kampf noch zum
Austrag gebracht, den Deuffchen ist die Beute jetzt sicher. End¬
lich sieht der Russe das ein und — unmittelbar neben unserem
Biwak versucht er den waldfreien Sumpf zu erreichen zur
Landung . Kaum 20 Meter ist er noch über dem Erdboden.
Do aber gelingt es ihm abermals , sich dem liebenswürdigen
Empfange , den meine Kanoniere ihm zugedacht haben, zu ent¬
gehen . Er fliegt noch 200 Meter weiter , bleibt in den
Hindernissen der Österreicher hängen und muß in einer Wald¬
lichtung mitten unter den K. u. K. Artilleristen landen.

Es war ein nagelneuer Doppeldecker mit französischem
S-zOindrigen Motor . Tadellos eingerichtet und auSgestattet.
Der Motor war völlig intakt , ebenso die Instrumente . Nur
ein |y«rr  Spanndrähte waren bei de: Landung zerrissen und
ein paar Streben und das Untergestell verbogen. Heure

dürste der Apparat längst, von deutscher Hand gelenkt, wieder
fliegen. Die Insassen , ein französischer Oberleutnant und
ein blutjunger russischer Leutnant , wurden dem Generalkom¬
mando zugesührt. Bezeichnenderweise war ihre erste Frage
an den sie gefangen nehmenden österreichischen Offizier , ob sie
erschossen würden ! Als das lachend und liebenswürdigst ver¬
neint war , ergaben sie sich sichtbar leicht in ihr Schicksal, aßen
Schokolade und rauchten Zigaretten zur Erholung von den
nusgestandenen Minuten des Spiels mit dem Tode. Bald
nach dem Niedergehen des Besiegten landeten auch die Sieger
in unmittelbarer Nähe, die nach den üblichen Feststellungen
wieder aufftiegen und den Flug zum Hafen antraten . . . .
Der deutsche Heeresbericht meldet kurz, daß bei Worontscha
ein feindlicher Flieger heruntergeholt wurde. —

Dem aufregenden Abend folgte eine gleich auftegende
Nacht. Gegen Mitternacht wälzte sich plötzlich aus der feind¬
lichen Front he: eine der eiskalten dichten Nebelbänke, wie
sie hier so oft überraschend erscheinen, über Wiese und Sumpf,
und die Gelegenheit schien den Russen wieder günstig zu
einem Durchbruchsversuch ohne jegliche Artillerievorbereitung.
Aber auch dieser Versuch, die vordersten Linien zu überrum¬
peln, mißlang . Zunächst bereiteten die Maschinengewehre
een anmarschierenden Massen einen todbringenden Empfang,
und bald griffen auch die Geschütze ein. Immer wieder trieb
der Gegner seine Massen vor und immer reicher wurde die
Ernte des knöchernen Schnitters . Bis Tagesgrauen dauerte
Kampf und Abwehr. An drei Stellen gleichzeitig war der
Durchbruch anzesetzt, und nirgends brachten die ungeheuren
Opfer auch nur den geringsten Erfolg . Am nächsten Tage
hMjchie Ruhe. (Zenj. Bin.)
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in den Bergen von N g u r u besetzte. Es entwickelten sich
hartnäckige Kämpfe,  die mit der Niederlage des Fein¬
des bei Matamondon und Techungo endigten. Der Feind wird
verfolgt. Seine Verluste sind ziemlich schwer, die unsrigen
leicht.

Br . Haag, 14. Aug. (Erg. Drahtbericht . Zeus. Bln .) Der
belgische Oberbefehlshaber in Ostaftika General Tombeur
teilt amtlich mit , daß die deutschen Verluste  am 3. und
14. Juli über 300 Tote und Verwundete betrugen . 96, meist
Europäer und Araber , wurden zu Kriegsgefangenen gemacht.
Nach dem Kampf am 14. Juli , an dem die deutsche Hauptmacht
beteiligt war , bezog sie Stellungen am Maria -Hügelland,
mußte sie aber aufgeben. Die Besitznahme von Udjiji,  der
Endstation der Zentraleisenbahn , erfolgte am 29. Juli . Die
Deutschen zogen sich in der Richtung nach Tabora zurück und
werden dabei von den Belgiern verfolgt . Der nordwestliche
Teil der Kolonie ist jetzt vom Feind befreit.

Die Neutralen.
Die Vereinigten Staaten und Mexiko.
W. T.-B. London, IC*. Aug. (Nichtamtlich.) Die „Times"

meldet aus Washington  vom 9. August : Präsident
Wilson hat Carranzas Vorschlag angenommen , daß ein Aus¬
schuß zur Erledigung der mexikanischen Angelegenheiten ein¬
gesetzt wird. In erster Linie soll die Zurückziehung der mexi¬
kanischen Truppen erörtert werden . Darnach sollen die
inneren Fragen Mexikos in Angriff genommen werden. Es
besteht geringe Hoffnung, daß die Verhandlungen erfolgreich
enden. Im allgemeinen glaubt man , daß es sich nur um
einen Schachzug handelt , um die Lösung der mexikanischen
Krise hinauszuschieben, bis sich der politische Horizont aufge¬
klärt hat.

Zur Streikbewegung der amerikanischen Eisenbahner.
W. T.-B. New York, 14. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter . Die Mitglieder der Eisenbahnunion haben Wil¬
sons Einladung  angenommen , nach Washington zu
kommen und dort Mittel zur Vermeidung des Streikes zu
besprechen. Sie reisen Mittwochnacht ab. Vorher beschlossen
sie, den Vorschlag einer schiedsgerichtlichen Beilegung des
Streiks durch das Bundesvermittlungsamt zurückzuweisen.

Deutsches Reich.
Der Kaiser an den König von Sachsen.

W..T.-B. Dresden , 14. Aug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der König hat dem Kaiser  telegraphisch seine Freude
und seinen Dank zugleich auch in : Namen der sächsischen
Armee über die Verleihung des Ordens Pour le mente an
feen General der Artillerie von Kirchbach  aus¬
gedrückt. Hierauf ist dem König van dem Kaiser folgende»
Telegramm zugegangen : Ich danke Dir herzlich für Derne
Depesche. Es war mir eine wahre Herzensfreude , Deine
tapferen Landeskinder  und ihre wohlgemuten
Führer  zu sprechen, die zum Teil gerade aus dem Gefecht
kamen. Ihre Stimmung und ihre Haltung war ebenso glän.
zend wie die Art, mit der sie sich in aufopfernder und hin-
gebender Tapferkeit erfolgreich  gegen die feindliche
Übermacht geschlagen haben. Kirchbach verdiente die Aus-
zeichnung wohl. Auch Deine braven lieben Sohne zu be-
grüßen, war mir eine große Freude . Wilhelm.

Rus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Ghne Bezugsscheine.
Das städtische Dckleidungsamt stellt uns eine Li» der

Web -, Wirk- und  S t r i ckw a r e n, die ohne B«,,ugs-
scheine bezogen werden können, zur Verfügung . Wir tragen
iaraus noch die folgenden in der in der Abend-Ausgabe vom
4. August veröffentlichten Liste nicht enthaltenen Waren nach.
Es können ohne Bezugsscheine noch Herren-
stoffe.  sofern der Kleinhandelspreis bei einer Breite von
etwa HO Zentimeter 14 M. für den Meter übersteigt, abge¬
geben werden. Auch Mädchenkonfektion,  einschließlich
Mädchenmäntel, dr: erst nach dem 10. Juni 1916 fertiggestellt
ist, ist frei , so weit sie die bei der Damenkonfektion angegebe¬
nen PreiLgrenzcn übersteigt. Ferner : alle Artikel der aus
Waschstoff hergestellten Domensommerkonfektion , sofern sie
am 10. Juni 1916 fertiggestellt oder zugeschnitten waren;
Mädchenkleider für das schulpflichtige Alter und Kinderkleider
für das Alter bis zu 6 Jahren , sofern deren Kleinhandelspreis
für ein Waschkleid 15 M., für ein Kleid aus Wolle oder
Velvet 25 M. übersteigt ; Wäschestoffe und Feder¬
köper.  sofern der Kleinhandelspreis bei einer Breite von
etwa 80 Zentimeter 2 M. für den Meter und für halbleinene
und reinleinene Stoffe bei einer Breite von etwa 80 Zonti-
nieter 3 M. für den Meter übersteigt (fertige Bettwäsche, auch
fertige Inletts sind nicht frei ) ; Taschentücher;
Gummimäntel  und gummierte Badeartikel ; Gummi¬
unterlagen für Säuglinge ; Schuhwaren,  die
nicht in vollem Umfang aus Web-, Wirk- und Strickwaren
hergestellt sind, also insbesondere alle Schuhe mit Leder-,
Gummi - oder Filzsohlen ; Lederhandschuhe  mit Stoff-
futier ; Linoleum;  alle Waren aus Filz und Watte;
alle Spinnstoffe  und auS ihnen gefertigte Erzeugnisse,
zum Beispiel Garne , gesponnene Posamentierwaren ; künst¬
liche Blumen ; Lampendochte;  Möbel -, Korbwaren,
Koffer und Reisetaschen, auch wenn sie mit Web-, Wirk- oder
Strichvaren überzogen oder ausgestattet sind; Jsolierfabrikate.
Frei sind auch Matratzen  und fertige Betten und
Polsterwar en,  sowie Taschen  mit und ohne Bügel,
Kannevas und glatte Kongreßstoffe. Unter „konfektionierte
genähte Weißwaren " werden Bäffchen, Rüschen, Halskrausen,
Jabots usw. verstanden.

Weiter ist ergänzend zu bemerken, daß unter H aus¬
schürzen  solche mit und ohne Träger und ohne Rücksicht
auf die Größe zu verstehen sind. Nicht waschbare Überröcke,
Pulswärmer . Leibbinden, Lungen - und Kopfschützersowie
baumwollene genähte Handschuhe, Tischdecken in Stückware,
Westengürtel und Gürtel , Uniformen für bürgerliche Beamte
mid halbwollene Schlafdecken, sowie Tülle sind nicht frei,
iAbgepaßte Tülle sind frei .) Stoffe aus Mischungen von
Wolle mit anderen Garnen , insbesondere mit Baumwolle, find
als Wolle anzusehen.
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^ Kriegsauszeichnungen . Der Vizefeldwebel im Reserve
^nfanterie -Regiment 222 Fritz Herder  und der Unteroffi
zier im Infanterie -Regiment 333 August Meyer  aus Wies¬
baden , wurden mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse , und der
Vrzeftldwebel im Infanterie -Regiment 116 Joseph Kette
aus Wiesbaden , der bereits das Eiserne Kreuz 2. Klasse be¬
sitzt, mit der Hessischen Tapferkeitsmedaille ausgezeichnet.

— Bergung der Ernte . Der Roggen (Korn ) ist fast
ganz aus den Feldern verschwunden . Nur einige Nach¬
zügler  scheinen immer noch, so schreibt man uns , wichtigere
Geschäfte zu haben , als an ihre Ernte zu denken . Dies muh
in diesem Jahre unbedingt getadelt werden . Die Schnitter
sind augenblicklich beschäftigt , den Weizen und den Hafer zu
mähen . Aber das Geschäft hat keinen ordentlichen Fluß . Die
herrlichen Tage , die wir gehabt hatten , sind nicht genügend
ausgenutzt . Abmähen , trocknen lassen und einfahren , muh in
diesem Jahr Schlag auf Schlag gehen . Statt dessen
aber wartet der eine auf die bestellte Dreschmaschine , ein an¬
derer auf die versprochenen Gefangenen , ein dritter hat Nach¬
richt erhalten , daß sein Sohn demnächst mit Urlaub eintreffen
wird ; er wartet also , ein vierter will erst noch das abgeerntete
Roggenfeld düngon , umpflügen und mit Rüben besäen , trotz¬
dem sein Weizen von Tag zu Tag weißer wird und die Körner
lockerer in den Ähren werden . In diesem Jahre , in dem das
Heil des Vaterlands von der guten Ernte abhängt , sind diese
Gründe nicht stichhaltig . Möge das Wetter der beiden letzten
Tage eine Warnung sein für jeden Besitzer , möge ein jeder
daran denken , daß eine morgen einsetzende Regenperiode von
8 bis 10 Tagen die Ernte und damit den Ausgang des
Kriegs in ungünstiger Weise in Frage stellen kann . Arbeiten,
die nicht durchaus drängend sind, müssen zugunsten der Ernte
zurückgestellt werden . Aufgeregte und nervöse Bauern darf
cs nicht geben , aber in diesem Jahre darf der Bauer nicht
ruhig schlafen , bevor er sich nicht auf seinem letzten Bund ein¬
geernteten Weizens zur ' Ruhe ausstrecken kann . Dies ist
gleichzeitig auch Pflicht gegen seinen eigenen Geldbeutel , denn
das Getreide ist reif bis zum Ausfall aus den Ähren . Nach
den Wetterberichten sind noch einige aufklärende Tage zu er¬
warten . Man lasse sie nicht ungenutzt.

— Beschlagnahme von Fahrradbereifungen . Der Magi¬
strat veröffentlicht im Anzeigenteil der vorliegenden Ausgabe
eine Bekanntmachung über die Beschlagnahme von Fahrrad¬
bereifung gemäß der Verordnung vom 12. Juli d. I . Vor dem
15. September können die Decken und Schläitche der Fahr¬
räder in der behördlichen Sammelstelle in der alten Artillerie¬
kaserne abgeliefert werden.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 605 liegt mit den
Bayerischen Verlustlisten Nr . 287 und 288, der Sächsischen
Verlustliste Nr . 314 und der Württembergischen Verlustliste
Nr . 439 in der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschalter links)
sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme
auf . Sie enthält u . a . Verluste des Füsilier -Regiments
Nr . 80, der Infanterie -Regimenter Nr . 87, 88, 118 und 168,
der Neserve -Jnfanterie -Regimenter Nr . 80, 87, 88, 223, 224,
253 und 254, des Ulanen -Regiments Nr . 6 und der Kriegs
lazarettabteilung des 18. Armeekorps.
m r .persona ! - Nachrichten. Der Regierungsbaumeister Albert
Gut,  in Diensten der Stadt Charlottenburg , ein geborener Wies
badencr, Sobn des Zeichenlehrers Gut , hat kürzlich mit einer Ar-
beit über die mittelalterlichen Wohnhausbauten Berlins an der
dortigen technischen Hochschulezum Dr .-Jng . promoviert,
vorberichte, Vereinsversammlungen.

* In der Monatsversammlung des „Vereins Natur¬
schutzpark" (Ortsgruppe Wiesbaden) vom 5. d. M . wurde über
die letzte Wanderung berichtet und u. a. eine neue Wanderung für
Sonntag , den 20. d. M ., beschlossen. Abfahrt früh 7.14 Uhr vom
Hauptbaynhof über Mainz , Darmstadt nach Jugenheim . Marsch
nach dem Felsberg , Felsenmeer, Melibocus , C d' oß Auerbach und
Auerbach, von da mit der Bahn zurück. Tagesmundvorrat ist mit
zunehmen. Anmeldung an die Geschäftsstelle, Kleine Burg
straße 1, 1, erwünscht. Gäste willkommen.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele,

* Im Kinephon-Theater , Taunus straße 1, spielt ab Dienstag
der Berliner Schauspieler Paul Wegner die Titelrolle in dem oben-
teuerlichen Roman „Evinruden ", welcher den auch hier bestbekannten
wchrlftsteller Hanns Heinz Ewers zum Verfasser hat . Paul Wegner
verkörpert in diesem Drama den internationalen Abenteurer unserer
Tage, welcher in den mexikanischenGoldfeldern ebenso zu Hause ist.
wie in Berlin W . W . Gute Lustspiele und Naturaufnahmen aus Ost
litbten ergänzen den Spielplan.

Mesvaverrer TagvlaN.
strrze Begrußungsworte sprechen, dann wird der Ausstellungsleiter,
Museumsdirektor Professor Müller , die geladenen Gäste zu einem
Rundgang durch die Ausstellungsräume bitten . Für das Publikum
«r rICr,^ u*fte^un9  erst von Mittwoch  früh ab zugänglich. Die
Ausstellung ist dann täglich von 9 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends
zu besichtigen. Der Eintrittspreis ist so niedrig gehalten, daß jeder
die Ausstellung besuchen kann. Von der Stadt ist die Ausstellung
,n wenigen Minuten mit den Linien 13 und 23 über die Eschers-
heiiner Landstraße (Haltestelle Fürstenberger Straße ) und mit der
y? te  12 über den Oederweg (Haltestelle Fürstenberger Straße-
Glauburgstraße ) zu erreichen. Die Linie 13 der Straßenbahn wird
während der Dauer der Ausstellung ulit Anhängewagen fahren.

Neues aus aller Welt.
Hamburg . W . T - B. Hamburg,  14 . Aug.

Astsis°mtlich. Drahtbericht .) In einem Speicher der Firma Nathan
Pilrpp  u . Co ., Steinwärder , entstand Großfeuer . Die Feuer-
o - ***tt ® Löschzügen und sechs Löschdampfcrn, die aus

«" vren Wasser  gaben . Nach mehrstündiger angestrengter
Tätigkeit gelang es, den Brand auf seinen Herd zu beschränken. Der

aI c n  ziemlich bedeutend.  Die in dem .Speicher unter-
gebrachten wertvollen Waren wurden teilweise gerettet
, .Ermordung eines Direktors . Berlin,  14 . Aug. (Eig. Draht-
bericht) Der „L.-A. meldet aus Köln: Heute morgen wurde Direktor
fnJL 1 *6 « Bon  D °utzer Gummifäden -Fabrik ermordet aufge-
funden. Seine Geliebte,  eine Frau Menzel, lag in einer Blut¬
lache ebenfalls tot vor der Lagerstätte. Man glaubt , Anhaltspunkte
d^ ur zu haben daß Frau Menzxl  die Mordtat vollbracht unddann Selbstmord verübt hat.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 384.
nachträglich gesetzt worden: 1. Erhöhung des Grundkapitals
um 15Ö0 000 M. unter Ausschluß des Bezugsrechts derAktionäre.

Di® Bergmann-Elektrizitätswerke sind, wie beriohtet
wird, in ihren Betrieben allenthalben stark beschäftigt, und
der Verlauf des ersten Halbjahrs hat den Erwartungen der
Verwaltung entsprochen. Durch die vorliegenden Aufträge
wird eine ausreichende Beschäftigung auch für die übrige
Zeit des laufenden Geschäftsjahresgewährleistet. An der
günstigen geldlichen Lage der Gesellschaft hat sich seit
der letzten Berichterstattung nichts geändert.

(fl Beschiffung •'•n Web-, Wirk- und »Strick waren für
Militärpersoncn in d Gefangen»'. Di»? Handelskammer
zu Wiesbaden macht die einschlägigen Gescnäfte ihres
Bezirks, um einer irrtümlichen Auffassung einer

Hus feem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 13. Aug. Zum Zwecke der militärische»

i °^ ° ° re,tung  der über 16 Jahre alten Fortbildungsschüler ist
durch Beschluß des Schul- und Genieindevorstandes die Unterrichts¬
zeit um wöchentlich zwei Stunden vermehrt worden. Diese Unter-
tzichtszeit ist auf Mittwochs von 8 bis 10 Uhr abends festgesetzt.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden»

Frankfurter Kriegsausstellung,
wbc . Frankfurt a. M ., 14. Aug. Der Fetd- und Fcstunaskriea

ist dem allgemeinen Verständnis durch zahltose Bilder und Zestsi
imngen in illustrierten Blättern und Zeitschriften näher gebracht
woroen. Die Geheimnisse der Technik des Seekrieges dagegen sind
dein großen Publikum bisher nahezu siemd geblieben. Die Kriegs-
"uFst/llung,  welche im Holzhausenpark in Frankfurt a M
Öffnet wird, bringt deshalb reiches Anschauungsmaterial zur Dar-
stellung, das aufklarend und belehrend wirken wird . Bor allem hat
sie Ausstellungsleitung den Vorteil wahrzunehmen gewußt daß
Kommandant der Seeschlacht vor dem Skagerak/ Admiral
S che e r . ganz IN der Näh« von Frankfurt a. M . geboren ist Sie
hat, de» Admiral um eine Beisteuer für die Marineabtcilung ersucht
Auz Grund seiner ^Lermittelung hat das Reichsmarineamt noch drei
hochinteressante Schau st ucke aus der großen Seesck lackt
zur Verfügung ^gestellt. Zwei dieser Stücke bestehen in Nachtfern
rohren , die wahrend der Schlacht auf deutschen Schiffen in Dienst
waren . Em Granatsplitter aus feindlichen Rohren hat die Fnstrm

Dienst gesetzt. Das dritte Schaustück
F « ne Wachtuhr, die auf der Kommandobrücke eines deutschen
Kampfschiffes aufgestellt war . Sie hat solange ihre Zeiger ' ae"
dreht, bis eine femliche Kugel ihre Seele durchlöcherte und fiir den
werteren Gebrauch unfähig machte. Punkt 9 Uhr abends ist bS
Uhswerk stehen gebliebcn Der Kugeleinschlag ist deutlich sichtbar
Außer diesen „sprechenden" Beweisstücken eines welthistorischen Ers
eignisses birgt dre Ausstellung ungemein zahlreiches Material da<-
geeignet ist das Verständnis über marinetechnische Mnge -ü er"
weitern und zu vertiefen Diese Aufgabe erfüllt vor allem ein-
ganze Reihe bis ms Detail ausgearbeiteter Schiffsmodelle die von
den großen deutschen Werften und dem Reichsmarineamt fiir £ »
Seit ber Ausstellung überlassen worden sind̂ Das Orteinte L
größten dieser blitzblanken kleinen Kunstwerke, das Linienschiff
Pommern hat ferne Laufbahn ruhmvoll beschlössen. Der Kbiea

der Unterseeboote wGd durch Torpedos veranschaulicht, deren fetee?
Mechanismus deutlich zutage tritt . - Die Ausstellung wird Z

morgen Dienstag , nachmittags 5 Uhr, eröffnet. Besondere
”« 5* vorgesehen, der Vorsitzende des Frank¬

furter Vereins vom Roten Kreuz, SanitätSrat Dr . Vohjen, wird

Handelsteil.
Deutscher Handelstag und Wertpapier¬

handel.
, $ Bfriin, 14. Aug. Vor längerer Zeit verlautete, daß

scharfe Maßregeln von der Regierung geplant würden, um
einer Beeinträchtigung der Begebung von Kriegsan¬
leihen  durch den zunehmenden Handel in anderen Wert¬
papieren entgegenzuwirken. Um einem Erlaß solcher
Maßregeln vorzubeugen, entschlossen sich die Organe der
Berliner Börse  dazu , ihrerseits Schritte in der be¬
zeichnet« ! Richtung zu tun, und es kam auf diesem Wege
zu der bekannten Änderung der Berliner Börsenordnung
und zur Verschärfung der Pflichten der Börsenbesucher,
insbesondere dahin, daß sie keine anderen als unmittel¬
bare Kassageschäfte machen dürfen, daß alle zwischen
ihnen abgeschlossenen Wertpapiergeschäfte
spätestens am driitfolgenden Werktage erfüllt werden
müssen, daß Berichte an das Publikum zwecks Anregung
der Spekulation in Wertpapieren verboten sind usw. Die
Regierung begnügte sich jedoch nicht hiermit, sondern nahm
die Ausarbeitung einer Bundesratsverordnung über den
Wertpapierhandei in Angriff, über den Inhalt dieser Ver¬
ordnung wurden in der Presse Andeutungen gemacht, nach
denen man mit der Möglichkeit rechnen mußte, daß schwere
Schädigungen des geschäftlichen Verkehrs eintreten
konnten. Daher beschloß der Deutsche Handels-
tag  in seiner Bankkommissionund in seinem Ausschuß
über die Angelegenheit zu beraten und richtete, nachdem
er bisher nicht von der Regierung zugezogen war, an den
Reichskanzler die Bitte, ihm den Entwurf der Verordnung
zur Verfügung zu stellen. Dieser Bitte wurde nicht ent¬
sprochen,mit der Begründung, daß der Entwurf noch nicht
fertig sei. Die Verhandlungen beim Deutschen Handels¬
tag fanden trotzdem statt. Es wurde die Frage aufge-
worfen ob überhaupt die Kriegsanleihen unter einem leb¬
haften Verkehr in anderen Wertpapieren zu leiden hätten-
dies sei deshalb zweifelhaft, weil der Erlös des Verkauft
eines Wertpapieres ebenso gut in Kriegsanleihe angelegt
werden könne wie das Geld desjenigen, den man vom
Kauf eines Wertpapieres zurückhalte. Indessen entschied
man sich dafür, die für die Berliner Börse  erlassenen
Bestimmungen als etwas Gegebenes hinzunehmen und nicht
weiter zu beanstanden. Lebhafte Besorgnisse wurden für
l en F?.} geäußert , daß die Bundesratsverordnung gewisse
Geschäfte für nichtig erklären würde. Denn die üblen Er¬
fahrungen, die früher mit dem Dif f er enze in wan  d
und seiner Zerstörung von Treu und Glauben gemacht
worden sind, ließen dringend wünschen, daß etwas Der¬
artiges nicht erneuert werde. Auch zu scharfe Straf¬
bestimmungen wurden zurückgewiesen. Man machte dar¬
auf aufmerksam, daß das erstrebte Ziel vielleicht in sehr
großem Umfang durch Vereinbarung unter den Vertretern
des Bankgeschäfts erreicht werden könne und daß dies vor
scharfen gesetzlichen Bestimmungen den Vorzug verdiene
Jedenfalls mußten, ehe man zu diesem äußersten Mittel
schreite, alle anderen Möglichkeiten sorgsam erwogen wer¬
den. Dabei komme auch in Betracht, daß Bestimmungen
wrn sie für Borsenverhältnisse vielleicht passen möchten
- z B. die dreitägige Erfüllungsfrist - nicht ohne weiteres
auf die Verhältnisse an anderen Plätzen, bei denen eine
Versendung der Wertpapiere in Betracht komme über¬
tragen werden könnten. Es wurde beschlösset!, den
Reichskanzler zu bitten, daß der Deutsche Handelsteg vor
dem Erlaß einer Verordnung gehört werde. Für eine
mündliche Verhandlung mit der Regierung wurde eine
Abordnung des Deutschen Handelsteges, bestehend aus
Vertretern von Berlin, Köln, Frankfurt a. M. und Hamburgbestimmt. s’

Industrie und Handel.
* Zu den Plänen im Zementgewerbe. Zu den Verhand¬

lungen wegen eines allgemeinen deutschen Zement-Syndi-
kats, welche hier demnächst wieder aufgenommen werden
sollten, hegt nunmehr eine Meldung vor, daß nach den
neuesten Beratungen der Plan bestehe, das deutsche
Zementgewerbein d r ei g roß en Gruppen  zusammen-
zuschließen. Dabei soll freilich auch der Versuch unter¬
nommen werden, diese Gruppen zu einer Art von Verband
aber unter Belassung der Selbständigkeit der einzelnen
Gruppen, zu vereinigen. Dieser Weg wird als der gang-
barste bezeichnet, weil sich der ursprünglich ins Auf?e
gefaßte allgemeine Zusammenschluß, angesichts der be
stehenden Schwierigkeiten, als kaum durchführbar erwiesen
habe. Man will eine große norddeutsch  e Grupp“
eine suddeutsche  bilden , sodann den rheinisch¬
westfälischen  Verband nach Möglichkeit durch Ein
beziehen der fernstehenden Werke vervollständigen

* Höhere Preise gewisser landwirtschaftlicher und
Hausgerate. Die Spezialfabriken für Heugabeln  Dünn
Kohlengabeln und ähnliche Geräte erhöhten ihre’ Pretee
weiter um 10 bis 20 Proz. Die führenden Wagonfabriken
darunter die A.-G. Alexanderwerk A. von der Eier
(Remscheid), kündigten Erhöhung der Preise für Haus-
haltungswagen  und deren Ersatzteile um 30 Prozfür Personenwagenum 10 Proz. an '
_ .. * R*?ei.? is <:he  , A"G- für Braunkohlen - Bergbau und
Brikettfabrikation in Köln. Auf die Tagesordnung der am
2. September d. J. stattfindenden Hauptversammlung ist

. ' - , . . . . .. .... . . . . . ... , 1
früheren diesbezüglichen Notiz vorzubeugen, darauf auf¬
merksam, daß auch für Militärpersonenund Gefangene die
Abgabe von Web-, Wirk- und Strickwaveu, die nicht in der
Freiliste enthalten sind, grundsätzlich nur gegen Bezugs¬
scheine erfolgen darf. Für die Ausstellung diesbezüglicher
Bezugsscheine sind jedoch die Erleichterungen vorgesehen,
die in der vorerwähnten Notiz kürzlich genannt worden
sind. Hierauf sollten die Geschäftsinhaber hingewiesen
werden cur Auskunftserteiiung an Militäcpersoaen, Ange¬
hörigen ven diesen und Gefangene.

* Bedeutende Verdingung von Altpapier. Mainz,
14. Aug. Die Königl. Eisenbahndirektion Mainz
setzte große Posten Altpapier dem Verkauf aus. Angebote
lagen vor von 15 verschiedenen Firmen, so aus Frankfurt,
Köln, Bonn, Düsseldorf, Magdeburg. Man bot für 55 500 Kilo
beschriebene Akten, Bücher usw. zum Einstampfen 8.55 bis
11.56 M., für 47 700 bedruckte desgl. zum Einstampfen 7.52
bis 10.50 M., für 13 700 Kilo Depeschenstreifen ohne Holz¬
kern zum Einstampfen 9.10 bis 14 M., sodann für 1300 Kilo
bedrucktes Altpapier zur freien Verwendung 7.52 bis 12.83
Mark, für in Ballen gepreßtes Korbpapier zur freien Ver-,
Wendung 6.50 bis 10.56 M., 3700 Kilo alte Bücherdeckel,
Aktendeckel und hartes Papier zur freien Verwendung
4.56 bis 10 M., sowie für 3000 Kilo Eisenbahn-Paketadressen
und Benachrichtigungskartenzum Einstampfen 6.50 bis 10Mark; alles für die 100 Kilo.

Marktberichte.
FC. Frucht- und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 14. Aug. Das Geschäft blieb heute weiter still. Kraft¬
futterstoffe sind etwas gefragter, Spelzspreumehl, Seradeila
in alter Ware wenig am Platze, Saatlupinen und Buch¬
weizen unverändert, Preise gut behauptet. Die Aussichten
der Ernte in Sommergetreide werden allgemein günstigbeurteilt.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin , 14. Aug.
Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise:
Spelzspreumehl feines 23 bis 27 M., grobes 21 bis 22 M„
?™d.e,kr?ut 1-35 bis 2 M->Saatlupinen 70 bis 90 M., Spergel
^60 M. für 100 Kilogramm ab Station, neues Heu 4 bis
5.50 M. für 50 Kilogramm, Saatwicken 93 bis 100 M. für
^00 Kilo, Stroh 4 bis 5 M. für 50 Kilo, Stoppelrübensamen160 bis 165 M.

T.-B. Berlin, 14. Aug. Getreidemarkt  ohne
Notiz. Im heutigen Produktenverkehr sind nennenswerte
Veränderungen nicht eingetreten. Von Futterstoffen fand
bei unveränderten Forderungen nur Spelzspreumehl einige
Beachtung. Mais blieb gesucht, aber ohne Abgeber. Stroh
reichlich billiger zu haben. Es wurde mehr gekauft wie
Heu, das auch ausreichend zur Verfügung stand. Trotz er-
mä ßigter Preise bleibt der Absatz für Heidekraut schwierig.

Briefkasten.
SKitsar . äsää ■« »

Linnen nicht gewahrt werDen.1 Zungen

Abonnentin , Seerobenstraße . A 7 bedeutet oberflächliche, ver¬
möge ihres Sches nicht hinderlich: Narben von erlitteneil Wer-
lctzung-m und Operationen und A 41 leichter Grad Hon Kropf.

' 8rau B. Witwe. Ihre Frage :st in der vorgelegten Fassung
unverständlich. Meinen Sie Gefangcneulager in Frankreich»
~ . Das hangt grnz von der perch-iuchen Begabung ab.
V» ist der Unterricht durch einen Lehrer Vvrzuztchen

vorsichtigem Bürsten in langen Strähnen aus
, u Wir besitzen einen Toukrug (Terrakotta ) zunt Kühl,
balten des Truikwaisers . diesen Zweck erfüllt er sehr gut, das

Z °tt' 3r ‘ be,n °b »uh °lse,r

£ffiferfrattq 1' ^ ®cinbcäI<1uö  tilgen Lokomotivführer haben

uamkniZ iikLr °Lne '" ^ ^ ^ .,g in frischer Lust.
Der Betreffende muß seinen Wunsch, an einen, Offiziers-

k.rrsus terlzinehmcn , seinem Koinpa^nlefüucer unterbr .' iten
werdendec. Ihre Anfrage verinö^ lt wir leider nicht ' aufm-

~ tr -oiiiien Ihnen nur empfehlen, einen tüchtiicn Arzt,
vielleicht einen Lpezralarzt , zu Rate zu ziehen.
schlossenGeschäftzempfehlungen sind vom Briefkasten ausge-

Kus unserem Leserkreise.
lNiÄtverwendete Einsendung»!können weder,urücknel°ndt. noch ansbcwudrt werdeno

* Eine Reihe non Hausbesitzern und Dtiele- n im mittleren Teil
der klarst ratze , die zwr|cheu Nudeils,itraßä und Schlenninbi ."
Wehnen, wird durch das übermäßig starke L rnbdach  de - Allee-
laume in mehrfacher Weise in ihrem Wobnungsrecht beeinträchtigt
Die Baumkronen wurden zu Friedcnszeiten regelmäßig zurückge-
schnltten Jetzt wachsen die Alte und Zmeige aber schon seit 1913
unbehlnderi Wewer. Ihr dichtes, üppiges Laub beraubt die unteren
Stcckiverke des Tageslichtes, so daß Nähen und anders Handorbeiten
sthr er,chwert, bei trübem Wetter überhaupt unmöglich gemacht
werden Der starke, umfangreiche Schatten hemmt aber auch di-
Vegetation der Hausvorgarteu . zerstört den Ärasmuchs , nnb bn>

Rosenitainmcheii Und gänzlich einzegangeit
Gewiß hat der Krirg auch die Arbeitskräfte der kiädtisihcn Gartcn-
perwa .tmig emptindlich eingsschrinkt, >o daß tue vorhandenen
wimgen Liute ihre Haupttatlzkeit den Kura,,lagen usw. widmen
nujlen . Die (^ms'.nder glauben .ilier , da«; es nch 5ci outent Willen
danach mmoglichsn läßt , den nun schon während dreier Jabre ver-
säumten B a u m i chu i r t von zuständiger Seite nachhol-m zu lassen,
und daß iS nur dieser Anregung bedarf, den ber-chtiatcn Wunsch
d«r anliegenden Grundeigentümer und Rüster demnächtt erfüllt zu
eSen-_Im Aufträge der betreffenden Anwohner : I . E.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt ro Seiten
_und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Hsuptschrifileiter: A. H e ger l, or st.

WÄiäasfÄsaii
unO Den sjÂ alte'i" : C L »wacker:  für den H- ndeirteil : ' « .
Druck unbaSfan  h « * v- Dorn- uf, iamtlich in Sie«Duden.
«tuet und Bewag der L. Schellend ec zichc,, Haf-Bnchdruckerei in WieSbadeu.

Eprechstunde der Schristleimng 12 bis 1 Uhr.
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Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Bügellehrmädch. u. angeh. Büglerin
gesucht Jahnstraße 14. Part. _

Bügellehrmädchen
gesucht Sedanstraße 10. 1 r.
Suche für hier u. ausw . Köchinnen,
Zim.-, Haus -, Meinmädchen . Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Wagemannstraße 31, 1.
Telephon 2333.

Besseres solides Mädchen

S :Führen eines kl.Haushalts ge-t. B. Riebold, Adoftstraße 10.
Besseres Mädchen

ad, eins. Stutze, w. in guten Häusern
war, gesucht. Meldungen 10—11,
8—4, 7—8, Rheinstraße 28, 2.

-Tüchtiges kathol. Mädchen,
das kochen k., nach Sonnenberg ges.
Off, u. M. 892 an den Tagbl .-Verl.

Alleinmädchen, das kochen kann,
auf sofort oder 1. September gesucht.
I . Wittenberg , Rheinbahnstraße 4, 1.

Einfaches Alleinmädchen,
welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, in kleinen Haushalt gesucht
Rüdesheimer Straße 14, Part , lrnks.

Anständ. zuverl. Alleinmädchen
von älterem Ehepaar zum 1. Dpt.
gesucht. Nur mit guten Zeugnissen
zu melden vormittags von 9 —̂3 Uhr
oder abends nach 7 Uhr, Biebricher
Straße 30, 1 St . _

Zimmermädchen gesucht.
Villa Germania , Sonnenb . Str. 52.

Tüchtiges Mädchen,
w. bürgerlich kochen k., per 1. Sept.
gesucht Nikolasstraße 22, Part.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolasstraße 16/18.

Hausmädchen»
nett , ehrlich Bedingung , für Pension
gesucht, nicht unter , 20 I . Molden
2—4 Uhr, Marktstraße 6, 1.

Tüchtiges solides Mädchen
mit guten Zeugnissen für , Küche u.
Hausarbeit gesucht Fritz Kalle-
Straße 14. _

Junges Mädchen
für Haushalt gesucht. Frau Schmidt,
Langenbeckstratze5a, Gärtnerei.

Hausmädchen gesucht
in Pensionat Parkstraße 89.

Gesucht für sofort
tüchtiges Alleinmädchen; muß selbst
lochen u. alle Hausarbeit versehen,
zu einz. Dame . Nikolasstraße 33,
1. Stock rechts.

Tüchtiges Mädchen,
das gutbürgerlich kochtu. alle Haus¬
arbeit versteht, sofort oder 1. Sept.
gesucht Wiesbadener Allee, Am Aus¬
sichtsturm 1.
Gutes Dienstmädchen zum 1. Sept.

gesucht Bismarckring 10, 1 links.
TUcht. fleißiges Mädchen gesucht.

Villa Germania , Sonnenb . Str . 52.
Frau Mittw . u. Samst . z. Hausg .-

u . Torfahrt -P . ges. Bertvamstr . 23, P.
Junges nettes Mädchen,

welches kinderlieb ist. für vorm, für
ein dreijäbriges Kind gesucht. Vor¬
zustellen Schvffelstraße 10, 1 rechts,
nur vormittag . _

Monatsmädchen
gesucht Göbenstraße 29, 1 rechts.
Rl . fl. Monatssrau tägl . v. 447—448,
Samstag 2—3 Std . ln. Ueberernk.j
gesucht Schwalbacher Straße 8, 1 r
Suche eine zuverl. ord. Monatsfrau

Men -MMe
Männliche Personen.

Ausläufer,
der Rad fahren kann, Mer 14 bis
16 Jahre , sucht Drogerie Backe,
Taunusstraße 5. Vorstell, nur vor-
mittaas . . ..

Arbeiter gef. Kohlt
Wilb . Weber. Wellritzst
Bcrh. Fuhrmann für
gesucht Sedanstraße ^3.,

Zuverlässiger Fu
für Ispänn . Kohlenrol
gesucht. Dotzheim, Scho

»Handlung
raffe 9, 1._ _
Bicrtransport

stmann
e zu fahren
nbergstratze 4.

Ge
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Eine perfekte Büglerin s. Beschäft.
Aarstr  aße 28, P art ._ _ -_

Besseres intellig . Mädchen,
bew. in Stenogr . u. Schreibm.,
Anf.-Stell . a. Büro , n. a. and.

w.
Be¬

schafft  an . Blücherstraße 29, _Hth. 2.

Fräulein , , , ,
welches alle Hausarbeit versteht, sE
in fein. Haufe Arbeit . Karlstftst ^ ör,

Jg . Mädchen, 15 3 -, sucht Stelle.
Dotzheimer Str . 40, 2 r., nurvprm,
Kriegerssrau s. h. o. ll. T . Beschast.

Eins . Fräulein s. vor- oder nachm.
Beschäftigung, ev. auch Vertrauens-
siclle. Kaution kann gestellt werden.
bff . u. .ft an den Taabl .-Verlag.

Gut empfohlene Frau
sucht 2—3 Std . Beschäftigung. Bleich-
straße,30 ^ Gth .stbart . ftnI . - _

Fräul . sucht tagsüber Stellung
zu" einem Kinde. Näheres Karl-
straße38 , Hth.st , SDr ^ _ —

Kriegersfrau sucht Monatsstelle,ziriencrstcuu ---- -- - r1—2 Std. Rauentft Str . 11 ,M . DD,
^Mst ."Mädchen sucht Monatsstelle.
Wallufer MratzeL,^ Mtb̂ st._ ———
Anst. Kriegersfrau s. leichte Beschäft.
ssrankenstraße 24,  1 links.
KriegerSfrau s. Wasch- u. Putzbesch.
Hochstätteiistraße 14, 2 St . rechts.

Ks CIM- 8 ÄA H
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

AM-Aigebsle
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tücht. Bertoussvame
gesucht für den V. D. A. Richter,
Mainz » S chuste rstraße 15, 1. F 18

Fraulei «,
mif Schreibmaschine bewandert , w.
stenographiert , für Bersicherungsburo

sofort gesucht.
Offert , mit Gebaltsanspruchen unter
B. 890 an den Tagbl.-Verlag.

Illvgks ftäulcm
welches in der Damen - Konfektion
tätig war , zum Ausgeben der Zu¬
taten gesucht.

G. August.
Wilhelmstraße 44. _

Gewerbliches Personal.

20  WileriMN.
welche schon in GeschoßiDrehereien
gearbeitet haben, stellt ein F18

Rheinische
Maschinen- u. Apparatebau -Anstalt
Peter Dinckels & Sohn , G. m. b. v *#

Mainz.

AMttevartzetterl«
und Packerinnen suchen Wittenberg
u. Co., Rheinba-hnstraße 4.

Junges tücht. Mädchen,
das etwas kochen u. servieren kann,
in f. Herrschaftsh. nach Bonn gesucht.
Borzustellcn bis 6 Uhr nachmittags,
Sonnenberg , Wiesbadener Stt . 94,

Allein mädchen,
ffeißig u. sauber , das etw. kochenk.»
für kl. Haush . gesucht. Vorzustellen
nachm. 4—0 Geisbergstraße 32, 1.

Solides fleißiges

Zweitmädchen
mit guten Zeugn. bei gutem Lohn
für Haus - u . Küchenarbeit zum
1. September in Herrschaftshaus ge¬
sucht. Vorzustellen nachm, von 5 bis
8 Uhr, Erbenheim, Wiesb-chener
Str . 33, Haltestelle der elektr. Bahn.

Fräulein
aus guter Familie , cvanaeft gesund,
für 2 Kinder , 344 u . 44 Jahr alt,
z. 1. Sept . gesucht. Kindergärtnerin
1. Klaffe bevorzugt. Aussührl . . Zu¬
schriften mit Lebenslauf , Zeugmsaü
schriften u. Gebaltsansprüchen unter
H. 892 an den Tagbl .-Verlag erbeten

Alleinmädchen,
das M kochen versteht u. HcmscrrLert
übern ., s. aes. DreiweiLenftr . 10, 2 l.

KeflemOtzl. Dlenjlmnültzen
nach auswärts gesucht. Vorzuftellen
Sottbienstraße 3, 1, bei Alwinenftr.

Well . _
mit gut. Zeugn. zu einz. Dame mit
144 jähr . K. z. 1. 9. ob.  15 . 9. gesu^
Vorzust. bei Ludwig, Kleiststr. 21,

Anständiges Maschen
w. alle Hausarbeit versteht u. im
Kochen erfahr , ist, ges. Hergenhahn-
straffe 7, nächst Paulinenschlp

In Herrschaftshaus
imiOerftfluleitt oder

^niHcraartucriu2. Kl..
welche auch Hausarbeit zu besorgen
hat , zu Ijähr . Kinde gesucht. Oft . u.
Z. 892 an den Tagbl .-Verlag.

I - clcllciîlngtbclt̂
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Mehrere Hilfsarbeiter
sof. gesucht. Gebr . Ileugebauer , Holz-
Iieallbeitunassäbrik , Schwalb. Str . 36.
M lotsen einen innn

als Wächter. Schwalb. Str . 2, P . r.
Kutscher gesucht.

Gg. Ketschenbach, Adolfstraße 6.IO
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein , 21 Jahre all,
im Messerwaren-, Waffen - u. Haus
Haltungsgeschäft ihres Vaters tätig,
mit Bnchhattung vertr ., sucht bei
beschrid. Ansprüch. in ob. od. ahnl.
Br . Stell . Off. M. 157 Tagbl .-Berl.

sucht Stelle als angeh. Verkäuferin
in feinem Geschäft, gleich welche
Branche. Offerten unter O. 892 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Junge Kriegersfrau,
kinderl., in Buchführung, Stenogr.
u. Schreibmasch. bew., gute Zeugn.,
sucht Stelle a. Büro , Telephonzentr.
oder als Verkäuferin . Offerten unt.
T. 890 an den Tagbl.-Verlag._

Besseres Fräulein.
21 I ., s. St . in fein. Kond. od. als
Empfangsdame in Photogr .-Geschäst
oder ähnliches. Offerten unter B. 893
an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Geb.Haushälterin,
tücht. erf., perf. i. s. Küche, 1. Rest,
s. Vertrauensp . Oranienstr . 23, 2.

Gebildetes Fräulein , 21 I . alt,
im Haushalt und Nähen erfahren,
sucht Stellung als Stütze in beffercm
Hause bei bescheidenen Ansprüchen.
Off. u. N. 157 au den Tagbl.-Berl.

Intellig . freundl . Mädchen, 20 I .,
aus gutem Hause, sucht Stelle als

Reisebegleiterin
zu älterer Dame . Bezahlung neben¬
sächlich. Familienanschluß erwünscht.
Ängeb. unter F. M. 492 an Rudolf
Masse, Mannheim . F108

irrt Kochen, sowie im ganzen Haus¬
halt selbständig, sucht «Delle als
Stütze oder sonst, passt Wirkungs¬
kreis. Offerten unter E. 893 an den
Tagbl .-Verlag . _

Besseres Fräulein,
21 Fahre , bisher als Jungfer tätig,
sucht passende Stelle . Offerten unter
D. 893 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen.
welches in Herrschaftshausern g.edwnt
hat , sucht Stelle als Stubenmädchen
für 1. Sept . od. 15. Sept . Angebote
u. M. M-, Silberne Fischgasse 8, 3,
RegenÄmrg . _ _

Tüchtiges perfektes Fräulein
sucht Stellung in nur erstkl. Hotel-
Restaurant als Serviersräulein . Off.
erbitte unter A. 574 an den Tagbl.-
Verlag.

U Aellen-GesnÄ̂ H
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Me fiir meinen Sohn.
welcher im Besitz des Einjähr .-Zeugn.
ist, paffende Beschäft. auf Büro . Ost.
unter M. 158 an die TagLI.-Zweig-
stelle, Bismarckring 19.

wohnunas -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
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Sermiclungcn
1 Zimmer.

Sldelhcidstr. 61, S .. 1 Zim., K.LUchm.
Adlerstraße 26TgTuJ . iok _ 1475
Adleritr . 35 I -Z.-Wobn. sofort. 1562
Adlerstr. 59. 1. Dachzim. u. K. 1343
Bertramstraße 17, P . r ., 1 Zimmer

u. Kücbe auf 1. Oktober. 6  6252
Vertramstraße Mtb., 1-Z.-Wohn.
Vertramstr . 29. M„ 1 Z-,_K- Gläser.
Bertramstr . 21 1 Zim., Küche u. Kell.

awf sofort̂ zu vermieten. _B9367
Blücherstraße 7 1 ZiM. u. K. 21270
Blüchcrstraße 9, Mtb. Msd., 1 Z. u.

Küche auf sofort od. spat, zu verm.
Näh. Mtb. l., Meh. _ ?7884

Dotzheimer Straße 109 1 Zimmer u.
Küche im Ab schluß̂, 1958_JtUUFC Wl  I ^ u- _ -

Frankenktr . 5 sch. l -Z.-Wohn ^Hth.juiuuvlt u i VV,.
Frankenstr . 22 kl7 Zim. u . Küche anrnbiae Rerson zu vm. Nah. 1 St.
Gneiseuaustr . 33 1 Zim. u. Küche od.

Wcrkstätte zu verm. u . 1 Zim.
Näh im Haufe, Hochp. r. . 2025

Östb"eustr7h9 . 1. 9. 2004
Grabenstr . 2 ar. Mansarde u. Küch:

Näheres 2. Slock  r echts._ V1273
Hnllgarter Str . 4_1 Z. u. K.stof. zu v.
H- Nm,«,dstr^ 29, V. 1, gr. 1-Z.-W-
Hellmundstr.,29,Mst7I -Z-rW-,16M
Hcllmundftraßc 36 1 Zim. u. Küche

auf sor. zu vm. Näh. 1.  St . 1972
Hellmundstr . 40, D „ 1 Z-, K -, lo^Mk.
Hermannitr. 3 1 Zim . u. Küche ff- b-
Hermann  straße18 1 Zim - u^ Kuche.
Serrnmüülgaffe 3 1 Zim., K. —1798
Hirfchgr. 13. V.. 1 Z. u. K.  sof.̂ 594
Hochstättenstr. 2 1 Zim . u Küche auf

1. ©ept . ob.JDft , VÄb.,1 . ,St ock.
Kellerstraße 11, 3 St ., 1 3» K., evt.eüerstrave li,  o «i ., ^auch 2 Z., an ruh . L. N.  13 . 1o96
Kellerstraße 25 1 Zim . u-, Küche an

kinderlose Leute auf gleich zu vm.

Klarenthaler Str . 8, Hth., 1 Ztm. u.
K. z. 1. 10. zu v- Näh. V. P . 1934

Lehrstraße 27 Mans . u. Küche. N. 1.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche,

neu herger., sofort zu verm. 1564
Michelsberg 22, Stb -, 1 gr. Z., 1 - s

sos. ob. spät. Näh. Wh . FW- 204^
Moritzstraße 39, Mtb., Ätans., „1 Zim7

Küche, Keller, sof. od. spater ẑu

Walramstr . ein Z. u. K. sch- od.
Näh. Äirschgraben 32, P art . 203o

Weber». 43 1 gc. Zim. u. Kü che. 1732
Weilst raße 13 1 auch 2 kl. Z. u. K.
Wellritzstra ße 35 1 Dachz. u. K. 19 88
Wevritzstratze 41, Vdh-, saub. große

I -Z.-Dachw., 1. Okt. Nah . Laden,
1-Z.-W

verm. Näheres daselbst.
Nerostraße 32.. , 1 Zimmer u.

1646
Küche

sos.  oder spä ter  zu verm. _ _1038
Nettelbeckstr. 24 1-Z.-W., Abs chl., bill.
Oranienstraße 22, Stb . 1, 1-Ziminer-

Wobn. Nah. Luisenstr. 19. F38 2
Oranienstr . 34, V. D., 1 8 -, K. 1363
Oranienstraß e 49 1 Z. u. K. Ä. V- 1.
Oranienstr . 54, H. D., 1 Z-, K. 1641
Platter Str . 44 1 Zirn. u. K-, Vdh. 1,

aus 1. Oü . Näh. im Laden. 1982
Platte r Str . 46 Zim. u. Küche. 1727
Rbeinaauer St r . 13, H. D., 1 -Z.-W.
Rhein». Str.  17. H., 1 Z. u. K. 693 12
Rieblstraße 10 I -Z.-Wohn. zu verni.
Röinerbera 12 1 Zim.  u . Küche. 1598
Rvmcr berg 14, H., 1 Z.̂ K.̂ N.^V^.1.
Römcrbe rg 34  I -Z.-Wohn. 1.  10. 1415
Rüdesh eimer  S tr . 31,  H ., 1 Z. u. K,
Schachtstr. 5, Mtb., Ms.,,sof,
Schiersteiner Straße 11, Hth-, 1 Ms.

m. Küche, sof. ßtäh. V. P . r . _2038
Schierst. Str.  18 , H. 3, 1 Z., K. 1557
Schierstein er Str . 20, H.» 1 Z- u . K.
Sedanstraße 5 1 Z. u. K.  glei ch. 1600
Seda.nstraße,9HIim ^ u.̂ üche jul
Seerobenstr . 26,  V. , 1-Z.-W. N. 1 r.
Steinaaffe 13, Hth., 1 Zimmer w

Küche, glei ch od . spat, zu vm. 1421
Wallufer Sir . 9. Mtb., 1 3 . u. K.

auf ll lO. zu b. N. Vdh. P. _ 1857
Walramstraße 3, Dachw., 1 Zim., K.
Walramstr . 18 1 Zu . K.  J ?.jg , 1601
WalramstraßeZklst ^Z.-W,,̂ K., M653
Walramstr , 31, V., 1 Z. u . K. i. St .,

Stb , 2 Z. u. K., 1 Z. u. K. los., neu
herg. N. Stb . t ._2, Tremus ^ 1930

Walramstr . 37 1 Z-, K.. D. N. V. P.

Westendstraße 15 1-S--W auf sof.
Näh. Luisenstr aße 19, Part.  1406

Westendstr. 20, Fsp., 1 Z.. m,K .,,sos,
Westcndstr. 36, Fsp.-Z. u. K.,^ 8 Mk.
Winkel er S tr . 6. G., 1-Z.-W., Sept.
Zi etenring 12,  Ht h., 1 Z -, K-, K̂ sof.
Zimmcrmannstr . 5 1 Z., K. N. V. P.
Zim., Küche u. Keller für tnux wenig

leichte Hausarbeit abzug. Taunus-
stratze 16, 3, 3—6 Uhr._

2 Zimnrer.
sos.Adlerstraß« 9 2-Z.-W.  m . Zub

Adlersttaße 13 2- und 3-Zimmer
Wohnungen zu ver mieten. 1607

Adlersttaße 17, Fsp., LZ ., Küche, auf
Okt. zu verm. N. Friseurl . U9501

Adlerstr. 28 2 8 , 1 K.. sof. N. P arst
Adlerstr. 38 Dachw., 2 Zim. u . Zub

sofort zu verm. Preis 16  Mk .
Wlerstraße 39 2 Zim, u. 1 Küche zu

verm. Näh. Moritzstr. 68, P . 1610
"Adlerstr. 53 sch. 2-Zim .-W.. ,20 Mk.
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche auf sofort zu verm. 1611
Adlerstraße 62, gr. Stockw., 2 Zim.

u. K.. auf 1. Oktober zu verm._
Adolfsallee 6, H.. 2 Z. u. K. a. 1. Oft

od. früher . Näh. V. E. 1‘ 93
Adolfsallee 27, Gth . 1, 2-Z"immer-
_Woh nung , 1. Oktober._ 1 226
Albrechtstr. 35. Hth.. 2 Z., Küche -c

zu verm. Nah. Vdh. Part . 1613
Am Kais. -Fr .-Bad _8 sch. 2—4-Z.-W.
Am Römcrtor 3 kl. 2-Z.-W. mit Ab-

schluß an ruhige Leute zu v. 1856
vertramstr . 19 2-Z.-W.. Hth.  N . P.
Bleichstr. 30 2-Zim.-Wohn. U 1281
Bleichstraßc 34, Vdh. 3, 2 Z., Mans ,̂

Küche, auf Okt., 35 Mk. 16̂ .7

Vleickstr. 36. H„ 2-Z.-W. N. H.̂ 1h
Blücherstratze 15 2-Z.-W.,̂ .MbZ D,
Blücherstraße 23, Hth,. 2-Zim.-Wohn.

für 1. Se pt. Näh. Vdh. P . U9166

"IttSiSf S
Blücherstraße 44, Vdh. 3 2 8 , ft. u.

Zubeb., auf gleich. Nah. H. 2. 1964
Castellstraße 10. Stb ., 2 Zim. u. K.,

22 Mk., 1 Zim. u. K. 13 M . Nah.
Aderstraße 7, Laden.  2027

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Küche. Näh. Vdh. Part ._ h 248

Dotzheimer Str . 44, Vdh. P ., schöne
ar 2-Z.-W.. Msd., 530 Mll, 1. 10.

Dotzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.
u. Küche zum 1. Oktober zu Perm.
Näh, bei Spieß dase lbst. F375

Dotzhi"3 tr 785,_JD 2-Z,-W^ 1. 10.
Dobbei mer Str . 103 2-Z.-W. B 9670
" >vtzheimer Straße 110, Vdh. Msd,,

2 Zim. u. K. sofort zu vm. Nah
bei Brinkmann. _F 329

Dotzheimer Str . 122, Hth., fd). 2=3 .=
Wohn. Näh. Hth. Part , t . B 9177

Dotzheimer Str . 150, Vdh. u. Slb .,2-3 .-W. al. od. sp. P . Heß.^67018
Dotz heimer S tr. st09^stldh^ 2-Z .stö.
Eleo norenstr . 8 2 Z . u. K^ ,N . 5^ 1.
Kltviller Str . 4, Seitenfl ., 2 Z., K.
Einser Str . 56. ft Z-Zim.-Wohn ankinderl. Leute, 400 Mk. 1689
Emier Str . 65" P .. 2-Z.-Wohn. auf

l . Okt zilst^ Nast Nr.,63,,P ^ 144S
Erbacher Str . 6, H., 2-Z.-W, 1438
Erbäcker Str . 7.^ .,_2-Z^ M,zu vm,
Feldstraße 3 2-Z.-Wohn. im Vdh. 1,

auf sofort  z u verm ieten._
Feldstraße 3 2-Zim.-Wohn., Hth. 1,

auf sofort zu  vermiet eii. _
FplbktraßestO. Stb .. 2-Zim.-W. 1621
Feldstr. 18,  Hth ., 2 Zim. u . K.  1622
Frankcnstraße 3 2 Zim. u . Küche.
Frankcnstr . 6. Hth. Frtsp ., neu herg.

2-Zimmer -Wohn. zu ve rm. 2 9565
Fjääkcnst r. 19 2-Z.-W., Bdh. u. Hth,
Gartenieldstratze 55 neb. d. Scklachth..

2-Z.-W., ev. m. Stall i. 2 Pf ., soi.

Gneisenaustr . 11, H. D., sch.̂ 2-Z,-W,
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustr . 33 2-Zim.-Wohn. mit

anstotz.stWerkstz im Vdh. ŝos. od̂ ^zu v Nab. Rbeinstr . 111, P . 1642
Hall garte r S  tr. 3, Mtb ., 2-Zim.-W,
Hallgarter Str . 4 2 Ä-, K., 2 Kell..

1. Sept . Näh , bei Bu rkardt . 1969
Hallgarter Straße 6, Gth., 2-Zim.-

Wobn. mit Zu b. Näh. 1 L_ 1451
Helenenstr. 15 2 Z., K., K. N. V. 11.
Hellmundstr . 18 2 Zim ., K ., 19 Mk.
Helenenstr . 18, Hth., L-Zim.-Wohn..

18 u. 22 Mk. Stäh. Kern, Hth. 1.
Hellmun dstr. 18, H., 2 Zim. u. Zub.
Hellmundstr . 26. V., 2 Z. Dachw. 1648
Hellmundstr ^ 29. S . V., gr. 2-Z.-W.
Hellmundstr . 42,1 , 2-Z.-W., V., 26 M.
Hellmundstr . 42, 1, kl. 2-Z.-W., 19 M.

Ansehen von 11—2 Uhr.
Hcrdcrstr. 13 kl. Dacbw.. 2 8 . u. a,

sof. ob. svät. N. b. Berg , 3 St . 1649
Hermannstr . 17 2 Z., K., K. sof. Näh.

Burkardt , Hallgarter Str . 4. 2000
Herrngartciistmße 12 Msd.-Wohn.,

2 Zim u . Küche zu verm. _2019
Hcrrn müh lgaffe 3 2 Zim. u. K. 1797
Jähnstr . 42, Sth . 2, 2-Zim.-W. 1650
Kavcllenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
_geschoß für gleich ob. 1. Okt. 1651
Karlstrafie 30 2 X 2-Zim.-Wohn. auf

sofort od. späten Nä h.  V . P . 2006
5kellerstratze 10 2 Zim . u. Küche aus

1 Okt.  Näh , 1 Stock  sinkst 1508
Kcllerstr. 25 2 Zim. u. K. auf gleich,
Klopstockstr. 19 sck. 2-Z.-W.. Stb . 1

Nah, bei' Kovv. Vdb. Part , r . 1652
Langgaffe 54 2-Z.-W., Stb . 1, sof, od.

sv. a. ruh Mieter ; Hausarbeit k.
übern , werd. Näh. S attler lad. 2020

Lehrstraße 2"2 Znn . u. Küche zu vm.
Lebrstr. 12, H. 1. St ., 2 8 , Sft_ 2013
Lehrstraße ^ ?, P „ 2-Z.-W., Zb . N. 1.
Lebrstr . 31, Msd., 2Jji .A f._ 1653
Lothringer Str . 28, H., 2-Z.-W., 280.



&■ Dienstag, 15. August 1916.
Str . 31, H., sch. 2-Z.-W.,- -*» Abschl., neu aeraer.. 26 Mk.

Äichelsberg 12. 3, schöneLTZimmer-
s? I&2n0 billig zu berat. Näheres
daselbst im Laden._ B1289

% Sim ., Küche. Kammer, an einz.
iSetfon ober iinberIofe$ ^ beOctctr au
verm^ Näb^ bei. Rapp bK  lflffi

43, Mtb. DaMt ., 2 Zim. m.
—Lubehür. Näb. Vdb. {.  K
^ °- 'bstratze44,M ^ 2-Z.-W7̂ 1657Mühlaaffe 17. 3". u. K. 1947

_ 1232
2-ZlW .' auf iHon mafr . _

MelbeMTIOlMlZZlW . 27744
Korbläd. 1659

Reugaffe 19 schöne Wohll2 ""Iimlläcobt. 1820. .Küche, zu vermieten. .̂
o 9“ffe  20 . et &7| r (̂ rGllslbschl

_2 Zim ., Küche, Keller . 1. 9. od. sp.
Niederwaldstraße 7, S>ofÄiT2X

.'^ i ^ ? relswert für sofort zu.Näheres ber Hausmeister
... Wieder ich. dort. F220
p *M §OL @tB̂ ®ZOinirsrs.

22, B. D. u. S ., 2-Z.-W.
—M N. Egenolf u. Luisenktr 19, P.
Mme nstr. 47, G„ 2-.rs.-G . N7 Bllrl
OrnnieMr ^ 56̂ Ĥ 2-Z.-W7 O ; P)

Straße 28 Wohnung, 2 Zirm
Küche, zu vermieten . 2247

latter Str . 32 2-Z.-W sof. ob~ fa
Nauenthaler « tr Tl,  Mtb . 1,'
-AL -Ptt - m Sera , ftffi. Part.
Naue nthaler Str . 9. Ltb ..
Raiienthaler Str . 22 2=OS7 .fit/T
^einaauer Str . 15 2-Zim.-Wohm

tm Abschluß. 20—23 ML B 9699
Rhernstr. 33, ©16., F $ tm~ ÄüdÖTu:
—Kell er zu v. Näb. Vavierladll979
Nhemstraße 52, Stb ., 2 pH®
—Zu verm. Nab. Vdh. 1 St . r. 1663
Rhelustr. 79, Hth.., 2 Z., KüchelKell,.. .. Ms ^ Nah, Luiienüraße 19. 1664
Riehlstr^ 2,̂ Stb ^ -L .-W., D!t~ ig32
N-ehlstr. 6, V., 2 Z^ K,. _8rtfp7 ~2001
RiehlstrM05 ^ M .,,l -Z.-Wlz7Okt '.
M hlstr. 17, Mtb.. 2 -Z,-Wlbl ^ i6M
i!?p»etftr . 20 sch.̂ 2-5L-M„ StMlsos.
Nderstr ^ 21̂ Dachw., 2 Z.. KllOktl
Röderstraße 25, ZT̂ ^ -W uVgubel.

an ruhige Leute zu verm. 1555
Lömerverg 6 2 fluni u. Kü che. 1667
Nom-rberg 17 2Z,mmer, "KücheHl

isas zu vermi eten. igW
Mmerber2 ^ , ^ P7 ^ Z77Wt̂ h.
Rüdesheimer Str . 20 3x2 StmTu

Küche u. Kell. an ruh. Leute o. K.'
sofort. Zu erfr b. Verw. 1990

1983
S °°lL_2^ 2^ Dachw7Z ^ .̂ - 2010

Zi mmermannstr . 10, ft.. 2 3 „ o
2 flim . u. K. mrt Gas u. W. im Hth. Hrrderstr . 2. Hth. P ., sch, 3-Z.-Wohn.—sehr  billig zu v. N. Vdb. 2. 1545

Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev. mit•MHBf & irH:|-tsssts jtjmrtVLXi  I■lfriifrrTl7 im "ifr
Rah- Römerberg 24, 1, Mitte.  1984 Straße 4. b?i Burkard . ^ B1310 * <0 ™ $ qqO  Mt ÄUtÖe'

_ -n-Ausgabc. Erstes Blatt. Nr. 384^
I H« t^ 7.fcĥ Z.-Ŵ N^ i7§

Schwalbacher Straße 77. ^ rtsp.̂ kL

^zu verm.
' 1, meine. I9Ö4 «rrane 4. bet Burtard . B1310 Sßipia 5nn M>, O"" '

Z. tt. 3-Z.-Ä ', neu berg., sof. db.  spät . Hermannstraße 28, B., 3 Zim. nebst Sehnnfff«
MJ ^ tatnjtraBe .5, 3. _ Zubeh. zum 1. Okwb'er -«? verm ' C S 1

auf sofort od. spater zu vm. I Iahnsträße 12, GtZl ^ZTZIml-Wohn > Mtb., 8-ZlWochn.,fur

Herderstraße 21, 3. St ., Sonnensetle
4-Z,m -̂Wohn. mit Bad u. reich!
Zubehör, wird neu herger., aus

auf sofort od. water" zu vm", N. Dorkstr . 29, B. 3, Gr äber. 2220
Moderne 2-Zim.-Wohn., Bäd. Manst

zu verm. Näh. Tagbl .-Verl. Xn

, . . Gib., 3=3
u verm. Näh. Vdb. P art

3 Zimmer.

'ahnstraße 21 klein. 3-Z.-Wo^..^..,
—Sû verm. Näh. Part , links. 1450
Jabns tr . 22, 1, 37F7W.  fof ~ ob7“spätl

l Aarlft ra ße 2 3 Zim., Küch el 1974
Karlstraße 3 3 Zrm. u. Küche zu ver-

«■-W « Mffege - iSl gten- Näh. Wirt.
Karlstr^ l7737 ^ r. 3-Zim.-W. 1496

I KaMr736 . S . E73737 =Wt7L 107NI1

, _ s- Oft - 8tt verm. Näb. Bart / 17
. . - . ■, , ,— ,., Mtb ., Herrngartenstr . 19, 2, 4 Zim. 195

W_vexA ^ Nah^ BK ^ Sh ^ i79L \ Äahnstr ^ l8 ^ lHZim ^ 73Ä ^ NäI
_das - Part . u. Luisenitr . 19. 201
Iahiistr . 30, 2, sch. 4-Z.-W. N. P-

OT> W'' • '’r • o -<Z.SpL!)00" ., iU
Wascherei, mit Bleich- u. Trocken- , au.  a im 4-k .vx  w  msn

zu verm. 1735
1. 10. N. V. 1 r _ großem Balkon zu vermieten.

Karlstraße ^ 38,, Mtb . P ., 3~Zi m̂ Kt
Ädlerstraße 39 jch. 3-Z.-W. mit Zubl Krll rstrass? l'k>. Nah. Morrdit raße 68, P . 1795
Ad' erstra öe 63, ^ roSTCl  ^
MEräMMJM . ü. Zubeb. Nah! ' '

im Sveditionsbüw ._ B 1294
Albrechtstraß^ 2,HAM . m. Zübs
'tllbrecktstraße 5 3̂-Z.-W^ u. Züb. zum , , MlelKC„« om. yCaq. recms. ßöuio

i ^ ^ ^ W . 2St . h°ch. 1458 r „ tuT§ftr. 4, -fiei im Garten geleg..

S ™QnJtra ^ ..l °, SL , gr. 3-Zimmer-Moh n. Nah. Vdh. 1 r. B8155
Seerobenftr . 6, Hochpart., 3-Zimmer-
—Mahn.^Lroß, 1. Oktober zu verm.
L-temgaffe 6 schonê Wohm? 3 Jim .,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
_ spater zu verm. Näh. 1 Et . 1746
Steingaffe 14 34ZsMobn. zu verm.
. Nah. Hinterha us Part . 1747
Steinqaffe 15, 1, mod. schönê Znn^
. , L« bn. in neuem Hause zu verm.

1. Okt. zu verm. Nah. Nr. 6. 1.
Iahnsträße 32, 3, schöne 4-Zp.W.
-Su verni.^ Nah. Kresdelstr. 7. 1.

Iahnstr . J4,  2 , 4-Zim .-W., 650 M
^ mŝ ^ ^ bdrich-Ring 1, 1, 4-§ im7-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. sofort
oder 1. Oktober zu verm._1638

ftoifft =5riebr .=!Hmn 32, 1 I., her
4-Zim.-Wöbu.,

Kärlstr . 20, 1 u.
elektr. Licht '

peich  od. spät . lk

Albrechtstr. 28  ar . schöne 3-Z.-Wohn.
Albre chtstr. 30 sL "3-Z.-W., Gas, "El
Am Rümertor 2, 1. Et ., WöWl3 rs

m,t Küche u. Zubeh., auf 1. 10. 16
_an vm. Näh. Lang,gaffe 26, Ecklad.
Sertramstr . 14 sch. 3-Z.-W7ln . ZubI

auf sof. od. später . Näh. P . 1433

> « 'AV "" wuuui ycicyv
.pod̂ art ., 3 tzrm. mrt Zubehör zum
1...Oktober für 600 Mk. zu verm.
Näheres im Ti efpart ._ B 7600

Körnerstr . 2, 1. St ., 3-Z.-W., Balk.1
Bad, el. L. u. Zub., sof. oö/später .'
zu verm. Näh. Hth.. bei Giller.

Lehrstr. 18 kleine 3-Zim .-W., 1. St .,
. - • - I7if

_ Ü» . XI Q\j
7 «»nii8|itiiSt 64 schöne 3-Zimmer-

Wohn, mit Zub. s. od.  später . 1748
Walramstr . 23 3-Z.-W. N. V.  88418
Webergaffe 39. Ecke" Saalgaffe , V. 2.

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
—a uf soiort od.  später zu vm. 1749
Webergaffe 40 ~H ., .Küche7"Kam. u.
_ Zub., sof. Zu erfr . Zigarrenl . 1750
WAerga „e 68 3-Z -W. mit Zubeh._Nah . Webergasse 56, 1 l. 1751
Weilstr. 157"V7"sch73Äl

Mi» 1—irS— ■» «Mmeqrxng 0 o-Zim.-Woynung ab «vrncnour . 4, ci I., ö-tj .-W. wegzugs-
Bismarckrmg 7,, Hth. 1 u. 2 St ., >e | 1. Oktober zu verm. 1390 _ halber mit Nachlaß ab 1. Oktober.
--HL1 -L5W- auOsor^ od̂ spat., B12Ü6 Luisenplatz 6, 2, sch.  '3lZHOkt7  Westen dstr. 3, 2. SMHHZH
Vismarckrlng 37, 1 8-Z.-Wohn. per Luise,rstraße 17, Fsp. Seitenbau . Westendstraße 18 3 Zim. u. Küche zu

^ ^ _̂ _̂ ^ .̂ ^ t^ Becker.^L8661 j 3 Zrm . u. Küche zu verm. 1713 I verm. N. Merkelbach, 1. St . 87848
Luisenstraße 24. Mtb.. 3 .«[ 771 ® Westendstr. 19 3 Z. u. ZubT̂ Nähll

lahrl . 460 Mk. Näb. Tav ^G.̂ 491 ' - - - -
Luxemburgstr. 8 sch. 3-Z.-W., Hochp.,

zu verm. Näh, im Laden. 1541
Marktstr. 17 3-Zimmer -Wobnung zu

vm. Zu erfr . bei Luaenb übl. 2365

Bleichstraße 18, Vdh. ' 2, 3-Zimmer
Woh nung zu ve rm ieten.  1685

Vleichstra ße 30 3-Z.-W. aus  1 . Okt.
Bleicksträße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Nah. Nr. 29, Part ., bei Seel . B1297
dlZEerplatz 5 schöne 3-Z.-Wohnung,

Hth. Dach,, auf 1. Okt. zu verm.
Nah, zu ersrag . Vdh. 1 l. B7892

Blüchcrstraße 7, V. 1 r ., 3Hn1 ^ ii
verm. Näh. Bismarckrina  26 . 1 [

Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W.los . od.
Blüch erstr. 11. 1 l., 3-Z.-Wohn.
Blüch erstr. 14, Mtb.. 3-Z.-W. N.
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Bälk7

sof. od. svat. Näb. P . r.  B1301
Dotzheimer Str . 20, Mtb.. Z-Zi,nmer-

Wobu. Näh. Vdh. 2. St . ck 2L7
Dotzheimer Str . 26 3-Zim.-W.. 2 St'
Dotzheimer Str . 61 gr. 3-Zim.-Wöhn.'

. U. O_
Westend straße 26, Dürr , 3lZim.-W7
Westcndstraße 30 schöne S-Z.-Wohn.

mit 2 Balk. u. reich!..Zubehör zum
1. 10. N. 3. St ., b. Moltgen. 1565

Xi*1. ' ' Ti-. ‘»»öim .«äa>aqn.,
Bad, 2 Balk., zum 1. 10.

1916. Nah, bei Gelbard . 7. 3. 2329
Kirchgaffe 11. 2. sch. hell. 4-Z.-Wohnl
, auf für Geschästszwecke. 1962
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollst. nel
. herger.. GaS, elektr. L. N. 2. 1779
Kirchgaffe 60, 2, Eing . Maurstius-

1, 4-Zim .-Mohnung zu vm.
Nah. Lederhandlung Ma rx. 2031.

Klei ststr. 8 4-Zim.-W., 1. Okt. 2014
Klovstockstraße 21, P ., schöne 4-Jim .-
_Wohn , mit Zentralheiz . z. v. 1780
Körnerstr. 5. 1. 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof. od sp. Näh. 1 St . r . 1781
Labnstraße 9 4-Zim .-Wohn. mit Zubl

auf 1. Okt. zu verm. gegen Saus-
autircht, Mietnachl. Näh. das. P . r ..

_ od. Dotzhei mer Stra ße 82, P . 1933
Lehrstraße ^ 4 Zim ., Küche zu  verm.
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohn. sofort

oder zum 1. Okt. zu verm._ 1692
£omfS nl et  Str . 25, P ., 4-Zmi.-W..

Vdh. Part ., bill ig zu verm^
£— ■ I Luxemburg- !. 1, 2, 4-Z.-W. p. l . Öff

MnSKgfffi572 ? 3 Z7"u."Küchllulä I - i iigsĥ MfsofoSh ^ zu'vm'. 1754  Llr "mbltrastl̂ 0 ^ St '^ ZL "M''L Oft . zu verm. Näheres bei Wielandstraße 20.H7 sck7"3lZlW 0

^ - m I« stfEMM I-R"uritiusstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.

. Nähe res Lederhandlung ._ 1466
M^ lsberg 1, Dachst., schöne3-'ZlWohn, sofort oder später zu verm.»iorrtitf QfoCfl JOi . . Cil_ ■ • ,

® !u “bttec£ der SLifSSÄi I
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zu berat ., der Neuzeit entspr., bis
1. -Oktober. Näb. .tzth .^1. St

Qork straße 10, 2. 3-Zim.-W.. 1. Oktl
B°rkstrnße 20. Hockoart.. fehl "schäle

3-Z.-W. auf ll Okt.  5M .M1. 1756
>Yorkstraße 23, P .. 3-Zim.-Wobn77l . _
. berat . Näh. 1. St . r._B7623 | Nero str. 27

3=3tmmer =a5oönunß zu vermieten.M/.vnrtVrtiP 4«» - -»f —- - - -- C-Z'' c • v

-^ U>J' ,IUV V « weu t. xooo
Müllerstraße 10 ist die Part .-Wohn.

4 Z. u. Zub., auf gleich oder später
zu verm. Nah. Rüde rstraße 42, 1.
v, 10—4 Uhr. lei C._tenker . 1446

4Z1H "2 l.

Scharahorststr,
Schl ersteiuer Str.  9 , Mtb.. 27509"
S chierst. Str . 18. ,CT^2 -ZlDiOkt ' I — totoü- tzellmundstr. 33. 1484
Schillerplaü 4 eine" 27Z17Wdbllst7l - M ^ M2LFM737Z7Hg59

berat. ; es kann a. 1 heller Arbeits Dotzhei mer Str . 150 3-Z.-W.  s7ö7lm
raum dabei gegeben werden. B8692 Do tzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o. so. 1686

Schulberg 9 abgeschl Mans.-Wobn -> ar“ 1—. - 1- .... -
Kell., ,'of N. B. 1671

SHwalblStr ? 36. Msd.-W. hdstl̂ i

Eckcrafördestraße 2, Plnäuzeitlich 1- St ., Okt. N. Adolfsallee 46,
vl" 0§^ ^ Z--W. auf , l Okt.,zu vm, j Orauien str. 6 3 Z. u.  K7 "N7lIesch^m S-iu : '“J « • C'  SU vm, s^ mmennr . n ci jj,  u.  Jf . VI. Iteicher

^N ^ Schwank.ls .iLriedraR . 52. 1871 | Oianienftr 19. &W~ mK ~ .Ta~ S e>
M' onot ' nftrafje 4 schöne 3-Zimmer. 1 ^

Wohnung sofort oder später. Näh.
„Hellwig , Hellmun ditr , 2, 1. 1687
leonorenstr . 9 8-Z.-WHM7 ^ "i"688
Ellenbogengaffe 9 3-Zi mlW . sof. 1689
Ellenbogengaffe 11, 2,3787 ©., Zubl

f od. sp. zu v. N. das. 1 St . 169Ü

Oranienstratze 42. , Hth 37Z.-Wohl'Nah, dort bei Dorr , P art.Stalbach er ,Str . 61lSthlL 2-Zi-Brohiuau f sof. od. spt. zu vm. 1517
Schwalb. Str . 65, g. d. Emsl ' Stl,
. 2-Zim. u. Zubeh, Näh, bei Göttel.

^achwohn, , Z^Ẑ im. û. Kuck̂ , ^ t I —^l >d. sp. zü ^vlN . das.' l St . 1̂690  I Philippsbergstraße 27 ^2^ 37Z"-Woln"
Jlbschlußlos ort oder sp äter . ' 2043 I Str . 8, 1, 0-Zim.-Wöhn. auf mit Zube?,. aus Okt. zu vm'.' Näh'

I BfifSifesg I JMWra .

zu verm., 34 Mk. monatl . "Obsch
geschäft. Schwalbacher Straße 33.

4 Zimmer._
Abelheibstraße 87, 2, 4-Zim.-Wohn.au berat. Besicht. 11—i 1456

"i-Zim.-Wöhnungl
- Näheres beim Hau smeistoi- 1758
Albrechtstr. 10 schTMlW., Bälllell

Philippsbergstraße 2 3-Z.-W7 1492

u^ Lu beh. für 1. Okt. zu verm.
fi1 Ai A n r»

Sid&t, Gas , 1. Ölt . Änz'usll0l,i2^,3—o. N. 3. St . ReLwinkel. T . 3510,

Pagenstecherstraße 1, 2, 4 Z., Balkon
u. Zubehör mtf 1. 10., evt. früher.

. N. Pagenst echeritr. 7, Part . 1864
Philippsbergstratze 30. 2 l,  4 -Z.-W..
_P art ., mit  1(fronet  Aussicht^ B1325
3i^ ini ,ttuet  Str . 13, 3, sch. 4-Zrml^ Wohnung aus 1. 10. zu ve rm. 1413
Nöderstr. 21. 2. 4-ZlW . m. ZbllllOl
R«derstr. 40, Pl47ZunlW ., Küche",

Balk., Gart . 2c.. 1. Okt. od. fr . 1573x . yyi i.  uu . | t . 1U4Ö
^ — - —. , Rödenrraße 42 schöne4-Z.-Wobn. m.

Albrechtstratze 12, 2. schöne 4-Z.-W ' —Bad, Elektr., sof. od. später. 1805
Bad, Balkon, sof. N. Laden. 1769 I Mderstr . 45. P . u. 1. St .. 4-Z.-W
firprf,K4 -f 04 ,1 ^ Ön e-Tifi- TSriis  I 99 a c » 77—nVAlbrechtstraße O'ktllM

Schwalbacher Str . 85, BlDI
—2-Z^ Wohn. mit Gas bill. N. ■«, P

Str . 4, V., 2-LlWlsof .'
—M L ,das. 1 St . u. Luisenstr, 19. P.«teingaffe 3, 1. 2-Z.-W.. 1. ^T~ 9Wa
Steingaff ^ l2 ^2 - u 1-ZmlW äSm
Stemgage 13, B. 8, 2LtmTlilKüche

§fWsh . auf 1 Äpt ., monatl.- 25 m.  Nab . 1 St . r. lß .̂ 7
Stei ngaffe 16, Vdh. l . fkjTTTaf:
ßM M̂e23,2AMl ^ olspl "1674
etemnaffe 29, Vdhl ^ rtspl "2" Zimmer.

Küche u. Keller sof. ob. sHat. z. v.
Steingaffe 34 2—3 n.
Siihi e II ist die ' IP

dem Garten ), 2
sofort oder auf 1

Wohn, auf 1. 1(5. zu berat. "Nah.
i , bet Lampe dasel bst.
Eltviller Str . 12

! Emser Straße 6,
Wohn, zu verm

sErbacher
^ mit Zu .

| Feldstraße
mit

n 'K'n 1 Küche,
-AKeller .,niit el.  Licht zu vm. 1814
Worthstraße 6, nächst der Rheinstra
mi al , reichst Zub. 1470
Wurthstr. 28. Ecke Adelheidstrl "4lZ7
—Wohn mit Zub. Näh. P. r.  St &a
Torkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör"
—ff-?! - Noll, Bismarckrina 9. B1335
Schone 4-.̂ m.-Wobn. mit Zubeh. lik
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5 Zimmer.

Adelheidstr. 57 5-Z.-W. auf gl. 1816
Ädelheidstraste 73, 2 St ., Sonnenlage.

5 große, schöne Zimmer, gr. über¬
deckter Balkon, reich!. Zubehör.
Näheres Erdgeschoß._ 2023

Adelheidstr.. Ecke Karlstr. 22, 2. Et..
5 Z. u. Zub., sof . N. Laden. 1818

Adolfsallee 3. B. 2, 5-Z.-W. mit ar.
Balk., ans 1. 10. 16. N. Gth. 1819

Adolfsallec 4, Erdgesch., 5 Z. m. Zb..
1. Okt. Anzuf. 10 —1 u.  3 —5 Uhr.

Adolfsallee 6, 2, schöne ö-Zim.-W.,
mit gr. Balk. u. reich!. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu herg.,
für sofort oder später zu v. 1788

Adolfstraße 1 5-Ftm.-Wohii. Nab.
im Speditionsbüro. _ _ 1820

Mbrechtstraße 13,1 , schöne5-Zimmer-
Wohnuna zu berat. _B 8234

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs¬
allee> ist die im 2. Stock belesene
Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. B_378

An b. Ringkirche9 herrsch. 6-Z.-W.
Bismarckr. 25. 1 u. 2 St .. ö-Z.-W ,̂

Zub. s. od. sp. N. b. Gatser. B13 36
Dvbheimer Straße 10, 1. Et., 5-Z.-

Wohn. mit Zub. auf 1. Okt. 1488
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen-

feite, zu verm. Näh, daselbst. 1559
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. herg., sof.
Dotzheimer Str . 25, 3 r„ 5-Z.-W.,

neu Hera., sof. od. Okt. Tel. 184 6.
Dotzheimer Str . 40 herrsch. S-Z.-Wi

mit Zub. Calmano u. Geis. §7937
Dotzh. Str . 64 5-Z.-W., 2. u. 3. Et.,

m. aer. Fsp.-Ms.. 850 u. 950 Mk.
Emser Straße 41, Part ., 6 8 ., Bad,

elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. Hoffmann.
Emser Stra ße 43.  L1337

Emser Str . 48 herrsch. 6-Zim.-W. gl.
od. sväter. Näh. Ems er Str . 44.

Emser Str ., E. Schwalb. Str ., herrsch.
5-Z.-W., Zentralh. Emser Str . 2, P

Koethestr. 15, 1. u. 2. Et., 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm.
Einzuseh. 10—12. Näh, das. 1387

Aoechestr. 20,1 . o. 3. St ., 5- od. 4-Z.-
Wohn., neu her«., prei sw._ 1824

Aoetbeitr. 23. 1, 5-Zim.-Wohn. 1825
Boethestr. 25» 1. u. 3. Et» Sonnen¬

seite, 5 Zimmer, Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Lion u. Cie.. Bahnho fstr. 8.

Goethestratze 26» 1. Stock, 5 Zim. .u.fwbehör, auf gleich zu verm. Nah.as. u. Möhringstraße 13. 1827
stnstav-Ädolfstr. 9 5-Z.-W., 800 Mk.
Hallgärter Str . 1, 2. Et.» 5 Zun. rc.,

neuzeitlich eingerichtet, zu verm.
Näh P . od. äaitjtr . 22, Lad. 1828

Hellmundstraße 58, P ., 5 Z. u. Zub..
evt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 1829

Hcrderstr. 1V 2 sch. 5-Z.-W. auf so.
od. spät. M vm. Näh. 1. St . 1830

Herrngartenstr. 4, P . od. 2. St ., 5-Z.-
). m. Bad, Gas , elektr. L. N. 2

Jahnstraße i , 3, mod. ,5-Zim.-Wohn..
_1 , Okt Einzuseh. bis 4 Uhr. 1497
Äabnstr. 42, 2, 5-Z.-W7 Näh. P . 1832
taifer-Friedrich-Ring 36, 1, 6. oder

6-Zi mmer-Wohn.  z u verm. 18 67
iais.-Fr. Ning 60, 1. herrsch. 5-Z.-W.

Näh, dort u. Rüdesh. Str . 29, 2.
Klarenthaler Straße „2 schöne 5-Z.-

Wohn, sof. oder später zu v. 1833
U-Vstockstraße 11, 2. Stock, „herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u, all. Zub.,
sof. od. später. Näh. P. r. _ 1834

rlopstockstr. 21, 1, eleg. 5̂ Z.-Wohn.
mit Zentralheiz. zu verm.  1385

Lahnstraße6 schone5-Z.-W. zu vm.
Näh. Herderstraße 17, Part . 1835

Luisenplatz4, 3 St ., schöne 5-Z.-Ws
mit St .-Ze'ntralherzung. Näh. b.
Hausmeister od. Baub. Heß. 1912

luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Neuz.
entspr. 5-Z.-W. a. r. kl. F., 1.jDrL

Rainzer Str . 88, nahe Bahnhof, sch.
6 Zim., K., 2 Keller,, 1 Mans.»
Ga rtenben.. 1. Okt. Näh. 1. S tock.

Marktplatz7 neu hergcrichtete5-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelbeidstraße 32.  F841

Moritzftraßc 37, Hochpart., Wohn. v.
6 Z., Küche, Speisek., GaS u. El..
z. 1. Okr. N Kronenberger. 1518

kr. 38, 1, 5" Z., Bad. el. L. u.
sof. od. spät. Näh. P . 1836

.üllerstraße 5, 2^ t., neu herger.»
6 Zimmer, Bad, usw., sofort oder
sväter Näh, im  Hause. _ 1837
iederwaldstr. 9, 3 bT̂ -Aim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.
Näheres heim Ĥausmeister._ 1838
iederwal dstr. 14 h. 5-Z.-W. N. P . l.

Nikolasstraße9, 2. St ., 6 Z., Balkon,
Kücheu. Ziw. sof. od. spat. Nah.

‘ Erdge ich, vorm, zw. 10 u. 12. 1839
Nikolässtr. 20,1 u. 4 Tr., Löhn .) 5"

ubch sof. oder spät, zu v. Näl.
arl Koch, Luisenstr. 15. 1. 1840- Luisenstr.

Oranienstr. 12, bei d. Rheinstr., sch.
5-Z.-W., 1. Stock, m. Zub., z. 1. 10.
zu v. Näb. 2 St ., bis 4 Uhr. 1394

Oranienstraße 25, 2, ar. S-Z.-Wohn.
auf Okt. zu v. Einzüs. 10—12. 1509

Oranienstr. 37 schöne 5-Zim.-Wohn.
im 1. oder 3. Stock, mit Zubehör,
Bad, ans Wunsch elektr. Licht, aus
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10—12 Uhr. Näh. 1.  Stock. 1388

Dranienstraße 42 p. Ökt. 5-Zim.-W.
Näheres dort bei Dörr, P art.

Philipps- ergftr aße 25, Trefpavt.,
5 Zim. u. Zubehör zu vermreten.

^ Näh, bei S arholz. _ 1931

Rauenthaler Straße 18, 1. u. 2. Et.,
herrsch. 6-Z.-W. z. 1. Okt. Anzu).
vorm. Näh. Scheffelstr. 1, P.  1552

Nhcinqaner Str . 2 herrschastl. 5-Z.-
WoM. aus 1. Oktober zu verm.

Nheinaauer Straße 15. Part ., 5 Z..
Küche, Bad, 2 Mansarden, Preis
850 Mk., auf sofort oder später

_z u vm. Näh, bei Hartmann. 21339
Rheins traße 11/13 5 Z., K., Erdgesch.
Rheinstraße 94, 1. Et., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wört hstraße 12. 1 St . , 1842

Rheinstr. 117, Süds., 5-Zim.-Wohng.
Röderstr . 45 5-Zim.-W., 2. St . 1428
Rüdesheimer Straße 6, 1. 5-Z.-W.

mit Zub., Gas, elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 65, b.  Göbel . , 1843

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. a. 6 Z. u. Zb., Zentralh., zum
1. Okt.  z . v. Nah. Fvontsp. , 2247

Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens., herrsch.
6-Z.-W. sof. o. sp. N. Tel. 8893.

Scharnhorststr. 37, Ecke Bülowstr., sch.
5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P . l.,1846

Scheffelstratze 11, 3, sch. 5-Zim.-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Scheffelst raße 9, P. 1847

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-
W. mit Zentralh. Näh. P. r. 1848

Schlichterstr. 11, Hocbv.. 5-ZIM . 'mit
Bad s. od. spät. Näh. 2 St . 1849

Schlickiterstr. 18. an Adolfsallee, 1u.
2. St ., gr. 5-Z.-W.» G., el. L.  N . P.

Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,
je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst rm Hof rechts u.
Bi smarckring8, Hochpa rt. 2134 1

Stiststr. 20, l75Ä1Zof . NahTÄads
Stiftstraße 24 6-Zim.-Wohn., Gas,

elektr. Licht, Bad u. 1 Mansarde,
Preis 850 Mt., zu verm. 2039

Taunusstraße 64, 1, schöne 5-Zim.-
Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,

, für 1. Okt ober. Näh. Part . 1416
TaunuS str. 77, 2, 5 Z. usw., 1. 10.
Weißenburgstr. 5 schöne5-Z.-W., elk.
, Licht, sof. Näh. Nr. 3, P . r.  1853
Wielandstraße 5, 1, neu herg. 5-Z.-

W., Zentralheiz., sof. oder später.
Wilhclminenstraße 1 lvord. Nerotals,

Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sos. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister. L1342

Wilbelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal, schöne moderne 5-
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilbelminenstraße 1 bei
Hausmeister Diesel.  21343

Wilhelminenstratze 37 lVilla), neu
herg., 1. Stock, 5 Z, usw.. zu vm.

Aorkstrafie2, Ecke Bismarckr., 5-Z.-
Wohn.'u. all. Zub., 1. Ockt. 21344

6 Zimmer.
Ad- lfsallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Ball ..

reich!. Zb., s. o.  sp . Näh. 2. 1625
An der Ringkirche6 2 herrsch. Wohn.,

1. u. 3, Stock, je 6 Zim. mrt Zub.,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.
10—12 Uhr. Näh. 1. Stock. 1455

Bismarckring 4, Hochpart., schöne
6-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
u. Rheinstr. 42 (Lande sbank). 2210

Bismarckring 4, 1 St ., herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichh Zubehör
für 1. Oktober zu vm. Näh. das. u.
Rheinstr. 42 (Landesbank). 2 210

BiSmarckr. 20 sch. 6-8im .-Wohn. sof.
od. sv.: el. Licht u. Gas. 21345od. sp. ; el. Licht u. Gas. 2 1345

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock6 Ẑ.-W. zu
_vm . N. Kais er-sfr.-Ring 56. 2247
Dotzhcimer Straße 35, 1, 6-Zim.»

Wohn., reich!. Zubeh., 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4—6 Uhr. Näh.
Adolfs allee 10, Part . 1409

Uriedrichstraße 27 neuzeitl. geraum.
6—7-Zim.-Wvhn. au.f i . 10. 18 68

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W,, 3. Et.,
r.  Zu b,, Vers, h. bill. N. daf. 18d9

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
^ Lemp, Lu remburgstr. 9.  Tel . 6450.
Herrngartenstraße5, 3, 6 Z. m. Zub.,

Gas, Elektr., Okt. NÄh. 2 t . 20 21
Herrngartenstr. 15, 1, 6 Z., elektr. LI

Bad u. reich!. Zub. N. Par t. 1478
Kais'er-Fr.-Ring 34, 2. St ., 6-ZiM.

Wohn, mit reich!. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u. Kaiser-,friedr.-Ring 74̂ P . 1871

Kirchgafse 24, 2,  6 —8-Zim.-Wohnung
;U verm. Näh, int Laden, Eisen-
andlung Zrorath.  1873

Kirchgafse 42 6-Zim -Wohn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten.  E rnst Neuser. 1948

Langgaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.- .. .
_Geschafts-Etage.  Näh . Kors,-Gesch.
Langgasie 16, 2. sch. Wohn., 6 od, 7 Z.

Warmwasserheiz. lf. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 1874

Luisrnstraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tapetenges chäft. 1875

Luxrmburgpl. 3, 3, ar. 6-Z.-W. m. r.
^ub., sof. Näh. Bismarckr. 37, 2.

Wresbadener Tagb!att.

Moribstr. 31, 3, sch. Wohn,, 6 Zim..
reichl. Zub., Elektr., Gas, Bad,
Balkon, vollständ, neu, auf gleich od,
später. Näh, das, bei Rap p.  1876

Müllcrstraße 1 gr. 6-Z.-W., elektr.
Licht, Gas, Bad, zu verm. 1442

Nrnd-rfcr Straße 4, P.. W., 6 Z.,
2 K.. 1 Küche, 2 Keller, mit elektr.
Licht, auf 1. Oktober zu verm.
Näh. SchiersteinerStr . 2, P . 2017

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Frdr.-Ring 67, 1. 1486

Nikolasstraße 41, 3, Herrschaft!. W.,
6 Zim., 2 Balk., Bad, Küche u.
Zubeh., auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh. daselbst Part , links. 1878

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rhein-
straße 42, Landesbank._ F 210

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2,
1. Stock, 6-Zimmer-Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesbank, Rheinstraße 42.  2210

Rheinstraße 72, 2. St .. 6-Zim.-Wohn.
_m . reichliLub,,1 . Okt. R. P , 1955
Rheinstraße 88 6-Zimmer-Wohn. mit

reichl. Zubehör. Näh, das. 2008
Rheinstraße 103, 2. St ., Herrschaft!.

Wohnung, 6 große Zimmer, mit
all. Zubeh., z. Okt. N. Part , 1879

Rüdesh. Str . 15, Erda,, 6-Z,-W7̂ sof.
od. sp. N. Kaif.-sfr.Ming 56. 2 247

Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-
meister u. Kais.-Fri-Ring 74. 1880

Schenkend«rfstr. 2, Hochp., herrschastl.
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. od. spät. Näh, das elbjt._1881

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wohn.,
nt. reichl. Zb. Näh, das. 3 St . 1882

Tannnsstraße 44 6-Zimmer-Wohn7,
800 Mk., auf Okt. zu verm. Näh.
2. St . Besicht. 3—5 nachm. 1641

Billa Viktoriastraße16, 1. St ., 6 od.
5 große Zim., reichl. Zubehör, zu
verm. Nab, das. 11—1 Uhr. 1786

Biktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim,
u, Zubehör (Zentralheizung) sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Kaiser-sfriedrich-Ring 56. F 378

Wilhclminenstraße 12, Hochp., neu
herger. Wohn, von 6 Zim., 5küche,
Bad usw.. auf sofort oder später.
Näh. Wikhelminenstraße14. 1884

'
7 Zimmer.

Adelheidstr. 85, 1, 7 gr. Zim. m. Zub.,
gr. Veranda, umständehalber
öd. später mit Nachlaß.

sof.
_ _ 1966
Adolfstraße 10, 3. Stock. 7 Zim. auf
_Okto ber zu verm. Näh. P.  1885
DotzheimerStr . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.
od. später. Nah. 2. Stock. F 247

Kapellenstraße33, Part . u. 1. Stock,
zusammen 7 Zimmer nebst Zubeh,,
sowie groß. Garten, event. auch
Stallung , auf 1. Oktober. Besicht.
11—1 Uhr. Näheres bei Brunn,
Adelbeidstraße 45.  1498
Heinstraße 99 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 7 Zim., Lad u. Zub.,
zu vm. Näh, im Parterre.  1888

Biktoriastraße 49. 1. St ., 7-Z.-W, m.
reichl. Zubeh. auf sof. ob. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12.  1890

Wilhelmstraßr 40, 1. Stock, hochherr-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mtt reicht.
Zubehör, Bad, Balkon, Personen¬
aufzug, GaS, elektr. Licht, Vacuum-
reiniguna, auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Adelheidftraße 32,
Anwaltbüro. 1891

Herrschaftliche Wohnung auf 1. Okt.,
Adolfsallee 80, 3. Et., 7 Zimmer,
Badezimmer, großer Balkon, drei
Mansarden, 2 Keller, Gas u.
Elektr., zu Perm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 Uhr. 1929

8 Zimmer und mehr.

Kaiser-Friedr.-Ning 39, 1, hoMerrsch
9-Zim.-Wohn„ dar. gr. Speise¬
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug, Zentralheiz., aus
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52. 15 29

Kaiser-Friedr.-Ning 67 ist die 2. Et.,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
sofort zu verm. Näh, daselb st. 1487

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete8. Etaye von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachztmmern, Bade^
Einrichtung, Lauftrepve, Zentral^
Heizung, elektr. Licht, GaS wsw. auf
1. Oktobera. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann. 1892

L-ide« und Geschäftsräume.

Albrechtstr. 7 Werkstätte auf 1. Okt.,
ev. auch früher, zu verm.  1731

Albre chtstraße 13 Laden zu v.  88233
Bleichstraße 47 gr. Laden mtt 2-Zim.-

Wohnung auf 1. Oktober. Näh.
Büro im Hof. B 8079

Grs Burgstraße 19, Ecke
2 schöne helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung.  986

Dotzheimer St r. 61 We rkst, o La gerr,
Dotzh. Str . 118 kl. Laden m. Küche,

geeig. für Friseurgesch., sof. 1981
Dreiweidcnstr. 10 Lagerraum, ev. a.

Büro. N. Bisma rckr. 18, 1. B6 387
Drudenstr. 3 gr. Werkst., Okt. 1360
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne

Wohn. Näh, bei Kimmel das. 1894
Emser Straße 2 Laden zu vIF247
Friedrichstraßr44 gr. Lagerr., au

Autog arage zu v. H. Jung . 18!
Göbenstratze2 große h. Werkst.

Laaerr. u. Büro zu verm. B 13'
Hellmundstr. 27 Laden m. Einr. für

Obst, Gemüse, Kolonialw. ufw.
Hcrrnmühlgasse 3 klein. Lagerraum

od. Werkstatt sofort zu vm. 1796
Ki rchg. 11  We rkst, m. od. o. W. 1401
Marttstr. 12, Entresol, 3—4 Räume f.

Büro od. Wohn. Näh. SSM). 2 r.
Marktstr. 13 Laden mit Raum, ev.

auch Wohnung. Näh. 1. Stock. 19 36
Mauergasse8 Werkst, o. Lagerr. 1449
Nerostraße 25, Sb ., Werkstatt mtt od>

ohne 3-I .-W., 1. St ., zu v. Näl
Tcmnusstr.  56 , Baubüro, Tel.  662!

Neugasie 18 Lad, z. v. N. Korbl. 1899
Oranienstraße48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. F 352

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 7.
Oranienstraße 48, Werkst, u. Sout»

je 70 Qmtr., zu v. N. 3. St . F353
Oranienstr. 25, P ., gr. m. Z., 1- L B.
liöderstraße35. 3 l., sch. mbl. Z. sos,

Rauenthaler Str . 9 Lad. z. v. aiTi 'A
Rheinstr. 56 gr. Laden mit Zimmer.

Preis 500 Mark. 1967
Rheinstr. 88 gr. Sout .-Raum. 1900
Rheinstr. 101 Laden, 2 Schaufenster,

2 Zimmer, wo viele Jahre ein
gutgeh. Putzaeschäft betrieben w.,
zu verm. Nah. 1. Stock rechts.

lioonstraße 19 möbl. od. leere Man).
mit Ofen sofort oder später.

Schwalbacher Straße 52,1,  schön
möbl. Zimmer, elektr. Licht, Balk.,
Bad, Dampfh., m. od. ohne Pens.,
ev. Wohn- u. Schlcoszim. sos. od. sp.

Schwalbacher Straße 57, 1 Treppe,
Lippert, eleg. behagl. möbl. Ztm.
(Balkon), mäßiger Preis.Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh. bei Lotz. 2. St . F247 Schwalb. Sie . 69, 2 L, m. gr. s. Fsp.-Z.
Wellritzstratze 11, 1, schön mbl. Ztm.

mit 1 od. 2 Betten, auch leer, v.
Westcndstraße4, 3, erhält Geschäfts¬

dame möbl. Zimmer billig.
Zimmerman nstr. 9, P . r., mbl. Zim.
Schön möbl.' Mans. g. etwas Haus¬

arbeit. Karlstraße 35, 2 links.

Römerbera 9/11 2 schöne große
Läden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, btll'g zu
vermieten. Nah. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Phtltpps-
bergstraße 21, Hochparterre ltnks,
bei Stetger. "354

Scharnhorststr. 17 Werkst, o. Lagerr.
Schillerpla« 4 heller Raum, zu allen

Zwecken verwendbar, zu v. B8693
SchwalbacherStr . 23 Laden billig.
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderstraße 31, 1 l. 1026

Sebanstr. 12 sch.'b. Werkst. Ä. B. 1 l.

M. Z. ». Mans. N. Steingasse 12, 1.
2 auch3 sch. möbl. Zim. mit Küchcnb.

zu verm. Näh. Tagbl.-Verl. Vv

Leere Zimmer, Mansarden rr.

Adlerstratze 17 1 leeres Zim. billig
zu verm., auch z. Möüeleinsteuen.

Wagemannstr. 31 Laden zu vm. 1902 Blnchccstr. 8 gr. einz. Z.: dAT'Nttv.
beizb. Mans. Näh. Bdh. 1 St . As.

Eleonorenstr. 6, P ., l. Z. m. G., W.
Walramftraße 21 Laden mit Wohn,

sofort oder später an vm. B8654
Wellritzstraße 51 schöner Laden mtt

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei Müller, 3. Stock. 1903

Frankenstraße4 Helle Mansarde.
Eioethestr. 18 großes Zim. Näh. Lad.
tzlustav-Adolsstr. 5 Ms. m. Kochh.. 6.

Aorkstr. 9 Laden u. 3 Zimmer. 1393 Hellmundstr aße 3, 3, l. Z.
Hellmundstr. 16 P .-R. f. Möbel emz.Zimmermannstr. 10 Wkst., ca. 50 qm.

Laden mit Ladenzim sof. zu verm.
N. Mauritiusstr. 5, Gerhardt. 1904

Laden mit 2-Zimmer-Wohn. Näh.
Scharnhorststraße 25, 1 l. B8439

Hellmundstr. 52 g. I. Z., 1. 10. N. 2 r.
Jahnstr. 16, V., Dians. z. MÄLleinst.
jlaiser-Friedr.-Ring 59, 3 l., schöne

Mans. an ruhige bessere Person.
Wohnungen ohne Zimmerangabe. Karlstraße 9. V.. Mans. m. Kochherd.

Kirckaaffc 11 Mansarde. Rad. 2 St.
Delaspeestr. 3, 2, schöne Helle Wohn.

mit Zubeh. Näh. daselbst. 2040
Mauergaffe 8 kleine Mans.-Wohnung

gegen Hausarbeit zu vermieten.

Marktstraße12 Part .-Zim. z. Mobel-
einstelleu zu vm. Näh. Vdh. 2 r.

Mauritiusstr. 14, 1, Helle gr. Maus,
mit Kockofeu zu vermieten.

Moritzstraße14 Mans. z. Mobeletnst.
Moritzstraße 22, 1. leeres Zimmer zu

verm. Bis 10 Uhr zu sprechen.
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

mit Zubehör zum 1. 10. od. später
_ billig zu vm. ßiäh. Evdgesch. 2037
Wellritzstraße 57 Mans.-W., Küche,

Keller, Abschluß, Gas, sof. B9321
Moritzstr. 45. 3. ar. I. Ztiwmer sof.
Ncugaffe 19 2 Maus. z. vm. Jacobt,
Oranienstr. 49 l. hzb. N. V. 1.

Auswärtige Wohnungen. Platter Str . 62, N. d. Kirche, gr. Z.

Bierstadter Höhe 26, Villa, Fsp.-W.,
1—2 Zim. u. K. cm kinderT Leute.

Meinstraße 56, 2, zwei leere Zimmer
mit Balkon u. separ. Eingang zu
verm. Näh. daselbst.

Bierstadt. Höhe 58, 1, sch, 2- u. 5-Z.-
Wohn. sofort zu vermieten. Riehlstraße 4 heizbare Mansarde zu

vermieten. Näheres Laden.
Dotzheim, Rheinstr. 53, 2 kl. Wohn.,

je 3—4 Räume, billig zu verm.
Römerbera 10 1 schön, t. Z. N. H. 3-
Seerobenstr. 2 gr. Mans. Nah. Lav.

Dotzheim, Wiesbadener Straße 39,
kl. 3- bis 4-Zim.-8Lohn., 2. Stock,
oder größere 3-Zim.-Wohn., Part .,
zum 1. Oktober oder früher.

Wörthstr. 24 heizb. Mäns7Fof,̂ biMg,
Zimmermannstr. 9, 2, 2 leere Z, m.

Balk., W. u. Gas , Aüschl. N. P . r.
Zwei leere Zimmer zu verm. Nah.

Dotzheimer Straße 2, Part.Sonnenberg, Adolfstr. 5, 3 Z. u. K,
sof. od. spät, zu verm. Näh. bet
Äemeinderechner Traudt. F375 Dame m. d. ihr. 4-Z.-W. 2 leere Ztm.

abgeben. Hellmundstraße 5, 1 lis.
Bierstadter Straße 53, Sonnenberg,

in Villa, Hoch-Sout .-Wohn., 2 Z.,
Kücheu. Garten, für 250 Mk. zu v.

Keller, Remisen. Stallungen rc.

Adolfstr. 10 Pferdestall mit Futter-
raum, auch als Lagerräume, z. v.

Billa Sonnenberg, Kaiser-Friedrich-
straße 1, 10 Zim. u. reichl. Zubeh.,
auf 1. Okt. zu vm. od. zu vk. 1985 Frankenstr. 17 Stall ., Remise a. gl,

Waldstraße 43 sch. 8-Z.-Wohn. mit
Zubehör sofort zu vermieten. Nah.
2 St ., bet Ederer. 1566

Ludwigstr. 3 sch. Remise u. Stall -, a.
geteilt. Näh. Marktstr. 13, 1. 1937

Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw. f. sof. zu vm.
Näb. Ports, bei Auer, Part . F 352

Westenbstr. 28, P .. Bierk., Stall , 1 Pi.

Waldstraße 96, Stb. 2, 2-Z.-W. sos.
Möblierte Wohnungen.

Adolfstraße3, 1, gut mbl. Zim. mit
Balk, 1 od. 2 Betten, m. o. o. Küche.

Zimmermannstr. 3 Stall . Waaenr..
Lagerh. Näh. Bdh. Part . B1351

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, P . 2 r. 1908Möblierte Zimmer. Mansarden re.

Adelheidstr. 10, 2, eins. mbl. Ms.-Z. I Mtzesche TiAdolfstraße 3, 1, eleg. möbl. Wohn-
u. Scklaszim. mit eia. Eingang.

Albrechtstraße2, 1, möbl. Z. m. Pens. 2-Zimmer-Wohnung,
event. 3 kleine Zimmer, von besserem
Ehepaar mit großem Kind nt nur
feinem Porderhause, Nähe Bahnhof,
Kaiser-Friedr.-Riug, gesucht. Off. mit
Preis u. E. 889 an den Tagbl.-Verl.

Albrechtstr. 3. 2. möbl. Zim. zu verm.
Albrechtstraße 24, 1, gut möbl. Zim.
Albrechtstr. 3V möbl. Mans., Äochof.
BiSmarckr. 11, 1 l.. sch. nt. Z., el. L.
Bismarckring 11, 3 L sch. möbl. gr.

Balk.-Zim̂ , ev. Wohn- u. Schlasz.,
mit 1—2 Betten, wchtl. od. mtl. bill.

Bleichstra)c 5, 3, schön möbl. Ztm.

Pünktl. zahl. Kriegersfrau
ll Kind) sucht bis 1. Okt. 2-Zimmer-
Wvhn. in Hess. Hause, Pr . b. 25 Mk.
mtl. Anqeb. u. O. 893 Tagbl.-Verl.

3- bis 4-Zimmer-Wohnung,
wo Aftermiete gestattet, gesucht. Off.
unter E. 158 an den Tagbl.-Verlag.

Bleickstra>e 25, 1 r.. möbl. Zim. bill.
Bleichstr. 30, 1 I., m. Z. m. u. o. P.
Dambachtal2, 2, m. sev. ?>., elektr. L
DoptzeimerStraße 12 möbl. 3 . frei. Ruhig., im Winter warm. mbl. Zim.

mi>t elektr. Anschl. (Lampe vorh.) s.
Dauermieter . Gesl. Angeh. m. Preis
unter H. 893 an den Tagbl.-Berlag.

Dotzheimer Str . 31, 1, eins, yemutl.
m. Z.. 1—2 B., frei, ev. Mtttagst.

Ellenbogeng. 13, 1, m. Z., M. 16 Mk.
Emser Str . 2, 2 L, möbl. Zimmer. 1—2 Zimmer

mit Bad, gut möbliert, auf sofort od.
sväter für dauernd gesucht. Off. nnt
Preis und näherer Beschreibung usw.
unter F. 894 an den Tagbl.-Berlag
erbeten.

Fricdrichstr. 48. S . 3 l., etnf. m. Ms.
Friedrichstraße 57, 1, möbl. Mansarde

zu vermieten.
Göbenstr. 19, 3 r., schön möbl. Zim.
Hrlrnenstraße 2, 2 r., Ecke Meichistr.,

möbl. Zim. mit Pension zu verm. Suche möbl. Zimmer m-t Gask.
Oßf. an A. Heusing, Karlstraße 2.
Möbl. Zim. von Dauermicter ges.

Preis o. Frühstück, ev. mit elektr. L.,
Gas . Off. u. B. 894 Tagbl.-Verlag,

2 leere Zimmer, Part . od. 1 St.
auf Sept .. NWe der Rhein- oder
Schwalbacher Straße , gesucht. Off.
unter T. 892 an den Tagbl.-Verlag.

Stall für Kleinvieh,
im Westviertel gesucht. Offerten u.
K. 158 an den Tagbl.-Verlag.

Helenenstr. 18, 1 r., sch. mb!. Ms. sos.
Hellmundstr. 29, 1, m. Z., 8.50, u. Ms.
Hellmundstr. 40, 1 r., mbl. Z„ 4 Mk.
Hellmundstr. 41, 2, eins. m. Ms., 2.50.
Hellmundstr. 48, 2 r„ m. Frtsp.-Z.
Kapellrnstr. 40, Billa, eins. mbl. Zim.

sur Kurgöbrauch billig zu verm.
Karlstraße 18, 1, gr., fein mbl. Zim.,

mbl. sevar. Zim., auch wochenw.
Karlstraße 24. 1, 1—2 gut m. Zim.

frei, aucl einz., a. W. Pension.
Karlstraße 39, 3 L, 1—2 sch. mbl. Z,
Lrhrstraße 3, i St ., mobl. Zimmer.

lForisetzuna auf Seite 9.)

Luisenstr. ü. Gib. 2 l., möbl. Zim.
Marktstr. 20, 3, sch. mbl. Z. m. Pens.
Moritzstraße4, 2. Stock, möbliertes

Zimmer zu vermieten. üMietverträge[
vorrätig im

TagbSatt - Verlag
21 Langgasse 21.

Moritzstraße7, 2 l., schön möbl. Zim.
Moritzftraßc 40, 2, möbl̂ Zimmer,

auch an Masseuse, zu verm.
Moritzstraße43, 1, möbl. Mansarde

an einz. Frau od. Fräulein zu vm.
Rcuqaffr 5, 1 r., möbl. Z., l uJJB.
Nikolasstraße8, 2, kl. tuöbl. Zimmer,

mit oder ob ne Pension, zu verm.
Oranienstr. 10, 1, gut mbl. Maus.,

volle r. Pension 70 Mk.



■

Sette 8. Dienstag, 15, August 1916*

Beschlagnahme von Fahrradbereifungen
gemäß Verordnung vom 12. Juli 1916.

Nach der in den Zeitungen vom Gouverneur der Festung Mainz
bekanntgegebenen Beschlagnahme-Verfügung vom 12. Juli 1916 sind alle
Fahrraddecken und Schläuche vom 12. Augustd. I . an beschlagnahmt.
Soweit die Radfahrer nicht eine ausdrückliche behördliche Genehmigung
zur Weiterbenutzung ihres Fahrrades haben, werden die Decken und
Fahrradschläuche vom 15. Sevtemberd. I . an enteignet. Vorher können
dieselben gegen Zahlung nachstehender Preise an die behördliche Sammel¬
stelle(Alte Artilleriekaserne, Ecke Rheinstraße und Kirchgasse) abgeliefert
werden:

Klassea sehr gut . . Decke4.— Mk., Schlauch3.— Mk.
it d gut . . . „ 3 .— „ ,, 2 . „
„ c noch brauchbar „ 1.50 „ „ 1.50 „
„ d unbrauchbar . „ 0 .50 „ „ 0 .25 „

Die Sammelstelle ist bis auf weiteres geöffnet jeden Mittwoch,
vormittags 9 —12  Uhr , und Donnerstag von 2 —5  Uhr
nachmittags.

Eine Anmeldung der beschlagnahmten Decken hat nach 8 7 der Be-
schlagnahmevcrordnung erst statizufinden, wenn sie bis 15. Septemberd. I.
nicht abgeliefert sind. § 258

Wiesbaden , den 14. August 1916. Der Magistrat.

»UWmMWW
zur Ausführung von elektrischen Beleuchtnugs - «nd Kraft¬
anlage « , sowie Installationen in Wohnungen und Treppen¬
häusern als Beifteueranlagen auf Kosten des Städtischen
Elektrizitätswerkes , gemäß beiliegender Bedingungen empfehlen sich:

1. Georg Auer , Taunusstraße 26, Fernspr . 2810.
2. Heinrich Brodt Söhne , Oranienstraße 24, Fernspr. 6576.
3. Max Commischau, Schwalbacher Str . 44, Fernspr . 1980.
4. F . Tofflein , Friedrichstraße 53, Fernspr . 178.
5. Elektrizitäts -Aktiengesellschaft, vorm. C. Büchner, Oranienstraße 40,

Fernspr . 30.
6. Elektrizitäts-Gesellschaft Wiesbaden, Ludw. Hansohn & Co.» Moritz,

straße 49, Fernspr . 878.
7. Carl Gasteier , Neugasse 13, Fernspr . 802.
8. Glaab und Metzger, Adelheidstraße 34, Fernspr . 1072.
9. Gebrüder Haberstock, Albrechtstraße 7, Fernspr . 759.

10. 23. Hinnenberg , (Aug . Schaffer Nachf.) , Langg. 15, Fernspr . 6595.
11. Nathan Hetz, Taunusstraße 5, Fernspr . 331.
12. August Jeckel, Zietenring 1, Fernspr . 200.
13. Destrcich & Berberich . Stiftstrahe 19, Fernspr . 3218.
14. Rheinische Elektrizitäts -Gesellschaft, Luisenstraße 8, Fernspr . 441.

Anlagen oder Nachinstallationen die von anderen Firmen oder Personen
als den vorstehenden konzessionierten Firmen ausgeführt werden, können
unter keinen Umständen zum Anschluß an das städtische Kabelnetz zugelassen
werden. Es wird daher den Stromverbrauchern in ihrem eigenen Interesse,
zur Vermeidung unnötiger Kosten, Unannehmlichkeiten und Verzögerungen,
empfohlen, sich in allen Fragen die Jnstallationsanlage « betreffen, stets uur
an die konzessionierte« Jnstallationsfirmen zu wenden. 851

Wiesbaden , August 1916.
Verband der ElektrotechnischenJnstallationsfirmen in Deutschland

(Ortsgruppe Wiesbaden.)

Nachlaß-Versteigerung
Morgen Mittwoch , den 16 . August , vormittags

10 Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags im Hause
5 Druderistratze 5

2 vollständige Betten , * eintür . Kleiderschränke,
1 eisernes meines Kinderbett mit Einlagen , 1 Sofa,
1 vierschnbl . Kommode , Regulator , Tische , Stühle,
Deckbetten u. Kissen , versch . Weißzeug , Herren-
«. Damenkleider , 2  gold . Broschen , Kiichenschrank,
Kochgeschirr , Glas « . Porzellan u. dergl . mehr

öffentlich gegen Barzahlung.
Carl Jacob , Auktionator u. Taxator,

Tel. 4636. Seeroben straße s.

Wiesbadener TagdlaN. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 384.

LRETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN. GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL. 12 UND 124. 705

Mn ZMWWnrk. SiW« eMesmen.
OdenwaldSonntag , den 20. d. Mts. :

Tageswanderung nach dem
(Jugenheim—Felsbcrg—Felsenmecr—Meliboeus—Schlotz Auerbach).

Abfahrt vom Hauptbahnhof 7U über Mainz. Mundvorrat mitnehmen.
Gäste willkommen. Der Vorstand.

Prämiert Gold.Medaille-

Pili ! 'MIM, Zahn-Praxis
FriecEricBistrasse 50 , I«

Zahnsehmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nervtöten , Plombieren,
Zahnregulierungen , Künstl . Zahnersatz in div. Ausführungen

u. a. m. 458
Sprechst .: 9—6 Uhr . — Telephon 3118.

DENTIST DES WIESBADENER BEAMTEN -VEREINS.

Eine hauchdünne , ho chglänzende , durch Wasser und Schnee
unzerstörbare Wachsschichte bildet sich auf dem Schuhzeug bei Be¬
nützung von

vr . Gentner 's Oel -Wachs -Lederpntz

Rigrin,
welche das Eindringen von Wasser verhindert, Wassercreme dagegen ist
durch Wasser lösbar und färbt ab bei nasser Witterung.

Sofortige Lieferung auch Dr. Gentner’s Schuhfett Tranoliu
und Universal -Tran -Lederfett . F54

Heerführerplakate.
Fabrikant: Carl Gentner , chem. Fabrik, Göppingen (Württbg)

simiige unter Sntintie.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Einrichtungenu. einzeln. Stücke.

jttt- « . Kvftthr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sand, Kies «. Gartenktes.

SstMliVSMelll«
MflDeii«•n.i

nur Adolfstraße 1,
an der Rheinstraße.

Dicht zu verwechseln mit anderen
Iirmen.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstratze1 und auf dem Güter¬

bahnhofe Wiesbaden- West.
lGelerseanschluß.) 680

Zurückgekehrt
Hülsebusch,

Zahnarzt,
Luise nstr . 49. Fernspr . 3937.

Zurückgekehrt

Dr . Ahrems,
Spezialarzt für Chirurgie.

JV A Billigste Preise
offeriert

als Spezialität

A. Leisten,
Faulbrunnepetr

*» • 679
Reparaturen.

Mein Kopfwaffer-Brenneffel -Spiritus
erzeugt Wohlbehagen, Kraft und
Freude beim Kopfwäschen, verhind.
Haarausfall , Spalte n. Schuppen-
bildnng, stärkt die Haarwurzeln , be¬
fördert den Haarwuchs . 1 FI. ä 1.75
u. 3 Mk. Infolge des Krieges das
billigste deutsche Kopfwasser, denn
ohne Feinalkohol bis 95 % ist kein
reelles Kopfw. herzust. Nur all . echl
in der Parf .-Handl. W. Sulzbach,
Hof- u. Damenfris .-G„ Bäre nstr. 4.

Lästige Härchen u. Damen -Bärte
beseitigt sofort schmerzlos „Criner ",
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm rm
Gebrauch. Schloß-Drogerie Sicbert,
Marktstr . 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstaetter , D -ogerie
Machenheimer und Schützenhof-
Avotheke._ 779

Haudwaschpulver,
wohlriech., bester Ersatz für Seife,
äuß . mild, gut reinigen - , für zarte
Hant geeignet, ä Paket 30 u. 50 Pf.

W. Sulzbach, Pars ., Bärenstr . 4.

Dauer -Wäsche.
Steile Ersparnis!

0Marke: „Serresta ";
— unerreicht ! —

Viele lobende
Anerkennungen!

Alleinderkauf: Faulbrnnncnstratze 10
Georg Kochendörfer,
Stoffwäsche von Mey & Edlich

_ zu Fabrikpreisen._

Ledersohlen,
alle Größen fertig zum aufnageln.

Ilern ». Kump,
Moritzstratzc 7.

Restmuster und Einzel-
paare für Herren, Damen

und Kinder,
darunter Mode 1918, in Weiß und in
Lack, in Spangen -, Knopf», Schnürstiefeln
und Halbschuhen verschied. Leder- und
Macharten werden preiswert verkauft

Gelegenheitsposte« weiß. Leder-Damenstiefel
so lange Vorrat . . nur Mk.

Peitpfe 22,Part. u.
erster
Stock.

5.75. 00CO-4
Für Luft - u. Sonnenbäder empfehle

Liegestühle.
. L. Heerlein,

Rohrmübelhcmdlung, Goldgasse 16.
Gutschäumende § ! n ■ #’n

feste weiße
mit höchster Waschkraft wieder vorr.,
Pfd . 75 Pf.  Philippsbergstr . 33, P . l.

verkaufe selbst angesertigte
Rohrstühle

Aue Aufschlag, 30—40 gebrauchte
Stuhle zu sehr bill. Preisen . A. Map,
Stuhlmacher , Mauergasse 8, Htih. P.

Atüldfleil!u. lbruUM
wird gelicf. Paul , Oranienstraße 35.

Repnrnlneen naO
MUk!»!S-a.MIaW«Maea.
WaeaMmI!>-«.MWasL

nebst an allen Hanshaltmaschineu
Schleiferei
Pb.Krämer, 26«anggass-26.
Herren- und Nmen-HIO

noch kleiner Vorrat , verkauft
Ricgler , Marktstraße 10.

Prima Schmierseife Pfd. 70 Pf.
Gefäße u. Seifenkarten mitzubring.
Abzug. Schwalbacher Str . 42, G. 2 l.

I VerschiedenesH
Piano mietweise billig abzug.

Off , u. Z. 157 an den Tagbl .-Verlag.
Piano

zu mieten ges. Off. mit Preisangabe
unter M. 893 an den Tagbl .-Berlag.

JBeldjc föElatfinnte letten
oder Damen würden von einer ge¬
schädigten ostpreußischen Familie eine
Forderung über 4000 Mark, auch in
kleineren Teilbeträgen , abnehmen?
Bin gerne bereit nähere Auskunft zu
sieben. G. Wilks» Tilsit» Ostpreußen,

eitbahnstraße 3.  _
ge
R>

Fr . u. K., w. in England
alles verloren , bittet Edeldenk, um
etwas Hilfe (Mann int .). Off. unt.
W. Z. 86 postlagernd._

Wer
würde den Verkauf einer Pension
übernehmen , welche krankheitshalber
verkauft werden muß ? Offerten u.
Z. 893 an den Tägbl .-Verlaa.

Wer schenkt Kriegersfrau
mit 5 kl. Kindern alte Bettwäsche?
Off , u. W. 893 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel zu leihen gesucht,
2 Schlafzimmer . Preis - Offerte « «.
G. 893 an den Tagbl .-Berlaa.

Frifiermodell
gesucht Nikolasstraße 8._

JJrin.-intMJenl’. ft. >11»,
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 21»

U Cages-veranstaltungen. j
Kurhaus zu Wiesbatlsn.

Dienstag , den 15. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der Tonkünstlervereinigung
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Kapellm . P. Freudenberg.
Nachm . 4*/a u . abends 8l/2 Uhr:

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Vinspkon-
* ‘Iheater

Tannnsstr . 1.

!!Erst-Aufführung!!

„Svinrnde“.
Der Roman eines modernen

Abenteurers von
Hanns Heinz Ewers.

In der interessanten
Ti !elrolle:

Paul Wegener.

9er Millionen-Srhe.
Originelles Lustspiel.

Abwechselungsreiches
Beiprogramm.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. • Telephon 6137
Vornehmstes», größtes Lichtspielhaus.

Vom 12. bis 15. August.

Thora West
(Die Rache der Verschmähten.)

Großes Drama in 4 Akten.

Karla's Tante.
Lustspiel in 3 Akten

mitWanda Treumann u.Viggo Larsen.
Tont » lernt tanzen.

Humoristisch.

Neueste Kriegsbildrr!
(Eiko erste Woche.)

NMWWMsk
Dotzheimer Stratze 19 :: Fernruf 81«.

Heute Abend:
Abschied des aesamt.Kii»stlerpersonals
und zum letzten Male Anftreten von

Georg
Bauer.

Morgen Mittwoch:
: Vollständig neuer Spielplan ::
mit hervorragenden Neuheiten für

Wiesbaden,
sowie Gastspiel der

>T
Tape
ruppe
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2 Zimmer.

Part .-Wobn., Vdh., 2 Z. u. Küche, an
ruh. Leute o. K., sch. fr . Lage im
Westend. Näh. Bärenstr . 4, Lad. r.

3 Zimmer.

MtilM 38,1
Bi. 3-Zim.-Wohn., Elektr., Gas.
Frankfurter Str . 14, P ., herrsch. 3 Z.

mit Kochgelcgcnh., Zentral -Heiz.,
cl. Licht, Gas . sof. od. 1. 10. Näh.
das. 10—12 ob. Adelheids . 11, P.

IFriedrichstratze 7, Gartenhaus
pari ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör anf sofort zu verm.
Näh. Vdh. 3.St . 1050

mmii  i2 , mit  i . er..
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
her ger., z. 1. Okt. billig zu v. 1412

Sedanstraße 3 3 Zimmer «. Zubehör
auf gleich oder später  zu vm. 1909

Wsazugshalber auf 1. Oktober

Will 3-M .-W«hnW
zu verm. Anzusehen zwischen 10
u. 4 Uhr, Gneisenamstrabe 23, 2 r.

_ 4 Zimmer._
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zeltmann , 1.  Et . l.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wohnung sofort zu verm. 81362

Lui enstr. 47 , Part .,
4-Zim.-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort oder
später zu vermieten ._ 1979
Wielandstraße 13

Herrschaft!. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.
Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh. das. Part . 1728

mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 1011

Durch Wegzug sofort
zu verm. gr. 4-Zim.-W» Dambach-

tal 5,  1 , neu herger., Elektr., Gas.
Täglich anzusehen 8—5 Uhr.

_ 5 Zimmer._

Kirchgasse 44 , 3,
sofort oder 1. Oktober 5 Zimmer,

Küche, Raum für Bad, 2 Mans .,
großer Boden, 2 Keller. Näh. bei
Golonskh, Schokoladengeschäft.

Miillerüraße5. II. §1.
schöne 5-Zim.-Wohnung., Badezim.,

Balk. n. d. Gart ., sof. zu vm. 1230

Nerostr . 43 , 1,
schöne S-Zim.-Wohn. mit Balk.s Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig zu
verm. Näh, bei Bauer , P . 1430

total, groHi -UBt-Slt. 6.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramcr,
oberh. v. Langenbeckpl. Tel. 3809.

MMerjWe9. 1u. 2
gr. vollkommene S-Zim.-Wohn., sonn,

Lage, sofort und später zu verm.

Wielandstr. 7,1 . Stock
hochhcrrschaftliche 5-Zim.-Wohn.,
m. Zentralheizung , Lieferantentr .,
aus 1. Okt. Näh. b. Hausmeister.

M. 5—6-Z.-Wo!jllNg
für gleich oder später zu v. Kaiser-

Friedrich-Ring 17, 1. Näheres bei
Rittmeister von Alt en._ 1915elegante5-M« -MUng
mit allem Komfort der Neuzeit
sofort oder später mit Nachlaß zu
verm. Rüdest,eimer Str . 18, P . r.

6 Zimmer.

Am Römertoc 1,
Ecke Langgasse, sch. 6-Zim .-Wohn. u.

Zub ., Zentralheiz ., a. f. Geschäfts-
betrieb , auf 1. Okt. Näh, das. 2008

Rheinstraße 59
6- u. 7-Zimmer -Wohn. mit Zentral¬

heizung, Lift, Vacuum, aus 1. Okt.
zu vm. Näh. 1. St ., Abmus. 1S49

Eckwohnung,
Taunusstraße 13. Ecke Geisbergstr.,

3. Stock, 6—7 Statt., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral-
Heiz.. per 1. Okt. oder früher zu v.
Näh, im 1. Stock, bei Haas . 1916

Taunusstraße 44
6-Zimmer -Wohn«ng, 800 Mark, auf

Oktober zu verm. Räh. 2. Stock.
Bestchtigungszeit 3—5 nachm. 1640

Taunusstraße 85 ist die 6-Z.-W. mit
reich!. Zub. auf 1. Okt. zu v. 1383

7 Zimmer.

Kleine Burg straffe 11, Ecke
Webergasse, im zweite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Nerotal 10,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

Herrschaft!. 7-Zim.-Wohn. «schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
Oktober zu verm. Näheres —
auch bete. Besichtigung — daselbst,
Hochpart. Telephon 578. 1729

Hochherrscyaftliche
Hochpart.-7-Zim.-Wohn. mit reichl.

Zubehör für sofort zu verm. Näh.
Alexandrastraße 8, Hochpart.

8 Zimmer und mehr.

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralhetz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzh. Str . 43. 8 1353

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
TaunuSstratzO 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . 8 341fiMr.40,3.Stoff,
hochherrsckastl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas . elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro . 8 341(Mottl, fodanng
in der Billa Nößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
Varkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth.» sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro, Wilhelmstr. 17, P ., erb. 1525

Läden und Geschäftsräume.

Ein großer Laden
Frirdrichstraße 10 auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 1918
Hellmundftraste 45 Laden sowie die

bisherige Lesehalle, 1. Stock. 1953
Großer Laven

Kirchgasse 19 aus 1. Avril 1917. 1920
Kirchgasse 44, Hof Part .,

großer Lagerraum oder Werkstatt,
auch für Versand geeignet, sofort
zu vermieten . Näheres Golonskh,
Schokoladengeschäft, Kirchgasse 44.

Kirchgasse 70, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

3m WIMM
großer Laden

mit gleich giwßem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Taablatt . Kontor.
Schalterhalle rechts. *MsuerMe7füben

mit oder ohne Wohnung sofort. 1951
Michelsberg 1 Laden
sofort zu verm.; neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Luisenstraße 26. 1975

Michelsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.

Laden
Taunusstratze 7

mit Nebenr. zu vermieten . Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 1923
Msderne Laden 8

8 mit Nebenräume « zu vm. Näh. >
I Hildner , Bismarckr. 2,1 . Bl355 |

Für Geschäftsräume
«Putz oder Schneiderei», 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr. 10,
Ecke Grabrnstraße 1. Lu genbübl.

mit od. ohne Einricht.,
i - NveU fof ätt  v . Nh ein str. 33.

Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 1926

Schöner Laden
mit Nebenr. zu vm. Wellritzstraße 46.

Näheres Hinterh . Part , l. B 9563

Metzgerei,
auch für Wildbret- u. Geflügelhandl.

pass., Adolfstr. 1, zu verm. 1630

_ Villen und Häuser._
Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.

p. s. od. sp. st 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lks.

SiüKi0. U . LI?!-.
gcräum. herrsch. Billa, neuz. Einr .,
gr. Garten , Stall , usw. billig zu v.
N. Rheingaustraße 33 u. bei Kals,
Wiesbaden, Rüdesh. Str . 31, P.

Auswärtige Wohnungen.

In Biebrich schöne gerämn.5-Zimmer-Wohn.
in Villa zu vm., iährl . 700 M.
Näh. im Tagbl .-Berlag . Vx

Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,
Landhaus , sch. 2-Z.-Wohn. an ruh.
Leute zu verm. Näh. das. 3 St . r.

Möblierte Wohnungen.

Friedrichstraße 8, 1. Et ., gut möbl.
Wohn., 2—4 Zim. mit Küche z. v.

Mainzer Str . 50, 1 St ., 4 Z. u. K,
möbl., cv. geteilt, zu vm. Garten-
benntzung. Näh. Parterre ._

eieg. Ml.
mit einger. Küche, Bad. Toilette
pr. zu vermieten.

_ Kalz, Bahnhofstraße 6, 1.

Cleg. ml  3—4 Mrner
mit Bad, Tel. u. Küchenbenutzung
zu vm. Rüdesheimer Str . 18, P . r.

Gut möblierte Popunaü
Wohnzimmer , 2 Schlafzimmer, Küche,

Telephon in der Wohnung, erster
Stock, herrliche freie Lage (Halte¬stelle d. Bahn ), angenehme Lebens¬
mittelversorgung , cmf 1. Septbr.
sehr preiswert zu vermieten. Adr.
tan Tagibl.-Berlag._ Xm

Möbl. Wohn., 2 Zim., Küche, Bad,
elektr. Licht, Gas , auf sofort oder
später zu vermieten. Off. unter
A. 573 an den Tagbl.-Berlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden tc.

Abeggstrafie 9, Privat -Billa, nahe am
Kurhaus , freundl . möbl. Zimmer
von 1.60 Mk. an inkl. Frühstück zu
verm. Elektr. Licht, Bäder._

Adelheidstr. 10, 2. St ., gr. eleg. mbl.
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.
Gas , elektr. Licht, Bad vorhanden.

Adelheidstr. 37, 1, fein möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer oder 1 großes
Zimmer , event. mit 2 Betten._ _

Alb echtstraße 25, 1, gut möbl. ruh.»
sonn. Balk.-Zim., best., zu ve rm. ■

Druile nstra ssf 4 2 möbl. I’ar . -Zim.

IriebrlöffiTflle 57. 1
fein möbl. Zim . m. voller Pension.

G- ldgaffe 16, 1. St .,
nahe der Badehäuser , gut möbl.
^Zimmer zu vermieten^17, r. Etage.
Wohn- u. Schlafzimmer , gut möbl.,

preiswert zu verm., auch einzeln . .
Mainzer Str . 50, 1, möbl. Zim., ev.

mit Frühstück. Näh. Pa rterre ._
Nikolasstraße 39, Part . I., Bahnhofs-

nähe, möbl. Zimmer zu verm.
Philippsbergstr . 30, P . l., sch. m. Z.,

Schreibtisch, bei einz. Dame zu  vm.
Für Fußleidende . Eleg. möbl. Zim.

pro Tag mit Kaffee 1.50 Mark.
Müller . Kapellenstraßc 3, Part.

Clez. möbl. Wohn- it.Stblafi.
fin det Da uermieter Kapellenstr. 49.

«lkg.wWt.ZIll>..WL'"K,„,-,
Mod. Wohn- u. Schlafzimmer , ev.

Küchenbenutzung, möbl., zu verm.
Adresse im Tagbl .-Berlag . 6g

Leere Zimmer , Mansarde n rc.

Zu verm. an vornehme ältere Dame

Wm fonn. Amec
«Frontlpitze in Billa ), m. Zentral¬
heiz. n. elektr. Licht. Gefl . Angeb.
u. M. 890 an den Tagbl .-Berlag.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung , und mit Nnterstcllge-
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 1986E 2
3-Zim .-Wohnnng

von kleiner Familie , 2 Pers ., gesucht.
Preis 480—500 Mk. Angebote unt.
P . 890 an den Tagbl .-Berlag erbeten.

K grcmöentjgime1
Billa Römertor,

Schützenhofstr. 7. Ruh . zentrale Lago,
gegenüber den Bädern . Zimmer mit
und ohne Verpflegung.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion&Lie.,
Baftnbofstraste8.

Telephon 708«
Größte Auswahl von Miet- und

Kaukobjekten jeder Art.

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicherSatzform 15 Pfg ., davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg . dir Zeile.

E J
Privat - Verkäufe.

Zwei junge Ziegenböcke
«Sahnen -Rasse) zur Zucht zu denk.
Näh. Mainzer Stra ße 160, Haus 4.

Guter Zughund,
prima schöne eich.-pol. Kom., ovaler
nußb .-pol. Tisch, Viereck. Eich.-Tisch,
pol., Küchentisch, kl. Schränkchen, sch.
nußb.-pol . Regulator , guter Mcrß-
Anzuig u. Fantasie -Weste zu dem.
Romevberg 16, B. P. __
1 P . weiße Riesen- u. Silberhasen,
7 u. 6 Dionate alt , zu verkaufen
Schillingstraß e 1._

Eine Gans
zu verk. Moritzstraße 56._

2 Hähne u. 1 Huhn
zu verk. Frankenstraße 22, 1 St ._ _
Pr . fing. Kanarienhähne , Weibchen

<5tM  1 Mk. Belte, Michelsbera 18.
Gold. Damen -Uhr, Brillantring,

Kleider (Gr . 44/46), graue Stiefel,
unten schwarzer Lack, Nr. 38, sehr
bi llig zu verk. Wobergasse 8, 2.
Gut erst. rohs. Kostüm (Gr . 42—44),

we it. Rockf. 30 Mk. Albrechtstr. 14,1.
Mod. schw. Blusenkl. <42—44),

schw. gestr. Kostümrock (44), Herbst-
Jacke, ev. m. Rock, gut erh. Kinderrock
(13 I .) bill. zu verk. Adolfstr. 1, 4,
Faust , Ausg. rechts, n. Landesb.

Neuer dunkler Maßanzug
f. kl. schm. Fig . im Auftr . vreisw . zu
verk. Euler , Zimmermannstraße 8.

Zwei getragene Anzüge
u. ein Paletot zn verkaufen. Näh.
Saalg affe 32, Hth. 1 r._

Fast neue Herren -Änzüge,
Paletot u. Schuhe, große starke Fig .,
zu verk. Knausstraße 4, Hochpart. l.

Dunkler Anzug u. schw. Hose,
m. Fig ., zu ve rk. Bl eichstraße 47, 3 r.

Rock, für jungen Arbeiter paffend,
bill. m  ver k. Se erobenstraße 32, 2 r.
G. Knab.Anz. (44), Knab.-Lackstiefel"
«Nr. 39), neu, sehr schmal, 7 Mk., H.-
Regensch ir m bill. Taunusstraße 47, 1.
Herren -Regenmantel n. Matz z. vk.
Rauenth . Str . 8, Mb . 1. Hanoi. Verb.
Bersch, bl. Waffenröcke, Ueberröcke,

Mützen u. Offiziersstiefel , gut erh.,
teils neu, f. m. Gr . zu vk. Waffmühl-
straße 30, P . r., nur 10—12 vorm.
Getr . H.-Stiefel (4i ) u. D.-Kleider

zu verk. Näh, im TaM .-Verlag . Xg
2 P . mod. sehr gute H.-Schnürschuhc
«41 u. 441, 1 P . Arbefferschuhe (44)
5 Mk., 1 P . D.-Schnürsch. 5, mehrere
Hwkbschuhe(37 u. 38) 4 M„ 1 P . schw.
K.-Sch. (32) 2.S0. Bleichstr . 36, H. 3 l.

Dauerhafte D.-Halbschuhe «40)
bill. abzug. Lor elehring 10,  Stb . 3.

2 Paar Schienen mit Schuhen
für Kind von 3—4 Jahren . Adresse
im Ta gbl.-Verlag ._ Db

Mahagoni -Salon , Truhe
bill. zu verk. Schwalbacher Str . 9, 3.

Gebr. vollständ. Betten
billig zu verk. Moritzstraße 44, 1.

Gut erh. weiß. eis. Kinderbett
zu verk. Schiersteiner Straße 22, 2 r.

Spiegel m. Kons. 50, Gasofen 30,
gr. Oeldruck «büß. Magd.), Goldr., 25,
Musikw. Stella 75. kl. amer . Ofen 25,
mess. Käfig 11 Schwalb. Str . 44, 4 l.
Gebrauchtes Sofa tt. Sessel billig

zu verk. Aarstraße 27, P . r ., vorm.
Ein Sofa u. vier Sessel,

grüner Sammet , billig zu verkaufen.
Adresse im Tagbl.-Berla g._ Xi

Eiüf . Büfett , Kinderbadewanne,
Kinderwagen , 2 gr. Bilderrahmen n*
Glas , Kleiderständer, Schreibtisch zu
verk. N. Dotzh. Str . 100, P . l.. Blum.

Ein Sofa
billig zu verk.  Rieblüraße 6. Pa rt.

Gut erh. Sekretär , eis. Bett,
Waschtisch Nachtkom., Gaslampe bill.
zu verk. Näh. Knausstraße 4, Hp. I.
Grüne Plüscktgarnitnr u. Sofatisch,

zus. 70 M . Philivvsberastr . 35, 3 l.
Möbel, emaill. Badewanne,

Laden-Einricht . m. gr. Spiegel sofort
durch Wegzug zu vk. Dambachtal 5,1.
1 Piffch-Küchentisch m. Marmorpl .,
ovale u . andere Tische, Hocker, elektr.
Eierckocheru. verschied, billig abzug.
Advlfftraße 10, Mtb. 2 links.

Ein gebrauchter Eisschrank
zu verk. Adlevstrcche 31. T el. 2691.

1 Bücher-Regal , Reißbrett,
1 Krückenstock mit «Aaldeinlage und
ein schöner Spiegel , gebrauchtes Deck¬
bett billig zu verk. Anzus. 11—1 Uhr.
Näheres im Tagbl .-Berlag . De

Geleyenheitskauf.
2 noch neue Singer -Nähmasch. sofort
billig zu verk. Friedrichstr . 29, 1 r.
Gasbügelmaschine, wenig gebraucht,
140 Walzenweite, sehr geeignet für
Hotels u. Wäschereien, bill. zu verk.
Son nenberg, Wiesbad . Str . 28, 2 l.

Gebr. Federkarren «für Gärtner)
zu verk. Karlstr aße 39, Mtb . 1 rechts.
Starker gebr. Handkarren , hochrädr.,

billig zu verk. Mori tzstraße 44, 1.
Ein fast neuer Krankenwagen

bill. m  vk. Näh. Orani enstr. 17. Hp.
Sitz- ». Liegewagen «Nickelgestell),

fast  neu , zu vk. Ora nienstr . 54, H. 1 «.
Weißer Babhkorb zu verkaufen

Mücherstraße 40. 3 l., 8—2 Uhr.
Herrenrad , pr. Gummi,

bill. abzug. Gabelsbergerstr . 2, P ._L
Hühncrhaus , luftdicht, sch. Ausführ .,
zu verk. Röderstraße 19._ _
0)ebr. eis. Schachtrahmen m. Deckel

billi« zu veuk. Moritzjrraße 44, 1.

Eine Anzahl Fässer,
für Einmachzwecke geeignet, abzug.
Simon u. Co., Rheinst ratze 38.

Baumstützen zu verkaufen
Meine Schwalbacher Stcaße , 4.
4 Oleander in Kübel weg. Platzm.

billigst. Dittmann , Adelheidstr. 10.

Händler - Verkäufe.

Gebrauchte Möbel.
Bon beute ab bis zum Endtermin,

am 1. September , werden die noch
vorhandenen Möbel «sehr gute
Sachen), wie Vertikos, Sofas , Tische,
schöne moderne Betten , Stühle,
Chaiselongues, «Äasherd, 1- u. 2tür.
Kleidersckränke, Küchenschvänke, Itür.
Spiegelsckrank, Nähtisch, Nachttische,
Bilder , Spiegel , Stehleiter , Wasch¬
kommoden, Flur -Toilette usw. zu
einem staunend billigen Preis ver¬
kauft im Laden Wellritzstraße 17
und im Laden 8 9695
_ Helenenstraße 31._

Partie gut erhaltene Möbel,
wie Küchen-, Kleiderschränke, Kom.,
Tische u. Stühle , Sofa usw. usw.
billigst Frankenstraße 25, Part.

10 aufgearb. Betten 25—50 Mk.,
zwei 3teil. Roßh.-Matr . ä 40, Wasch-
kom. 15 u. 20, 1- u. Aür . Kleider- u.
Küchenschr. 15 u. 30, Vertikos 35,
Nachtt., Spiegel , 2 Sofas 25, 20 Deck¬
betten u. Kiffen 6—20 Mk., Tische,
50 Hirsch- u. Rehgeweihe, Tischwasch¬
mangel , 100 Pfund Roßhaare ä Psd.
1 Mk. sofort zu verkaufen Hellmund-
straße 17, Part ., Kannenb erg._

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.

Möbel aller Art verkauft
Kmi nenberg, Hellmundstraße 17, P.

Ottomane , Flurtoilette , Trumeau,
Küchenmövel zu vk. Jahnjtr . 34, 1 r.

2tür . Spiegelkleiderschr., Waschkom.
mit Marmor u. Spiegolaufsatz, eckt
Eiche, ischmsel. mit Decke, verschied,
Tische u. Teppiche, alles neu, ist auf
Teilzählung zu verkaufen Hellmund-
straße 49, 2. St . linbs.
1- u. 2tür . Kleiderschr., Küchenschr.,
Regulator , Teppiche, Läufer , Vor¬
lagen billig Riohlstraße 11, Pa rt.

Neue Bettfedern "u. Daunen
so lange Vorrat , sehr billig zu verk.
Philipp sbergstraße 1, Part ._

Nähmaschine, noch neu,
billia zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.
Gaslampen , Pendel , Brenner , Zyl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu verk. Krause , We llritzstr. 10.
Badewanne , emaill . u. Zink, billig

zu verk. Romvel, Bismarckring 6, P.
Herdschifse, Waschkessel

billiger wie jede Konkurrenz . Möser
Blücherstraße 20.

L J
Gebr . Jnf .-Degen

billig zu kaufen gesucht. Adresse im
Tagbl .-Berlag.  Xo

Alter handgestickter Teppich
«Blumenmuster ), Klingelzüge u. ge¬
stickte Sosakissen gegen gute Bezahl.
ges. Off , u.  W . 892 T agbll-Berlag.

Briefmarken
von Selbstsamml . zu kaufen gesucht.
Off, u. P . 876 an den T agbl.-Berlag.
Mandoline n. Gitarre zn kauf, ges."
Off, unter L. 20 postlagernd ._

Suche
ganz alte Bilderrahmen u. Möbel.
Henzc, Adolfstraße 7,__

Komph, gut erh. Schlafzimmer
u. Küche, sowie einz. Wohnzimmer-
Möbel zu taufen gesucht. Offerten
unter B. 891 an den Tagbl .-Berlag.
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4 Schlafzim., 1 Küche,

einz. Betten u. Schränke sofort gegen
gute Bezahlung gesucht. Offerten u.
U. 893 an den Tagbl.-Verlag. _

Gebe, gut erhi Plüschgarnitür
m. Seffeln, H.-Schreibtisch, Flurgard.
Teppich, Bücherschrank zu kaufen ge¬
sucht. Händler verbeten. Qfs. mit
Preis u. D. 889 an den Tagbl .-Verl.

Möbel und Altertümer
kauft Heidc nreich, Fran kenstraße 9.

Weißer Kleiderschrank,
Tisch, Waschtisch, gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Offerten u. N. 892
an den Tagbl .-Verlag.__
Nußb.-Bücherschrank, 4 Lederstühle,
grüner Teppich zu kaufen ges. Off.
mit Preis u. W. 890 Tagbl.-Verlag.
Privatdame s. nur aus Privathand

Spiegelschrank, Bücherschrank, Wasch¬
kommode, Ottomane , eis. Bettstellen.
Angob. u. I . 892 a. d. Tagbl .-Verla g.
2teil. Friscur -Einricht. z. kauf. ges.

Verzeichn, der Zubehörteile u. Preis¬
angabe u. L. 158 Tagbl.-Zweigstelle.

Kleiner fester Leiterwagen
für Kinder zu kaufen gebucht. Angeb.
m. Preisang . Neues Schützenhaus.
Gebrauchter , aut erh. Puppenwagen,
sowie gebr. beff. Kochkiste zu kauf. ges.
Off , m. Preis u. D. 894 Tagbl .-Verl.

Gut erhaltener Herd,
mindestens 95 Zmtr . lang , zu kaufen
ges. Off , u. S . 893 TaM .-Verlag.

Kupfer, Messing, Zinn u. Blei
kauft jedes Quantum Ph . Häuser,
Gürtlerei u. galv. Anstalt, Friedrich.
strafe 10. Telephon 1983._

Eine Hühner -Voliere
zu kaufen gesucht. Gärtnerei Geiß,
links der Schiersteiner Straße.

W ilxtemchi 1
Stud . vhil.,

C. Sem ., Kriegsibesch., ert . gewissenh.
Nachhilfeunterricht in allen Fächern.
Off. u. P . 892 an den Tagbl .-Verlag.

Nachhilfe in Mathematik
v. Fachlehrkraft gesucht. Adresse im
T agbl.-Verlag._ Xp

Hemmens Stenographie schnell,
Schönschr., Maschinenschr., Buchführ.,
10 Sprachen in Wort u. Briefwechsel,
15 Jahre Ausland . Generalbeeidigt.
Dolmetsch, d. Regierung , Neugasse 5.
Gründl . Privatausbild . in Stenogr .,
Maschinenschr., Schön- u. Rundschr.,
Buchhalt. ert . durchaus erfahr . Dame
gegen gering. Honorar . Beginn tägl.
Nah. Meyer, Herrngartenstraße 17, 3.

Klavier -Lehrerin gesucht.
Stundenpreis u . abkömmlicheZeit u.
L. 893 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Klavier -Lehrerin
ert . Unterr . an Vorgeschr. u. Anfang.
Off . u. W. 889 an den Tagbl .-Verlag.
Damen können ihre eig. Garderobe
anf ., Monat 10 Mk., Std . 20 Pf . Zu¬
schneiden u. Anprob. v. Stoff . Laux,
Schwalbacher Straße 19, 1.

WesWl .EmMlungelkZ
Guter Mittagstisch 1 Mk., Abendtisch
90 P f. Oranienstraße 10, 1. __

Umzüge u. Fahrten aller Art.
Walrams traße 1. Part. _ F . 3304.

Verpackung, Umzüge
werden übern . Lebrstraße 3 Haust.

Nähmaschinen repariert
sRegu-lieren im Haus ). Ad. Rumpf,
Mechaniker, Webergasfe 48, Hth.
Kinderwagenverdccke, w. neu überz..
Rep., Lackierungen, Gummireifen rc.
Kinderwagenwerkstatt Schulze, Bleich¬
straße 17, Mtb. Part , (kein Laden).

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg . 78. Postkarte gen.

Jackenkleider u. Mäntel,
tadelloser Sitz u. eleganter Schnitt
garantiert , fertigt jetzt von 15 Mk.
an. Off. u. F. 892 Tagbl.-Verlag.

Privat - Verkäufe.

Ziege
'Schweizer Sahnenziege ), Iklaffig,
hornl ., weiß, kurzhaarig , desgl. ein
4 Monate altes Lamm in nur gute
Hände zu verk. Röderstraße 8.

Für Offiziere l
Kriegshund , Dobermann , aut dreff.,

gu verk. Sonnenberg , Kaiser-Fried-
richstraße 6. T elep hon 2485. _.

Starkes Fahrrad,
gebraucht, mit Freilauf , Rücktritt¬
bremse, u. neu eingebauter doppelter
Uebersetzung, für bergiges Gelände
besonders geeignet, mit guter Kerzen-
larupe, Ständer usw. zu verk. An¬
schaffungspreis 180 Mk., Verkaufs¬
preis 95 Mk. Vorzügliches Geschästs-
rad. Angebote unter K. 893 an den
Tagbl .-Verlag.  _

Zu verkaufen,
für hiesige Verhältnisse vaffend, F108itfiroin-lotsten

von 0 bis 3 PS.
Anfragen erbeten:

Ingenieurbüro Graulich,
Frankfurt a. M.,

Mainzer Landstraße 70._
Einmachsässer 59528

preisw. abzug. Scharnhorststr . 26, 1.

«ge AM BuflfüOoU
zu verkaufen Sonnenberg , Ram»
bacher Straße 28. Telephon 4034.

12 Morgen Hafer
zu verk. Näh. Roonstraße 10, Part.

za.RZlk.mW.«romel
billig zu verk. Loreleyring 11, Hof.

Händler - Verk äufe.

4 Kehrmaschinen,
kl. Schmiedsfeuer mit Bilasbalg, 2 gr.
Boiler , 1 Brunnen -Bohr-Einrichtung,
1 Winde, 1 Paus -Apparat , 2 Hand¬
karren billig zu verkaufen Wellritz¬
straße 21, Hof.

Gemälde
guter Meister von auswärtigem
Sammler zu kaufen gesucht. Offert,
mit näheren Angaben unter K. 891
an den Tagbl .-Verlag.

Suche prima erstklassigen
Am1eUOolgWpy.-AMrl!l
Gr . mindestens 9 X 12, aus privater
Hand bill. zu kaufen. Ausfühvl. Off.
mit Preis u. T. 893 Tagbl .-Verlag.

toten-o.SornngarMen,
Möbel II. Wäsche kauft — Tel. 3471
M Sioeet. atanienllr. 23.
idmD.Sipper, WkWe.lt.
Telephen 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. qetr. Herren -, Damen-
u. Kinderkleiber, Schuhe, Wäsche,
Gold, Silber , Möbel, Teppiche,
Federn u. alle auSrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.

Frau
Neugasse 19, 2 St ., kein Laden.

PU- Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr .-
Damen - und Kinderkleider. Schuhe,
Wäsche, Pelze, Teppiche, Deckbetten,
Gold, Silb ., Brillanten u. Pfandsch.
Möbel aller Art, auch Federbetten,

kauft Kannenberg , Hellmundstr. 17.

SOWI. SWW.-WkIW..
Betten mit Roßhaar - »der Woll-
matratzen bevorzugt, zu kaufen ge¬
sucht. Offert , mit Preisangabe unt.
E. 891 an den Tagbl .-Verlag.

E 3
Prismenglas,

8mal. Vergrößerung , gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Angebote u. L. 892
an den Tagbl.-Verlag._

6 bis 8 gebrauchte
Schreibmaschinen

zu kaufen gesucht, auch einzeln. L
u. L. 157 an den Tagbl .-Verl . e

pfrrde-Geschirr,
gebraucht, gut erhalten , leicht, zu
kauf, ocf. Akoritzstraße 41, Obstlwden.

MMtimolle. IoWsleßel.
Tosenfalzmaschine, div. Pferdegesch.
zu verkaufen. Biebrich » Advlfstr. 11.

Art, Zinn k. D. Sipper
libKr Niehlstr. 11. Teleph. 4878.<fwwv fl8iitMe auch nach auswä rts.

MeUtiM (t(.
kauft S. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Sektkorken,
sowie gebrauchte Weinkorken, Wein¬
kisten, Strohhiilsen , Weinflaschen,
Säcke, Oelfäffer werden stets zu

höchsten Preisen angekauft.
Acker. Ankaufsstclle: Wellritzstr. 21.

Zahle für
Lumpen per Kilo . . . . 15 Pf .,
gestrickte Wollumpen Kilo 1.59 Mk.
M Willi. Sietes Urne.,

Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Kapitalien «Angebote.

Hypothekeu-Kapitalien
ini asyag

Kapital für gute Hypothek
zu vergebe» vom Selbstgeber . Off.
unter S . 892 au den Tagbl .-Verlag.

_ Kapitalien »Gesuche._
5—6000 Mark

innerhalb 60 % der Taxe gesucht.
Vermittler verbeten. Gefl . Offerten
unter P . 893 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien - Verkäufe.

Kleines Haus billig zu verkaufen.
I . Wich. Biebrich am Rhein.
Haus , 3X3 Zim., Bor- u. Hinter-
garten , Frankfurt (Nordost) zu verk.
od. geg. hies. kl. Billa zu vertauschen.
Off. u. F. 893 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien zu vertausch««.

4-Zim.-Etagenhaus gegen Billa ges.
Ausfübrl . Off, u. T. 885 Tagbl .-Berl.

Villa -Tausch
oder -Verkauf m. massiv. Herrschaft!.
Billa in Wiesbaden,
Höhenlage am Wald, insgesamt
17 Räume , 2 Glasverandas , hubscher
Zier - u. Obstgarten , Warinwaffer-
heizung u. -Bereitung , Entstaubungs¬
anlage, Gas , Elektr., auch für zwei
Familien bewohnbar, vielleicht gegen
kl. Villa hier od. auswärts . Angeb.
unter D. 812 an den Tagbl .-Verlag.

Schuldenjr. gr. Baumstück, beste
Baulage hier, nahe el. Bahn, geg.
II . Hyp* kl. Wohnh. od. kl. Villa
su vert. Dir. Off. unt. O. 885 an
den Tagbl.- Verlag.

K 3
Fremdenheim in günst. Kurtage

erbteilungshalber sofort bill. zu ver¬
pachten; etwas Kaution erforderlich.
Ott . u. K. 157 Tagbl .-Zweigstellc.

IT Utilcccirfjt
Malagan) moemotiter.
zwei akad. Lehrer, bestens empfahl.,
bereiten gemeinsam oder einzeln zu
jedem Examen vor. Offerten unter
O. 890 an den Tagbl .-Äerlag.

MetnatiyintercW
für das Abi turtum v. erf. Lehr,
preisw . ges. Gefl. Nennungen mit
Preis unter F . 158 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 19, erbeten.

Institut Sehrank
(vorm . Eidder ),

Franenarbeits-, Fortbildnngs-
ußd Hausbaltongsschale,

= Pensionat , =
Seminar für Hanflarlieits-Lelirßrmiißn,
Wiesbaden , Adelheidstr.25.

Lehrfächer:
a) Praktisches Nähen, Wäsche¬

zuschneiden u. Kleidermach .,
b) Sticken u. Kunsthandarbeit,
c) Zeichnen und Malen,
d) Sprach- ^ Fortbildungskurse,

Kunstgeschichte.

Anmeldungen und Prospekte durch
die Vorsteherin

Antonie Schrank.
Am 12 . September

Beginn des Winter-Semesters.
Sprechstunden vom 1. Sept . an

täglich mit Ausnahme von Sonn¬
tagen und Samstag nachmittag von
11—12 und 31/» bis 41/, Uhr.

U SSetlarea•Stlunben1
Verloren

schwarzes Portemonnaie mit Silber-
beschlag u. Monogr . E. P ., mit Inh.
Dem ehrlichen Finder große Belohn.,
da es ein Andenken ist. Abzugeben
Rh einstraße 40, 1. Etage.
Grnnseidner Schirm

stehen gebl. in den Anlagen, Nähe
Gustav Freytag - Denkmal. Gegen
Belohn, abzug. Palast -Hotel.

Ans. mod. gutsitz. Jackenkl.» bill. Pr.
Adotfstraße 1, 4, Faust , Aufg. rechts.

Feinste Damenkleider,
vorzüglich sitzend, fertigt jetzt von
8 bis 20 Mk. Offerten unter G. 892
an den Tagbl.-Verlag ._ _
Schneiderin empf. sich im Anfert.

v. Glockenröcken, Blusen , Kostümand.,
Taa 2.50 Mk.  Nikolasstra ße 26, Fip.

Hausschneiderin
für eleg. Kleider, Blusen , Morgen¬
kleider. a. Aenderungen , sucht Arbeit.
Ferntbeil , Goethestraße 1._ _

Schneiderin empfiehlt sich.
Sckarnborststraße 19, Par t, rechts,^

Weißzeugnäherin empfiehlt sich
in allen vorkommenden Arbeiten,
srwie aller Stickerei- u. Hohls.-Arb.
Nullmann , Feldstraße 1, 1 St. _

Friseuse nimmt noch Damen an.
Friedrichstraße 29, Gartenhaus.

Pers . Büglerin sucht noch Kunden.
Walramstraße 2, Hth. 1._

1
MWltung im Abonnement,
gewissenhaft ». diskret d. bewährte
Kiaft . Oft , u. Z. 889 Tagbl .-Verlag.

Schreibarbeiten
jeder Art , Vervielfältigungen fertigt

an prompt und billig _ m
Schreibstube Schmitz, Advlfstr. 8, P.

Schreibarbeiten,
Vervielfältigungen billigst. Schreib-,
stube „Blitz . Coulinstraße 3._

«elöttrt ul gereinigt
werden Herren - u. Damenkleider zu
villigen Preisen . Roonstraße 17, P.
Karte genügt.

Wäsche znm Waschen u. Platten
wird angen. Bierstadt , Adlerstraße 4,
2. Etage , Schrödel. Bleiche vorhanden.

MM . - SMmaM.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstr . 19, 2. Stock,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Eleg . Nagelpflege,
Massage!

Lilly BomerShrim. ärztlich gepu.
Donetnet Skale2, L

Nähe Residenz-Theater.

Hrjtltdi ntptBfft pnjtaft.
Malli Tremus . Röderstr. 20, 1. St.

Massagen,
ärztl . geprüft , Sophie Fehl» Ellenz
boaengaffe 9. 1 Tr. _ -Mige- « « ege
ärztl . gepr. Käthe Bachmann, Adols-
straße 1, 1, an der Rbernstraße.

Wkffiem— NageWge
Ottilie Kaßberger , ärztlich geprüft,
_ Taunusstrahe 17, 2._.

Massage.0anl-u.MM.
Dora Bellinger , ärztlich geprüft,
Bismarckring 25, 2 St . rechts.

Sprechstunden von 9—8 116t abends.

Massage!
Johanna Brand , ärztlich geprüft,

Kirckgasse 40 , 11.
Trudy Steffens,

Massage «. Handpfleg i-, ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 . Spr . 10—12, 3—8.

Schweb. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli , Schwalbach. Str . 10, 1.

In Hand- u. Fußpflege
empfiehlt sich, auch außer dem Hause,
Marta Krämer » Kirchgaffe 17, 2.

. . ,II„IIIII>»II»»IIIIIII»IIIIIIII»I»IIIW Damenschneider fertigt Kostüme,
elegant und gutsitzend, für 30 Mk.
Ang. unter E. K. 1871 postlagernd.

Gewinnbringend
ff. Fremdenheim

wird zu übern , ges. Ausmhrl . Angeb.
m. Preisang . u. G. F . 157 an Rudolf
Moffe, Königsberg i. Pr . F108

= W Todrs -Anreige.
Am 13. August verschied

sanft nach kurzem Leiden
im Alter von 76 Jahren
meine liebe Mutter , unsere
Schwägerin und Tante , Frau

Johanna Kraft,
Witwe,

geb. Schneider.
Im Namen der

Hinterbliebenen:
Der trauernde Sohn:

Karl Kraft.
Die Beerdigung findet am

Mittwoch, den 16. August,
nachmittags 3 Uhr, von der
Leichenhalle des Südfried¬
hofes aus statt.

Ktatt Karten.
Sonntagabend 9 Uhr entriß der unerbittliche Tod nach

kurzem, schwerem Leiden uns unseren innigstgeliebten unvergeß¬
lichen Vater , Bruder , Schwiegervater und Onkel,

Zohanner vaupel.
Aürstk. Kammervirtnose a.
^ Wetera« von 1866, 70/71.

In tiefem Schmerz:

Kinn Kitter , geb. Panpet,
Jean Ritter.
Emil Uaupet.

Wiesbaden und Berlin , den 14. August 1916.
Georg-August-Straße 6,

Die Einäscherung findet Mittwoch, vormittags 11 Uhr, vom
Südfriedhof aus statt.

Von Beileidsbesuchen bittet man dankend absehen zu wollen.
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